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eWeitere Seminare mit Frank Fiess:

09.–16.07.22
Agios Stefanos,

Korfu

Seminar auf Korfu
Die Verbindung von Lebensfreude, Sinnlichkeit und
Spiritualität

20.–21.08.22
Haus Lebenskunst,

Berlin

Selbst-Liebe, Beziehungs-Weisheit &
Würdevolle Sexualität
Einführungsseminar

13.–16.10.22
Schloss Glarisegg,

Steckborn/CH

Liebe – Lebenskunst – Erfolg/Schweiz
Jahres-Training und meine gesamte Ausbildung
im zwei Jahres-Format

19.–23.10.22
Schlüßhof,

Lychen

Paar-Training
Eine Zeit der Liebe für Paare

24.–26.02.23
Haus Lebenskunst,

Berlin

Im Kreis der Männer –
Du bist der Mann deines Lebens!
Männer-Training in 5 Abschnitten
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Mal ehrlich: Für einen Menschen, der normal tickt, 
kann Krieg kein Problemlöser sein. Die ungeheure 
Zerstörung und das immense Leid dürfen nie das 
Mittel der Wahl sein, um in einem Konflikt die eige-
ne Haltung durchzusetzen. Warum also sehen wir 
uns momentan in Europa diesem Irrsinn ausgelie-
fert? Putin ist sicher ein intelligenter Mensch und hat 
sogar im Deutschen Bundestag einmal glaubhaft für 
ein friedliches Zusammenleben und Zusammenarbei-
ten in Europa plädiert. Mal ganz abgesehen von den 
Komplikationen zwischen Russland und der NATO 
sowie Putins Gefühl, sich immer mehr bedroht und 
eingeengt zu fühlen – und auch mal davon abge-
sehen, welche Wahrheiten man uns bezüglich der 
Hintergründe dieses Konfliktes verschweigt –, ist 
die Entscheidung für einen Krieg etwas, über des-
sen Konsequenzen sich ein Staatsführer bewusst sein 
muss und ein Mittel, das er einfach nicht anwenden 
darf. Ein Staatsführer darf nicht Gott mit den Leben 
anderer Menschen spielen. Dann gehört er aus dem 
Amt gejagt. Warum also dieser Schritt in den Wahn-
sinn? In meinen Augen hat das sehr viel mit dem 
Punkt zu tun, an dem Putin persönlich steht. Jeder 
von uns ist so etwas wie ein Gefäß, das die Fähigkeit 
besitzt, eine bestimmte Menge an unangenehmer 
Energie –  Angst, Wut, Hass, Schmerz, Verzweiflung, 
Einsamkeit, Frustration – zu halten. Innerhalb dieses 
Bereiches agiert er gemäß seinen bewussten inne-
ren Leitlinien. Überschreitet das, was ein bestimmter 
Mensch aushalten kann, dessen Fähigkeit, sich selbst 
in seinem Körper einigermaßen stabil und sicher zu 
fühlen, gerät er ins Schwimmen. Unbewusste und 
verdrängte Strukturen kommen an die Oberfläche 
und fegen rationale Überlegungen und als sinnvol-
le erkannte Verhaltensweisen einfach weg. Oft statt 
dessen: Angst, Aggression, Rachegelüste, Krieg. Psy-
chotherapie und Selbsterfahrungs-Workshops erwei-
tern unsere Fähigkeit, solche als unangenehm und 
bedrohlich erlebten Gefühle in uns zu halten und uns 
nicht von ihnen überwältigen zu lassen. Putin, der 
sich seit vielen Jahren von der Osterweiterung der 
NATO bedroht fühlt, ist in meinen Augen an einem 
Punkt angekommen, an dem er nicht mehr Herr 
über seine Gefühle des Bedrohtseins geworden ist. Er 
ist von Teilen seiner Psyche in Beschlag genommen 
worden, die keine guten Ratgeber sind. Sie werden 
wie kleine wütende Kinder von ihrer überbordenden 
Energie gesteuert statt ein stabiles Gefäß für diese 
Gefühle zu sein und sie zu kontrollieren. Eine Welt, 
in der Krieg kein Mittel mehr ist, um eigene Positio-
nen klarzustellen und durchzusetzen, ist darum für 
mich eine Welt, in der Bewusstseinsentwicklung und 
damit Integration unserer unbewussten destrukti-
ven Muster absolute Priorität hat. Es gibt für mich in 
dieser Hinsicht keine Alternative für die Menschheit, 
denn Krieg wird immer von Menschen angefangen... 

Jörg Engelsing
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4		  Aufrüstung und Klimaschutz: 
Die Welt am Kipppunkt –   
von Fabian Scheidler

9		  Liebe vs. Krieg
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Aufrüstung und Klimaschutz:  
Die Welt am Kipppunkt
Die Herausforderung: die Gefahr eines sich ausweitenden Krieges, gar eines nuklearen Weltkrieges reduzieren 
und zugleich Klimawandel und ökologische Verwüstung rasch bremsen. 

Von Fabian Scheidler

Wenige Tage nach dem russischen 
Angriff auf die Ukraine erschien 

ein neuer Bericht des UN-Klimarats IPCC, 
der unmissverständlich klar macht: Die 
Erde steht kurz davor, in ein unkontrol-
lierbares Klimachaos zu kippen, wenn 
nicht sehr schnell gegengesteuert wird. 
Die Hälfte der Weltbevölkerung, so der 
Bericht, ist schon jetzt durch die Aus-
wirkungen des Klimawandels gefährdet. 
UN-Generalsekretär Guterres wählte 
deutliche Worte: „Der Bericht spricht 
ein verdammendes Urteil über das Ver-

sagen der Klimapolitik. Die Weigerung 
zu entschlossenem Handeln ist kriminell. 
Die größten Emittenten der Erde machen 
sich der Brandstiftung an unserem einzi-
gen Zuhause schuldig.“ Das Zeitfenster, 
in dem wir noch die schlimmsten Folgen 
verhindern können, schließt sich schnell. 
Doch diese Botschaft droht im Lärm des 
Krieges weitgehend ungehört zu verhal-
len. Dabei hat sie weitreichende Konse-
quenzen – auch für die Frage, wie unsere 
Regierungen auf die Ukrainekrise reagie-
ren sollten.

Die doppelte Gefahr von Klimakollaps 
und Atomkrieg spiegelt sich in der soge-
nannten Doomsday Clock („Weltunter-
gangsuhr“), die von der Zeitschrift der 
US-amerikanischen Atomwissenschaftler 
veröffentlicht wird. Die Zeiger standen 
bereits vor dem russischen Überfall auf 
100 Sekunden vor Mitternacht. Eine ra-
tionale Weltinnenpolitik muss daher alles 
tun, um die Zeiger Stück für Stück zurück-
zudrehen und uns aus der Gefahrenzone 
herauszumanövrieren. Und das bedeutet: 
die Gefahr eines sich ausweitenden Krie-
ges, gar eines nuklearen Weltkrieges re-
duzieren und zugleich Klimawandel und 
ökologische Verwüstung rasch bremsen. 
Die Antworten auf die Ukrainekrise müs-
sen daher auf diesen doppelten Prüfstand.

Sicherheit durch Geld für den Krieg
Bundeskanzler Scholz hat nun 100 Milliar-
den Euro zusätzlich für die Bundeswehr 
angekündigt sowie eine Erhöhung der 
jährlichen Militärausgaben auf zwei Pro-
zent des BIP – das wäre der größte Mi-
litarisierungsschub in der Geschichte der 
Bundesrepublik. Das scheint zwar ange-
sichts der schockierenden russischen Ag-
gression auf den ersten Blick verständlich, 
doch drängen sich beim zweiten Hinsehen 
einige gravierende Fragen auf. Zunächst 
einmal die naheliegendste: Hilft dieses 
Geld für die Rüstung den Menschen in der 
Ukraine? Wird es den Krieg verkürzen? 
Die Antwort lautet: höchstwahrscheinlich 
nicht, denn ein rasches Ende der Kämpfe 
kann nur durch Verhandlungen erreicht 
werden. Macht es mittel- und langfristig 
Europa und die Welt sicherer? Das ist zu-
mindest sehr fragwürdig. Die Geschichte 
lehrt, dass Rüstungsspiralen die Wahr-
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scheinlichkeit von großen Kriegen eher 
erhöhen. Beispiel erster Weltkrieg: Groß-
britannien, Deutschland und Frankreich 
lieferten sich vor 1914 einen beispiellosen 
Überbietungswettbewerb militärischer 
Vernichtungskraft. Am Ende genügte die 
regionale Krise um Serbien, um Europas 
„Schlafwandler“ in die bis dahin größte 
Katastrophe seiner Geschichte zu stürzen. 
Die Bündniskonstellationen rissen eine 
Nation nach der anderen mit in den Ab-
grund. All die Waffen hatten Europa nicht 
sicherer gemacht.
Die Präsenz von Atomwaffen fügt dem 
noch eine ganz andere Dimension hinzu. 
Ein nuklearer Schlagabtausch würde nicht 
nur die von den Bomben getroffenen Re-
gionen der Nordhalbkugel unbewohnbar 
machen, sondern durch den folgenden 
nuklearen Winter auch die Landwirtschaft 
global zerstören und die Menschheit da-
durch so gut wie ausrotten.

Milliarden für das Militär = 
Klimakatastrophe?
Man muss heute auch die Frage anfügen, 
warum denn ein NATO-Militärbudget 
von derzeit sage und schreibe 1,2 Billio-
nen Dollar pro Jahr – das sind 60 Prozent 
der weltweiten Militärausgaben – nicht 
genügen soll, um Russland, das seinerseits 
lediglich über ein Budget von 62 Milliar-
den Dollar verfügt, davor abzuschrecken, 
NATO-Mitglieder anzugreifen. Machen 
uns 1,5 Billionen Dollar wirklich sicherer? 
Hat der Ausgabenzuwachs in der NATO 
um 25 Prozent von 2014 bis 2021 und 
in der Bundesrepublik um gar 40 Prozent 
mehr Sicherheit gebracht und den Krieg in 
der Ukraine verhindert?[1] Und wozu sind 
all die Atomwaffen gut, wenn selbst ihre 
Befürworter gar nicht daran glauben, dass 
die Abschreckung wirklich funktioniert?
Die dritte prinzipielle Frage ist, welchen 
Effekt die zusätzlichen dreistelligen Mil-
liardenbeträge für das Militär auf die Be-
wältigung der zweiten großen Bedrohung 
für unser Überleben, nämlich der Klima-
katastrophe haben werden. Wo wird die-
ses Geld herkommen und wem wird es 
am Ende fehlen? Der US-Ökonom Robert 
Pollin hat den bisher umfassendsten Vor-
schlag für einen Green New Deal vorge-
legt, mit dem das nahende Klimachaos 

noch abgewendet werden könnte. Es be-
inhaltet Investitionen in den ökologischen 
Umbau in Höhe von 4,5 Billionen Dollar 
pro Jahr, die von den Hauptverursachern 
der Klimakrise aufgebracht werden müs-
sen.[2] Das entspricht etwa 2,5 Prozent der 
weltweiten Wirtschaftsleistung. Andere 
Berechnungen, etwa von Jeffrey Sachs, 
kommen auf ähnliche Größenordnungen. 
Der aktuelle Militarisierungsschub beein-
trächtigt die Möglichkeit dieser Investitio-
nen erheblich und rückt uns daher weiter 
an die Mitternacht heran. Statt in den 
ökologischen Generalumbau, für den wir 
nur noch ein Jahrzehnt Zeit haben, wird 
das Geld in den klimaschädlichsten aller 
Wirtschaftssektoren gesteckt. Das US-Mi-
litär ist bereits heute der größte Emittent 
von Treibhausgasen weltweit.

Blinde Aufrüstung
Wir können es uns schlichtweg nicht 
leisten, für einen mehr als fragwürdigen 
Gewinn an Sicherheit unsere Ressourcen 
in eine weitere Militarisierung zu kanali-
sieren. Anstelle von blinder Aufrüstung 
müssen als Antwort auf die existentielle 
Doppelkrise andere, intelligentere Wege 
beschritten werden. Wie Bill McKibben, 
der Gründer der Klimabewegung 350.org, 
treffend bemerkte, brauchen wir als Re-
aktion auf Putins Krieg eine Großoffensive 
der erneuerbaren Energien und des öko-
logischen Umbaus, um von genau jenem 
Erdöl und Erdgas wegzukommen, das au-
toritäre Regierungen rund um den Erdball 
alimentiert und Kriege anheizt. Dezentrale 
erneuerbare Energien machen auch öko-
nomisch weit weniger verwundbar als die 
derzeitige Abhängigkeit von Gas und Öl.
Was die Lage in der Ukraine betrifft, so 
geht es in der kurzen Frist darum, dass 
EU und Bundesregierung Bemühungen 
für die Vermittlung eines Waffenstillstan-
des aufnehmen, denn das ist das Einzige, 
was der ukrainischen Bevölkerung hel-
fen kann. Dies aber kann nur gelingen, 
wenn die westlichen Staaten sich nicht 
durch fortgesetzte Waffenlieferungen in 
das Kriegsgebiet selbst zur Konfliktpartei 
machen. Mittel- und langfristig führt kein 
Weg daran vorbei, eine grundlegend neue 
Sicherheitsarchitektur für Europa zu ent-
wickeln, und zwar mit allen Beteiligten, so 

schwer das seit dem russischen Angriffs-
krieg auch geworden ist. Das außenpoli-
tische Vermächtnis von Willy Brandt und 
sogar von Helmut Kohl („Frieden schaf-
fen mit immer weniger Waffen“) kann 
selbst in finsteren Zeiten wie den heuti-
gen noch als Richtschnur dienen. Brandts 
Überlegung war damals einfach: Die Fra-
ge ist nicht, was wir von der Regierung 
im Kreml halten, ob wir ihre Handlungen 
gutheißen oder verurteilen. Selbst wenn 
wir meinen, dass dort die Inkarnation des 
Bösen sitzt, geht es noch immer darum, 
angesichts der Gefahr eines Atomkrieges 
unser Überleben zu sichern und zugleich 
konkrete Erleichterungen für die Men-
schen zu erreichen. Es geht um mehr als 
nur um Rechthaben. Es geht um einen 
Realismus des Überlebens. e

[1] Stockholm International Peace Research In-
stitute (SIPRI): Yearbook 2021, Oxford 2021. 
https://sipri.org/yearbook/2021

[2] Noam Chomsky, Robert Pollin: The Climate 
Crisis and the Global Green New Deal: The Poli-
tical Economy of Saving the Planet, London/New 
York 2020

Der Artikel ist auch in der Berliner Zeitung als 
Creative Commons erschienen: https://www.
berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/aufrues-
tung-und-klimaschutz-die-welt-am-kipppunkt-
li.215529%C2%A0

 

Fabian Scheidler ist 
freischaffender Autor. 
www.fabian-scheid-
ler.de 

Neues Buch: 
Fabian Scheidler: 
Der Stoff, aus dem wir 
sind. Warum wir Natur 
und Gesellschaft neu 
denken müssen, 
Piper 2021

Ökologische Krise und 
Klimachaos bedrohen die 
Zukunft der Menschheit. 
Eine der Ursachen dafür ist 
ein technokratisches Welt-
bild, das die Natur zu einer 
beherrschbaren Ressource 
in der Hand des Menschen 
degradiert. Fabian Scheidler 
zeigt in einer faszinierenden 
Reise durch die Geschichte 
der Wissenschaften, dass 
diese Auffassung der Natur 
ein tödlicher Irrtum ist. 
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AnzeigenZU GAST in Berlin
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Online-Schaltung 
von ZuGast-Anzeigen 
jederzeit möglich!

Anzeigenschluss für die 
Print-Ausgabe September bis 
November: 10. August 2022

Infos: Lieselotte Wertenbruch
Tel: 0172 - 820 1410
zugast@sein.de

Familienstellen mit 
Christian Schilling 

Lösung von 
Scham und Schuld

Christian Schilling, der erfah-
rene Familiensteller aus Alten-
burg, Bremen, Berlin, Chemnitz, 
Dresden, Erfurt, Gera-Poster-
stein, Leipzig, Meran-I, Mün-
chen, Plauen, Plettenberg, Ra-
debeul, Zwickau. Jetzt wieder 
in Berlin. 

Nutzen sie meine ganzheitli-
chen Weg, der 1970 begann. 
Ich biete ihnen meine Erfah-
rung von über 7000 Aufstellun-
gen an. Bei mir bekommt jeder 
so viel Zeit wie es braucht- bis 
zum Schluss stelle ich, Lösungs-
orientiert. 

Am: 02. - 03.07.2022  
10.00 - 18.00 Uhr   
proPHYSIOnell  
Weinbergsweg 5  
10119 Berlin (Mitte)

Aufsteller 120, -€   
Darsteller 20, -€ 
an Beiden Tagen zusammen

anmeldung@
familienstellen.org     

Tel.      03447 513497 
Mobil: 0174 8367945

www.familienstellen.org

Weiblich SEIN – 
Frauenkörper-
Frauenwahrheit

Workshop FrauenSachen
Sa. 2. Juli und 
Sa. 6. August
jeweils 11 - 18 Uhr
Oft drückt sich in den Themen 
unserer Weiblichkeit, Gesund-
heit und Lebendigkeit auch
Erlebtes aus unserer Ver-
gangenheit oder der unserer
Frauenlinie aus. Kann das
(wieder) gefühlt und gewürdigt
werden, geschieht wirkliche
Heilung - Raum für Neues und
Ungeahntes.
max. 8 Teilnehmerinnen.

Kosten: 40,- € für Teilnehme-
rinnen ohne eigenes Anliegen,
120,- € für Teilnehmerinnen mit
Aufstellungsanliegen

Frühe Prägung - lebenslang?
Trauma rund um Geburt und
Schwangerschaften

Offene Abende:
Fr. 1. Juli 
und Fr. 5. August
20 - 21.30 Uhr
Einführung in das wichtige The-
ma von frühem Trauma, zum 
Kennenlernen meiner Arbeit 
und meines Anliegens, und
dann viel Raum für Fragen
und Begegnung.

Kosten: 
15,- € (nach Ermessen)
Ort: Praxis Dr. Anja Engelsing
Mittenwalder Straße 20, EG
Berlin-Kreuzberg 
(U-Bahn Gneisenauer Straße)

Anmeldung: 
Dr. Anja Engelsing
anja.engelsing@gmx.de
oder Tel.: 030/45965235
www.wege-zum-heilsein.de
auch für Anmeldung zu
Einzelberatungen und
individueller Themenarbeit

HEILERIN NINA DUL
Vom 12.06. bis 19.06.2022 
wieder in Berlin

Fühlst Du Dich müde, krank 
und weißt nicht weiter? 
Nina Dul erklärt aus ihrer über 
40-jährigen Erfahrung Zusam-
menhänge und erklärt Heil-
methoden für gesundes und 
BEWUSSTES Leben. Dreh- und 
Angelpunkt ihrer Arbeit sind 
die HEILENDEN Meditationen

Erlebnisabend 
So. 12.06.2022 18.00 Uhr, 17 €
Der Erlebnisabend wird durch 
eine eindrucksvolle Heil- 
energieübertragung für alle  
Anwesenden abgerundet.

Bioenergetische 
Heilmeditation
tägl. Mo. - Fr. 13.06.-17.06., 
jeweils 19.00 Uhr, je 62 €

Aura- und Energieseminar
Sa. 18.06., 
10.30 - ca. 19.00 Uhr, 143 €

Magentatraining / 
Einweihung
So. 19.06., 
10.30 - ca. 20.00 Uhr, 152 €

Aurafotos: werden an 
allen Tagen gemacht.

Rabatt: Bei Vorlage dieser 
Zeitschrift gibt es 7 € Rabatt 
auf den Erlebnisabend.

Ort: Wamos Zentrum, 
Hasenheide 9 (Hinterhof), 
10965 Berlin-Neukölln

Info und Anmeldung:
www.ninadul.de
0172 - 732 28 89

Die neue Ausgabe des 
ganzheitlichen Wegweisers 
für eine bewusst gelebte 
Schwangerschaft und Ge-
burt erscheint im Juli 2022

Last Minute Anzeigenbuchun-
gen möglich bis zum 20.6.

„Wie wenig Lärm machen doch 
die wirklichen Wunder dieser 
Welt – die Sonne, der Mond, die 
Sterne, die Bäume, die Blumen, 
die Kinder, ihr Lächeln – dieses 
Konzert der kleinen Dinge." 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Seit 22 Jahren liefert der One 
World Verlag mit seiner Bro-
schüre "Geburt in Berlin" den 
werdenden Eltern Anregungen, 
wie sie sich auf das wohl größte 
Wunder im Leben vorbereiten 
können. Dazu zählen unter an-
derem eine bewusste Lebens-
führung, die liebevolle Hinwen-
dung zum Baby im Bauch, eine 
achtsame Ausrichtung und jede 
Menge Entschleunigung und 
Entspannung.

Wer seine Hypnose-, Yoga-
, Massage-, Therapie- und 
Naturheilkundeangebote in 
Geburt in Berlin vorstellen 
möchte, erhält 20 % Rabatt auf 
alle Anzeigenformate (Kenn-
wort: SEIN-Geburt/2022). 
Kontakt und Infos zu den Wer-
bemöglichkeiten: info@geburt-
in-berlin.de,  T. 0171-184 53 
16 (Ansprechpartnerin: Simone 
Forster). Die nächste Ausgabe 
erscheint im Juli 2022 mit einer 
Auflage von 32.500. 

Unter folgendem Link können 
Sie die aktuelle Ausgabe kos-
tenfrei downloaden: 
https://geburt-in-berlin.de/
broschuere-als-pdf.html 
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eburtG in Berlin

Ein Verzeichnis 
von Geburtsorten,
freiberuflichen 
Hebammen und Doulas
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Der Yager-Code – 
Heilung und Selbst- 
heilung mit dem  
höheren Bewusstsein 

Was würde es für Sie bedeuten, 
wenn es möglich wäre

•	 auch hartnäckige und tief 
verwurzelte gesundheitliche 
Probleme leicht und 		
dauerhaft zu überwinden?

•	 diese einfache und hoch 
effektive Heilmethode in nur 
zwei Tagen zu lernen?

•	 und das ohne jahrelange 
•	 	Meditation,ohne besondere 

Begabung und ohne thera-
peutische Vorkenntnisse?

Es gibt eine ganz einfache 
Möglichkeit, mit dem Höheren 
Selbst in Kontakt zu treten und 
mit ihm zu kommunizieren wie 
mit einem guten Freund.

Dadurch eröffnen sich für Sie 
Möglichkeiten der Heilung und 
des persönlichen und spirituel-
len Wachstums, die weit über 
das hinausgehen, was Sie mit 
Ihrem bewussten Verstand er-
reichen können, wie:

•	 Zugang zu höheren  
Quellen des Wissens

•	 Höhere Sinneswahrneh- 
mungen wie Hellsichtigkeit, 
Hellhörigkeit, Hellfühligkeit

•	 Erhöhung des Schwingungs-
niveaus

•	 Aktivierung der DNS 
•	 Erreichen eines Zustandes 

bedingungsloser Liebe

Infos: www.preetz-hypnose.
de/lp-yager-code/

Tel.: 0391 - 543 01 32

Der Schlüssel 
zur Musik

Die schnellste Musik- 
lerntechnik der Welt

Du wolltest schon immer 
ein Instrument spielen und 
denkst:
•	 Musik ist komplex und 

schwierig zu erlernen
•	 Man braucht Jahre, um  

das zu lernen
•	 Man braucht Talent dazu
•	 Musikausbildung ist teuer.

Entdecke die einfachen Struk-
turen hinter dem in Jahrhunder-
ten aufgebauten komplizier-
ten Schein. Jahrhundertelang 
wurden die Menschen von der 
komplexen Struktur der Musik 
abgeschreckt. In diesen Semi-
naren werden durch Duncan 
Lorien solche Hürden auf er-
staunliche Art abgebaut. Inner-
halb kürzester Zeit lernst du 
jedes westliche Instrument zu 
spielen und mit täglich nur 10 
Minuten Übung tatsächlich zu 
musizieren. 
Garantiert! Über 35.000 Ab-
solventen aus 5 Kontinenten 
können davon zeugen.

Musik Verstehen Seminar 
7. bis 9. Oktober 2022

Gesangs Seminar 
15. bis 16. Oktober 2022

Die Seminare finden 
nur online statt!

Infos: www.musik-verstehen.de

Anmeldung: 
bernd-jaeger@freenet.de
Tel.: 030 - 821 17 36

siehe auch: 
die Artikel: 
„Let the Music play“, 
Sein 4/2011 und 
„Das Mysterium 
der Einfachheit“, 
SEIN 9/2011

Beziehungszeit: 
Verführung mit allen 
Sinnen

Workshops für Paare, 
damit es (wieder) knistert

17.-19. Juni 2022 
(Polen, 30 Min. hinter Görlitz)

22.-25. September 2022 
im Havelland

Wie bekommen langjährige 
Paare wieder mehr Sex in ihre 
Liebe und Liebe in den Sex? 
Wie verführe ich in meiner Be-
ziehung? Wie widme ich mich 
ihr? Damit ihr einander das Salz 
in der Suppe seid, laden wir 
Euch ein… 

Wisst ihr auch, wovon wir spre-
chen? Flaute im Bett? Hem-
mungen, Hindernisse? Emo-
tionaler Abstand oder einfach 
nicht mehr so wie früher? 

Dann kommt zu Anne Brandt 
und Till Ferneburg. Wir for-
schen auf dem Feld der Liebe, 
beschäftigen uns seit über fünf-
zehn Jahren mit allen Fragen 
rund um Partnerschaft und 
Beziehung. Zwei Mal jährlich 
geben wir Workshops, die der 
Lust am Verführungs-(Körper-)
Spiel gewidmet sind. Mit ganz 
praktischen Schritten tauchen 
wir ein in die Kunst der ero-
tischen Verführung. Ein Play-
ground und Impuls-Wochenen-
de für Paare, die ihr Liebesspiel 
verfeinern und facettenreicher 
gestalten wollen, liebevoll, ge-
erdet und an eurer individuel-
len Situation orientiert. 

Alle Infos unter: 
https://sexluv.de/verfuehrung-
mit-allen-sinnen

Artikel: 
„Wie gelingt Verführung?“ 
auf www.sein.de/brandenburg

Satsang mit Benares 

„Alles ist inmitten des weit 
geöffneten Kelch des Mo-
ments, nicht wissend, wie es 
geschieht, das alles so nach 
Liebe duftet,  doch in allen 
Tiefen wahrnehmend, das es 
geschieht, das es so wahr und 
unermesslich ist, das jenes 
kleinliche Ich sich beugt und 
selbst weit wird, und sich aus 
seiner Kleinlichkeit heraus ver-
liert ans Große.“        

Benares

Juli 2022

Fr. 15.07.: 
19:00 bis 20:30 Uhr

Sa. 16.07.: 
15:00 bis 16:30 Uhr
17:00 bis 18:30 Uhr
19:00 bis 20:30 Uhr 

So. 17.07.: 
15:00 bis 16:30 Uhr 
17:00 bis 18:30 Uhr 
19:00 bis 20:30 Uhr 

Ort:
Care & Share
10777 Berlin-Schöneberg
Welser Strasse 5 -7
1.HH, Seitenflügel, 5.Stock

Preise:
Je Satsang  20.- EUR

Infos unter:
www.theperfumeoftruth.com
Padma 0152 37119361
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Energie sparen
Angesichts drastisch steigender 
Energiepreise ist Energie-Spa-
ren angesagt. Vor dem Hinter-
grund des Ukrainekriegs und 
stark steigender Energiepreise 
ist jeder Bürger dazu aufge-
rufen, Energie zu sparen. Als 
Faustformel kann dabei gelten: 

zehn Prozent Einsparung geht immer. Jedes eingesparte 
Prozent hilft, unabhängiger von russischen Energie-Importen 
werden.   

Global Land Outlook –  
40 Prozent der Böden sind 
geschädigt
40 Prozent der Böden sind ge-
schädigt, stellt der neue Global 
Land Outlook der Vereinten 
Nationen fest. Schuld am 
schlechten Zustand der Böden 
ist vor allem die Landwirt-

schaft. Die globalen Lebensmittelsysteme sind für 80 Prozent 
der Entwaldung und 70 Prozent des Süßwasserverbrauchs 
verantwortlich und die größte Ursache für den Verlust der 
biologischen Vielfalt auf dem Land. 

Das sind die umweltfreund-
lichsten Lebensmittel
Die Umwelt- und Klima-
bilanz hängt oft weniger am 
Produkt, als daran, wo und 
wie diese Produkte angebaut 
und danach transportiert und 
verpackt wurden. Das Institut 
für Energie- und Umwelt-

forschung Heidelberg hat dazu verschiedene Produktgrup-
pen untersucht, darunter zum Beispiel Obst, Gemüse oder 
Fleisch- und Milchprodukte. Der erste Platz der klimafreund-
lichsten Lebensmittel geht an Karotte und Weißkohl. 

Aus der Rubrik „Gesellschaft” und „News“

Krieg und Frieden – 
Glaubenssätze erkennen und 
umkehren
Durch die Verkörperung als 
Mensch fallen wir aus der 
Einheit in die Polarität, vom 
Unsichtbaren ins Sichtbare, 
in die Form. Die Ich-Identität 
erschafft die Illusion, dass ich 

getrennt bin von allen anderen „Dingen“. Das, was von uns 
getrennt ist, wollen wir dann „kriegen“, besitzen, haben. Der 
nicht erkannte einfache Zustand des Seins wird überlagert 
und ausgeblendet durch die endlose Bewegung hin zum 
Mehr-kriegen-Wollen. 

Aus der Rubrik „Brandenburg“
Bild 1:  Zapfsäule von opposition 24 © cc-by-nd · Bild 2: Fuerteventura von Manu © cc-by-nd
Bild 3: Karotten von LID © cc-by-nd · Bild 4: © Adél Grőber auf Unsplash

Begnadeter Seher, spiritueller Ratgeber 
und Heilmedium – Jucelino da Luz – 
ein Leben im Dienst für Mensch und Erde

Zum zweiten Mal kommt der charismatische Brasilianer im Rahmen 
seiner diesjährigen Seminarreise in neun europäische Länder auch 
nach Berlin – vom 20. - 25. August.

Gerade in so aufwühlenden Zeiten wie heute können Jucelinos media-
le Gaben offenen Menschen wichtige Einsichten für ihr weiteres Le-
ben bringen. Demütig, voller Empathie und Menschenliebe, begreift 
er diese Fähigkeiten als innere Verpflichtung, seine Lebensaufgabe 
mit aller Kraft und Entschlossenheit zu erfüllen.

Jucelino ist mit gleich drei außerordentlichen medialen Gaben aus-
gestattet: als überaus fähiger Seher und Visionär, als spiritueller Rat-
geber und als kraftvoller Geistiger Heiler.

Dabei ist die sehr seltene Fähigkeit der Präkognition die vielleicht 
spektakulärste seiner Gaben. In Tausenden klarsichtigen Träumen sah 
er zukünftige Entwicklungen, aber auch konkrete Ereignisse voraus. 
Diese Informationen übersandte er stets an die betroffenen Personen 
oder Organisationen. Erstaunliche 70 % dieser Vorhersagen sind bis-
her eingetroffen – dadurch gilt der 62-jährige Brasilianer als einer der 
bedeutsamsten Seher der Gegenwart. Auch im Seminar in Berlin wird 
Jucelino wertvolle Hinweise auf das geben, was uns in den kommen-
den Jahren erwartet. Dabei betont er: wenn wir uns der Risiken und 
Gefahren bewusstwerden und entschlossen handeln, dann können wir 
das Leben auf der Erde noch zum Positiven verändern.

Mit der gleichen Hingabe und Integrität widmet er sich seiner Hei-
lungsarbeit. Jucelino beherrscht verschiedene Techniken, auch der 
unblutigen geistigen Chirurgie. Dabei überträgt er kraftvolle spirituel-
le Heilenergien. Jucelinos Seminare und Einzelsitzungen sind wertvoll 
für Menschen, die tiefe Heilung an Körper, Geist und Seele suchen. 
Und sie bringen all jenen Inspiration und wichtige Einsichten, die 
selbstbestimmt in Fülle und Schönheit leben wollen. Und die deshalb 
Klarheit über ihre Seelenaufgabe und noch verborgene Gaben und 
Talente erlangen wollen. (Siehe längeren Artikel in der gleichen Aus-
gabe)

20. bis 21. August, 
10 – 18 Uhr, Seminar in Berlin

22. bis 25. August, 
9 – 20 Uhr, 
je halbstündige Einzelsitzungen

Infos & Anmeldung: 
www.earth-oasis.de/seminare
Telefon: 0221-912 8888
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Anfang der 80er Jahre stand die Welt schon einmal gefühlt am Abgrund eines Weltkrieges. Damals wurden 
US-Mittelstreckenraketen in Europa stationiert, es kam zum Nato-Doppelbeschluss. Ich selbst und viele andere 
meiner Generation lebten in Angst vor dem unausweichlich scheinenden Atomkrieg, es gab die großen Bonner 
Friedensdemonstrationen. Ich musste aber mehr tun, um der Angst in mir Herr zu werden: Auf der Suche nach 
etwas, was stärker war als Krieg, verließ ich die geplante Laufbahn und wurde Teil einer Gemeinschaft, die sich 
auf Liebe ausgerichtet hatte. Diesem Weg bin ich mit allen Wandlungen bis heute treu. Der vorliegende Text ist 
auch eine Reflexion dieser Entscheidung.

von Christa Leila Dregger

Krieg ist das Schändlichste, Zerstöre-
rischste, Idiotischste, was der Mensch 

hervorgebracht hat. Krieg löst keinen 
Konflikt, zerstört Vertrauen, Wahrheit, 
Ehrgefühl, menschliche Werte, Respekt, 
Heimat. Krieg tötet Kinder, traumatisiert 
ganze Generationen und bringt auf lange 
Sicht allen Seiten Nachteile. 
Obwohl sich die meisten Menschen, 
Gruppen, Länder und Institutionen offi-
ziell für Frieden aussprechen, entscheiden 
sie sich bis heute doch immer wieder für 
Krieg. Nach den schlimmsten Opfern sind 
sie kurz bereit, Lösungen zu finden. Doch 
die ungelösten Konflikte schwelen weiter, 
und schließlich reicht ein Zündfunke – oft 
in Form von gezielten Lügen und Mani-

pulation –, um Kränkung und Eigendün-
kel anzufachen und in Gewalt explodieren 
zu lassen. Warum, verdammt noch Mal, 
haben wir schon wieder Krieg in Europa? 
Und wie können wir Kriege wirklich be-
enden?

Im Grunde hatten die Hippies recht mit 
dem Satz: Make love, not war! 
Wo wir nicht lieben, sind wir – potentiell 
– im Krieg. Das muss nicht heißen, dass 
wir Krieger werden oder Bomben werfen. 
Aber es heißt, dass wir an bestimmten 
Stellen in uns nicht lebendig sind, sondern 
verschlossen und taub. Wir können meis-
tens nichts dafür, dass wir so geworden 
sind – niemand kommt unbeschadet durch 

die Kindheit. Wir alle tragen Schrammen 
von Lieblosigkeit und Gewalt auf unseren 
Seelen. Aber wir können sehr wohl etwas 
dafür, wenn wir so bleiben, wie wir sind. 
Eine Weile können wir auch ohne Liebe 
alles dafür tun, uns anständig zu verhal-
ten. Manch einer leistet dabei Großartiges 
an Ethik, Selbstdisziplin und Hilfe. Aber 
dann – zunächst sehr subtil – wird sich die 
taube Stelle in uns melden. Denn Lieblo-
sigkeit lässt sich nicht für immer wegste-
cken. Wo wir nicht lieben und nicht heilen 
wollen, geben wir das Schönste in uns auf. 
Diese Stelle wird sich ausbreiten und ei-
nen Schatten bilden. Im Schatten sind wir 
nicht unschuldig oder nett, sondern böse 
und hochfunktional. Das heißt: gnadenlos 

Liebe vs. Krieg
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gewaltvoll gegen das, was wir eigentlich 
lieben wollen, gegen alles, was liebt, und 
gegen uns selbst. Die Schatten verbünden 
sich und bilden eine Art von Normalität 
oder zweiter Realität – ganz so, als wären 
all die gegenwärtigen Einrichtungen von 
Zwang, Profit, Ausbeutung, Gleichgültig-
keit, Krieg normal.
Das ist der Christusmord, den Wilhelm 
Reich beschrieben hat. Wer Christusmord 
in sich begeht, wird zum Untertan eines 
Systems der Lieblosigkeit. Krieg wider-
spricht so tief allen vernünftigen Lebens-
interessen, dass es ihn nicht gäbe, wenn 
uns das lebensfeindliche und liebesferne 
System nicht zeitlebens darauf program-
miert hätte. Eine Kinderseele, die schon 
früh und immer wieder für ihre Öffnung 
und Liebe bestraft wurde, empfindet in 
ihrer Qual sogar Erleichterung durch Ag-
gression und Gewalt. 

The Power of Love
Es gibt aber zwei gute Nachrichten: 
1. Wir können uns in jeder Situation für 
Liebe entscheiden. Und
2. Liebe ist sehr viel stärker als alles an-
dere. Stärker als Gleichgültigkeit und Ge-
walt. Stärker als alle Zerstörungssysteme. 
Wer jetzt nur an die korrumpierte Schla-
ger-Kitsch-Liebe denkt, kann das natür-
lich kaum glauben. Liebe ist viel mehr. 
Liebe ist gefühlte, aktive Verbundenheit in 
einem größeren Ganzen. Liebe bedeutet, 
miteinander und beieinander zu sein, aktiv 
füreinander da zu sein, Aufmerksamkeit 
für den anderen zu haben, hinzuschauen, 
den anderen in all seinen Aspekten zu se-
hen und das Beste für uns alle zu wollen 
und etwas dafür zu tun. 
Liebe heißt, dem Liebesimpuls für einen 
anderen Menschen zu folgen – egal, ob 
er es unserer Meinung nach verdient hat 
oder nicht. Liebesimpulse gehören zum 
Effektivsten, was es gibt: Sie können aus 
Geschenken jenseits aller Berechnung, aus 
Vergebung jenseits aller Schuld, aus Kon-
takt über alle Abwehrgrenzen hinaus be-
stehen – sie sind unberechenbar und ent-
waffnend. Der stärkste Krieger hat in sich 
eine „Schwach-“stelle, wo er berührbar 
ist. Vielleicht nicht jetzt, aber irgendwann 
wird sie ihn daran erinnern, was oder wer 
er eigentlich sein möchte. Dann kann er 
sich neu entscheiden. 

In Liebe meinen wir den anderen, wie er 
wirklich ist, und nicht das Bild, das er von 
sich darstellt. In Liebe erkennen wir ihn 
immer tiefer. Liebe ist dabei nicht immer 
sanft, sie durchdringt alles. In Liebe kön-
nen wir dem Gegenüber unseren Schmerz 
und auch unsere Wut darüber zeigen, dass 
er sein eigentliches Wesen so verstümmelt 
und misshandelt – und ihn damit nicht 
allein lassen. In Liebe können wir ihm 
Grenzen setzen und ihn so unterstützen, 
eine neue Entscheidung zu treffen – für 
sich selbst, für die Liebe, gegen den Krieg. 
Stellen wir uns nur vor, wie viel stärker die 
Systeme und Bündnisse sind, die die Liebe 
bildet!

Liebe: die unangenehme Erinnerung 
an die Wahrheit
Nicht immer wird Liebe angenommen. 
Wer Untertan des Kriegssystems gewor-
den ist, wer sich angepasst und aufgege-
ben hat, den wird Liebe nerven und stö-
ren, ja, er wird sie als Angriff verstehen. 
Denn sie erinnert ihn daran, wer er eigent-
lich ist. Er wird sie abwehren, als schäbig 
oder nicht genug darstellen. 
Doch wir sind nicht verantwortlich dafür, 
was der andere mit unserer Liebe macht. 
Wir lieben – und jetzt heißt es, für unsere 
Liebe Verantwortung zu übernehmen und 
in Liebe zu bleiben, selbst wenn wir dafür 
angegriffen werden. Das kann weh tun, 
den Schmerz müssen wir nicht wegdrü-
cken. Schmerz zu fühlen, ist kein Zeichen 
von Schwäche, im Gegenteil: Öffnung, 
Fühlen, Liebe, Vergebung, Güte und Mit-
gefühl sind Haltungen der Kraft. Aggres-
sion, Arroganz, Gleichgültigkeit dagegen 
sind Zeichen von Verletzung, Schwäche, 
innerem Rückzug. 
Wie sieht das im alltäglichen Leben aus? 
Für mich bedeutet innere Friedensarbeit, 
Angst mit Liebe zu begegnen. Ein Beispiel: 
Ich habe Angst vor potentiell faschisti-
schen Menschenaufläufen. Viele Jahre 
habe ich in Dörfern gelebt, wo ich zu den 
Neuen und Fremden gehörte, gegen die 
sich Misstrauen und Beschuldigungen 
richteten. Über uns wurde schlecht ge-
sprochen, wir wurden ausgegrenzt, Steine 
wurden in Fenster geworfen. Das macht 
mir immer noch Angst. Friedens-Liebes-
Arbeit bedeutet, so viel wie möglich auf 
die Menschen zuzugehen, sie ins Ge-

spräch zu bringen, mich zu zeigen, Zeit 
mit ihnen zu verbringen, ihren Stand-
punkt zu verstehen sowie meinen eigenen 
Standpunkt klarzumachen. Das ist nicht 
immer einfach oder angenehm, aber es ist 
praktizierte Liebe, die wirkt – egal ob sie 
gleich angenommen wird oder nicht. Und 
nur durch Kontakt erkenne ich, wo meine 
Angst Ergebnis einer Projektion ist und wo 
sie meine Wahrnehmung realer Gewalt-
androhung ist.

Wir können so viel Frieden schaffen, wie 
wir uns für Liebe entschieden haben. 
Ich arbeite gerne mit Kraftgedanken und 
möchte hier eine Inspiration von Dieter 
Duhm teilen, den Gründer des Projekts 
der Heilungsbiotope und von Tamera. 
„Gewalt ist die Eruption blockierter Le-
bensenergien. Pazifismus ist nicht die 
sanfte Beschwichtigung der Gewalt und 
nicht die Beilegung von Konflikten durch 
Appelle zum Frieden. Wirklicher Pazi-
fismus ist der radikale und intelligente 
Selbsteinsatz des Menschen für die Be-
freiung aller in ihm liegenden Lebens-
energien und Schöpferkräfte. Pazifismus 
ist der fundamentale Kampf gegen jede 
Art von Unterdrückung der menschlichen 
Sehnsucht. Pazifismus ist kompromisslose 
Parteinahme fürs Lebendige. Pazifismus 
ist Militanz, nicht unbedingt politische 
Militanz, aber Militanz in der Erringung 
innerer Wahrhaftigkeit und Freiheit, denn 
Pazifismus ist die Versöhnung des Men-
schen mit sich selbst.“ 
Statt Militanz können wir auch Entschlos-
senheit sagen. Einige weitere Sätze von 
Dieter Duhm: 
„Wir alle haben eine Schicht von Angst 
um uns, Angst vor den Blicken der andern, 
Angst davor, verurteilt zu werden. Im Kon-
fliktfall wandelt sich diese Angst in das 
Muster von Angriff und Verteidigung. Das 
geschieht in allen menschlichen Zusam-
menhängen, ob Familie, Beziehung oder 
Gemeinschaft. Das ist die Kriminalität in 
den Beziehungen, der Stoff, aus dem Kriege 
entstehen. Diese ist nicht in erster Linie ein 
persönlicher Makel, sondern ein System aus 
Lüge, Angst und systematischer Unterdrü-
ckung von Lebensimpulsen. Wir sind Teil 
dieses Systems, solange wir uns von ihm 
knechten lassen. Und wir erhalten es auf-
recht, wenn wir ihm blindlings gehorchen."
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Ich möchte noch jemanden zu 
Wort kommen lassen: Mirra 
Alfassa (1878 bis 1973), die 
Mitgründerin der Zukunftsstadt 
Auroville in Indien. Nach ihrer 
Wahrnehmung ist es die pure 
Schwingung der Freude, die 
Krieg überwindet. 
„Die allgegenwärtige Lüge 
unserer Existenz als von-Gott-
und-der-Welt getrennte Wesen 
ist wie etwas Klebriges, das ei-
nen umgibt, das einen von al-
len Seiten berührt: Man kommt 
nicht voran, man kann nichts 
tun, ohne diesen schwarzen 
und klebrigen Fingern der Lüge 
zu begegnen. Es war sehr klar: 
Nicht die Anstrengung, nicht 
die Rechtschaffenheit, weder 
Skrupel noch Starrheit vermö-
gen das – nichts von alledem 
– das hat überhaupt keine Wir-
kung auf diese Traurigkeit der 
Lüge. Nur eine Schwingung der 
Freude vermag das zu ändern. 
Weder Strenge noch Askese ... 
all das erzielt keinerlei Wir-
kung – die Lüge bleibt im Hin-
tergrund bestehen, ohne sich 
zu rühren. Nur dem Sprudeln 
der Freude kann sie nicht wi-
derstehen.“
Zum Thema Liebe sagt sie: „Zu-
erst liebt man nur, wenn man 
geliebt wird. Dann liebt man 
spontan, will jedoch wiederge-
liebt werden. Später liebt man, 
auch wenn man nicht geliebt 
wird, doch liegt einem daran, 
dass die Liebe angenommen 
werde. Und schließlich liebt 
man rein und einfach, ohne ein 
anderes Bedürfnis und ohne 
eine andere Freude als nur zu 
lieben.“

Das Morgenlicht in einer 
neuen Zeit
Liebe und Freude sind ganz of-
fensichtlich stärker als Angst und 
Gewalt. Warum ist das so? Weil 
Liebe und Freude die Richtung 
unserer Evolution sind. Je mehr 
wir in Liebe und Freude sind, 
desto echter, wirksamer, umfas-
sender und größer sind wir. Denn 
in Liebe und Freude sind wir ver-
bunden mit der Kraft der Evo-
lution. Diese mag sich anfangs 
noch schwach und vereinzelt 
anfühlen, so wie das erste Grün 
im Frühling auch noch sehr zart 
ist. Aber sie ist auf lange Sicht 
unbesiegbar. Es wird Zeit für 
eine weltweite Widerstandsbe-
wegung gegen das System von 
Lüge, Angst und Krieg. Für eine 
Bewegung, die an vielen Orten 
der Erde die Realität der Liebe 
ergreift, verwirklicht, lebt, ver-
körpert. Es gibt entsprechende 
Menschen und Gruppen bereits 
an einigen Orten der Erde. Aber 
sie erkennen sich noch nicht, 
denn sie wirken noch sehr unter-
schiedlich und benutzen oft eige-
ne Signale und Worte. Sie arbei-
ten noch nicht zusammen und 
haben sich noch nicht auf eine 
gemeinsame Richtung geeinigt. 
Aber daran arbeiten wir, und an 
unseren Taten und unserer Liebe 
werden wir uns erkennen. Ich 
glaube, das wird ein wunderba-
res Erwachen, das Morgenlicht in 
einer neuen Zeit. e

Christa Leila Dregger, lebt seit 39 Jahren in Gemeinschaft, die meiste 
Zeit davon in Tamera/Portugal, mittlerweile wieder in Deutschland. Sie 
ist Journalistin und Netzwerkerin und leitet das „Terra Nova Studiennetz-
werk“ mit wöchentlichem Rundbrief, Internetplattform und halbjähr-
lichen Vernetzungstreffen. 
Rundbrief kostenlos bestellen bei leila.dregger@tamera.org.
Internet-Plattform: https://terra-nova.earth

Tian Ai Qigong  Insstut
Tempelhofer Damm 178
12099 Berlin
info@@anai-qigong.com
Tel: 030 25 799 795

KK 
zerrfiziert! 
bis zu 80 % 
Erstaaung

in Präsenz
& Online
möglich!

Mehr Infos unter:  www.tianai-qigong.com

Qigong für Herz und Nieren mit Kassen-Zerrfikat
Start ab 13.06. / 8 Termine à 90 min
Sich auf Herz und Nieren prüfen 
Einklang von Feuer und Wasser

medizinisches Duuqigong mit Kassen-Zerrfikat
Stufe I und Stufe II
die Hausapotheke für 1000 Krankheiten der Menschheit
physische wie emooonale Giie werden besser abgeleitet

Qigong für Magen-Milz mit Kassen-Zerrfikat
Start ab 22.08. / 8 Termine à 75 min
in unserer eigenen Miie ruhen
raus aus der Grübelei - rein in geissge Freiheit

... stärken das Immunsystem und die Lebenskraa!
Qigong-Gesundheitskurse

Termin: 22.-29.07.2022 - Seminarhaus-Holzöstersee
Die Datenbank, auf der schwerwiegende Informaaonen
von karmischen Belastungen und Blockaden liegen, wird gereinigt
durch die Kraa der Liebe. Die Seele kehrt in ihre ursprünglich
reinen Form, der “Lichtseele” zurück.

... Erneuerung nach dem Dao
Lichtseelen-Retreat

In der Therapeuten Ausbildung erlernen Sie Techniken, sich selbst und 
natürlich anderen mit posiivem Qi zu helfen. Die uralte Methode der
Aborigines ist nur ein Highlight. Auch die Qi-Akupunktur ohne Nadeln 
wird Sie faszinieren.

... Energie reinigen, stärken und übertragen
Ausbildung Qigong-Therapeuten

Die Ausbildung entspricht den Standards des Leiiadens für Prävennon.
Der Schwerpunkt der Arbeit ist die chinesische Kultur. 
Erlernen Sie die wertvollen Tian Ai Qigong Übungen, das 
5-Organsystem nach der TCM und die Tradiionelle Bronzeglocke. 

... mit Qualitätssiegel (BVTQ) und einfühlsamen Lehrern
Ausbildung Qigong-Kursleiter ab Juli 2022

Balance, Gesundheit und Lebensfreude
Tian Ai Qigong
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Der Partner – Freund oder Feind?
Wie wir uns dem Herzen beugen 
Als wir in den letzten Wochen in eine innere Auseinandersetzung mit dem Thema des Krieges kamen, stellte 
sich uns die Frage: Was haben wir selbst mit Krieg zu tun? Und: Wie steht es um dieses Thema in unserer Part-
nerschaft? Nicht, dass wir uns offenkundig bekriegen und ständig streiten. Doch diese kleinen subtilen Nadel-
stiche und Unterlassungen des Alltags – sind das nicht bereits erste Spuren des Sich-gegenseitig-Bekämpfens? 
Wir konnten sehen, wie schwer es uns manchmal fällt, uns dem Herzen zu beugen, so dass plötzlich der eigene 
Partner zum Feind wird...

Von Elisabeth Penselin & Christoph Konradi

Die meisten von uns glauben doch, es 
ginge darum, für etwas zu gehen, sich 

stark zu machen, die eigenen Bedürfnisse 
ernst zu nehmen, dafür zu kämpfen – und 
nicht, sich zu beugen, zu unterwerfen und 
zu fügen! Oder? Und was hat „sich beu-
gen“ überhaupt mit Partnerschaft zu tun?
Der Duden übersetzt „sich beugen“ auch 
mit „nicht länger aufbegehren“. Dies 
könnte missverstanden werden. Wir be-
fürchten, uns zu beugen bedeutet, dass 
wir dem Partner gegenüber klein beige-
ben müssen, aufgeben, uns unterordnen, 
unsere Bedürfnisse verdrängen.
Wie wäre es aber, wenn es stattdessen um 
die Erinnerung an das Herz in uns geht? 
Uns dem Herzen gegenüber zu beugen? 
Der Liebe? Und dies auch in Beziehung. 

Welche Herausforderung das ist, möch-
ten wir gern mit dir an zwei Beispielen aus 
unserem eigenen Leben teilen. 

Die eigenen Idealbilder –  
Nadelstiche im Miteinander
Elisabeth: Mein Kopf steckt voller Bilder, 
wie etwas zu sein hat. Oft sind mir diese 
erst völlig zugänglich, wenn sie nicht er-
füllt werden: „Ah, ich wusste gar nicht, 
wie sehr ich an dieser Vorstellung hing!“ 
In letzter Zeit nehme ich in meinem Bezie-
hungsalltag dieses Phänomen immer mehr 
wahr und beobachte auch bei anderen 
Paaren, wie zerstörerisch Idealbilder wir-
ken. „Mein Wunsch ist es…“ – das klingt 
ja noch recht nett und harmlos. Und wenn 
das offen ausgesprochen ist, dann gibt es 

uns als Paar ja schon mal die Chance, zu 
schauen, ob und wie es gehen kann oder 
eben auch nicht. Doch wie oft spreche ich 
meine Wünsche nicht aus? Teils vor mir 
selber nicht – und vor dem anderen auch 
nicht. Doch diese Angewohnheit ist nicht 
so harmlos, wie sie aussieht. Sie ist sehr 
machtvoll und zerstörerisch.
Da gibt es zum Beispiel den Wunsch (und 
Anspruch), dass mein Partner mir heute 
auf eine bestimmte Art Aufmerksamkeit 
zukommen lässt, zum Beispiel, indem er 
mir Zeit schenkt. Nicht ausgedrückt lebt 
diese Idee machtvoll im Untergrund. Nun 
geschieht das Gewünschte aber nicht. Es 
beginnt in mir zu brodeln…. Vielleicht 
entlädt es sich sofort oder ich trage den 
Groll noch einige Stunden unausgespro-
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 Seminare und Weiterbildung 
www.aufstellungstage.de  
Der Blog: 
www.renate-wirth.de 
 
Das Buch: 
www.im-herzen-frei.de

Familienaufstellungen

Dr. Renate Wirth 
Praxis für Familienaufstellungen  
im Akkadeus in 10717 Berlin

Im Herzen frei 
 Wie Familienaufstellungen helfen, 
Probleme und Blockaden  
zu lösen. Ein Einführungsbuch, 
aus der Praxis erzählt.

Dr. Renate Wirth 
Prinzregentenstr. 7 
10717 Berlin 
Tel. 0172 1832635 
post@renate-wirth.de 
sekretariat@renate-wirth.de 

chen mit mir herum. Ich erinnere mich an 
eine Situation vor kurzem, in der das so 
war. Ich „wusste“, dass er wieder mal kei-
ne Zeit für mich haben würde. Das innere 
Drama war im vollen Gang, frustriert ver-
ließ ich das Haus und ging auf der Arbeit 
meinen Dingen nach. Mein Partner bekam 
in meinem inneren Dialog das Gesicht ei-

nes Staatsfeindes, der mir nicht gut tut… 
Da erhielt ich eine Messenger-Nachricht: 
„Ich würde heute für uns kochen. Magst 
du mitessen?“ Oh, was nun? Damit hatte 
ich nicht gerechnet… Die kaltherzige Dra-
ma-Queen in mir würde die Einladung am 
liebsten ausschlagen. Und überhaupt… 
Doch mir wird klar: diese Einbahnstraße 
der Empörung und Ansprüche wird zu-
nehmend langweilig, weil sie immer nach 
dem gleichen Muster abläuft. 

Was bleibt mir anderes übrig, als das zu 
sehen, mich zu entschuldigen und mich 
zu beugen. Und plötzlich merke ich, da 
ist Liebe. In mir. Im anderen. Doch ich 
versperrte ihr den Weg. Weil sie nicht so 
fließt, wie es meine Idee war. Vielleicht 
mäht der Partner heute den Rasen als sei-
nen Beitrag für das gemeinsame Leben, 
statt mir die Füße zu massieren. Vielleicht 
darf ich auch lernen, mich zu beugen, mir 
selbst und meinem Stolz gegenüber und 
meinen Wunsch offen zu äußern: „Hast 
du Lust, mir heute die Füße zu massie-
ren?“ Vielleicht antwortet er dann: „Heu-

te nicht, aber wir können uns gern für 
morgen Abend verabreden.“ Dann habe 
ich wieder die Wahl, zu grollen, weil ich 
es mir anders (sprich: heute!) gewünscht 
habe, oder ich  lasse mich auf diese Er-
füllung ein, auch wenn sie nicht wie vor-
gestellt geschieht – und  verzichte damit 
auch auf einen Moment bedeutungssüch-

tigen Dramas. Auf jeden Fall gehen die 
Alltagssituationen nicht aus, in denen ich 
immer eher erkennen kann, welche Na-
delstiche ich mit meinen Bildern und Idea-
len in mir selbst und in meiner Beziehung 
setze.

Christoph: Um aus Beugen kein Konzept 
zu machen, finde ich es gleichzeitig we-
sentlich zu lernen, wie ich unterscheiden 
kann, ob ich mich dem Herzen beuge oder 
wieder nur der Idee von Geliebt-werden-
Wollen oder um Anerkennung zu bekom-
men. Denn es macht keinen Sinn, sich 
einem anderen Ego zu beugen, um sein 
eigenes zu befriedigen. Das hat nichts mit 
Frieden zu tun. Aber was befriedet mich 
wirklich? 

Was lässt mich still werden  
und lauschen? 
Christoph: Mir hilft es, mich meinem 
Eigenwillen zu beugen. Ihn mir einzuge-
stehen und zu akzeptieren, dass er da ist. 
Dieser kleine Schritt ist oftmals eine ers-
te Berührung, die mir wieder die Augen 
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öffnet. Ich erinnere mich an eine Situation 
beim Kochen, um bei einem ähnlichen Bei-
spiel wie dem von Elisabeth zu bleiben. Ich 
koche gerne für uns am Mittag. Ich habe 
alles vorbereitet, das Essen ist fertig – und 
es dauert und dauert und sie kommt nicht 
nach Hause. In mir baut sich Zorn auf. Ich 
frage mich, warum ich das gemacht habe? 
Warum sie nicht kommt! Und der Zorn 
nimmt überhand in mir. Natürlich kann 
man sauer darüber sein, wenn jemand zu 
spät kommt, aber ich spüre, dass etwas an 
meiner Reaktion überhaupt nicht im Ver-
hältnis zur bestehenden Situation steht. 
Es gibt diesen einen Moment, in dem ich 
tatsächlich glaube, dass die Situation mich 
bedroht, und ich mich verloren fühle. Fast 
als ob es ums Überleben geht. In diesem 
Moment ist der Partner zum Feind in mir 
geworden. Das Ganze hat einen bestimm-
ten Geschmack, und da ich ihn mittlerwei-
le kenne, halte ich inne. Ein jüngerer Teil 
in mir (der Christoph mit 4 Jahren) zeigt 
sich und die stille Aufmerksamkeit, die ich 
ihm und mir als Erwachsenen schenke, 
tut uns gut. Es wird ruhig in mir. Ich bin 
wieder beim Kochen angekommen. Und 
ich bin allein damit. Aber dieses Alleinsein 
ist nicht mehr bedrohlich, wie noch einen 
Moment zuvor. Es ist bewusst und mich 
durchströmt eine tiefe, stille Freude. Ich 
atme und freue mich auf das gemeinsame 
Essen. 

Das hier ist einer dieser Momente, in de-
nen eine alte Wunde in uns berührt wird 
– wie das Gefühl, uns verloren, allein und 
ungeliebt zu fühlen. Eine Wunde, die wir 
so sehr versucht haben zu beschützen. 
Die wir bereit sind auf Teufel komm raus 
zu verteidigen. An die wir niemanden he-
ranlassen wollen, letztlich nicht mal mehr 
uns selbst, um uns so nicht nochmal füh-
len zu müssen. So führen wir schließlich 
Krieg gegen uns selbst und glauben, dass 
jemand anderes schuld daran ist. Da-
durch wird aus einer harmlosen Situation 
eine Bedrohung und derjenige, um den 
es geht, wird zum Feind, vor dem wir 
uns schützen müssen. In der Kampfkunst 
gibt es eine Regel, die ich gelernt habe 
auf meinem inneren Weg anzuwenden: 
Komme dem Gegner, deinem Feind, ganz 
nah! Mit dem Gegner ist der unbewus-
ste Teil in mir gemeint. Wenn ich diesem 
nicht begegne, dann treibt er im Unter-
grund sein Unwesen und beherrscht mich. 
Komme ich ihm nah, habe ich die Chance, 
ihn zu sehen und zu entlarven. Auf die Si-
tuation beim Kochen bezogen: Wäre ich 
dem Gegner (also meinem unbewussten 
Zorn) ferngeblieben, hätte ich mich den 
ganzen Tag in einem unbewussten Zorn 
und innerem Wutgemenge aufgehalten. 
Um daraus auszusteigen, half mir, inne-
zuhalten und sanft mit mir und dem Zorn 
zu sein. In diesem Kontakt mit mir ist der 
andere nicht mehr schuld daran, dass ich 
mich verloren gefühlt habe, und Zorn be-
kommt seinen natürlichen Platz, indem ich 
zu Elisabeth sagen kann: „Bitte melde dich 
das nächste Mal, wenn du später zum Es-
sen kommst.“

Elisabeth: Wenn Zorn mir in dieser Klar-
heit begegnet, dann empfinde ich ihn 
nicht als Angriff, sondern als Chance, in 
dem Moment genau zu lauschen, was mir 
diese Qualität darüber sagen will, wo ich 
mich auch verrannt habe. Es ist oft unan-
genehm, mich dem zu beugen, aber es 
hilft mir, mit dem Wesentlichen in mir in 
Kontakt zu bleiben.

Wie schnell aus einem Freund ein Feind 
wird, zeigt sich in solch kleinen Beispie-
len aus dem Beziehungsalltag. Sich dem 
Herzen zu beugen, ist für uns ein wesent-

licher Schritt für Frieden in uns. Wie das 
Beugen aussieht, dafür gibt es kein Re-
zept. Jede Situation ist neu und fordert 
uns auf, genau hinzuschauen. In unseren 
Beispielen haben wir vor allem eine Form 
des Beugens beschrieben, das Nachge-
ben und Fließen. In einem anderen Fall 
braucht es vielleicht eine andere Form 
des Beugens gegenüber dem Herzen, 
nämlich Klarheit und Entschlossenheit. 
Für uns ist das ein tägliches Ausprobie-
ren, was es braucht, um die Feindbilder 
zu entkräften. Für unser Zusammensein 
hilft uns, mit dem inneren Krieg ehrlich 
und in Mitgefühl zu sein. e

Elisabeth Penselin & Christoph Konradi 
begleiten als Seminarleiter Paare, die mit-
einander wachsen wollen. Sie bieten ge-
meinsam das Auszeit-Seminar EhrlichZeit in 
der Natur auf Rügen an. Weitere Infos unter 
Tel.: 038424 – 228 826 oder kontakt@ehr-
lichzeit.de
www.ehrlichzeit.de w
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Exzellentes Essen,
exzellentes Karma!

Überall spricht man heutzutage von gutem 
Karma. Jeder könnte mit seinem Handeln 
die Welt ein kleines Stückchen besser ma-
chen und für mehr Nachhaltigkeit sorgen, 
so er dieses denn möchte. Das KARMA 
Restaurant Berlin hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Zeit für seine Gäste ein gro-
ßes Stückchen schöner zu gestalten, wenn 
diese köstlichen Speisen der indisch-nepa-
lesisch-tibetischen Küche ordern.
Gutschein 2 for 1 das Hauptgericht á la 
carte (Hühnerfleischgerichte/vegetarische 
Gerichte, das günstigere oder wertgleiche 
ist gratis, gilt nicht für Grill und Menüs). 

Karma Restaurant Berlin
Eisenacher Str. 57 · 12109 Berlin
Tel. 030-70 37 01 71 · info@karma-berlin.de
Bad Belzig 
Magdeburger Str. 8, 14806 Bad Belzig
Tel.: 033841-449233

Luna Yoga
Lebenslust

Berlin

14. August 2022

Adelheid Ohlig
Seminare, Aus- und Weiterbildung
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E L E K T R O S E N S I T Ä T
- G I B T   E S   H I L F E?

Mittlerweile ist bekannt, daß
technische Störfelder einen
schädlichen Einfluss auf den
Organismus von Lebewesen
haben. Das Mobilfunknetz der
5. Generation (5G) verspricht
dem Nutzer 100x mehr Daten
in 100x höherer Geschwin-
digkeit und superkurzen
Reaktionszeiten. Das wird viele
Anwender erst einmal freuen.
Werden doch damit bisher
utopische Ideen, wie auto-
nomes Autofahren, technische
Geräte kommunizieren selb-
ständig mit Hersteller oder
Einkaufszentren, realistisch. 
Doch wo viel Licht, da ist
bekanntlich auch viel Schatten.
Wohl kaum jemand überblickt
die Komplexität und die
Langzeitauswirkungen dieser
neuen Technologie.
Menschen nehmen elektro-
magnetische Felder unter-
schiedlich auf. 

Während viele den Kopf
schütteln, wenn es um die
Auswirkungen von elektromag-
netischer Strahlung geht,
leiden besonders elektro-
sensible Menschen sehr an
ihnen.
Bereits 2005 hat die WHO ein
Datenblatt zum Thema
"Elektromagnetische Felder
und Öffentliche Gesundheit"
erarbeitet und die Erkenntnisse
zum Thema Elektrosensi-
bilität/Elektrosensitivität aus-
führlich zusammengefasst.
Elektrosensibilität wird durch
mehrere unspezifische Sym-
ptome definiert. Das geht von
dermatologischen Hautrötun-
gen oder Kribbeln über
neurasthenische/vegetative
Symptome wie Müdigkeit,
Konzentrations- oder Verdau-
ungsprobleme, Schwindel,  und
Herzklopfen, die in Stärke und
Ausprägung variieren können.

Walter Rieske als Experte für
Vitalenergie geht einen neuen
Weg, um elektromagnetische
Strahlung in positive Energie zu
wandeln. Seine genesis pro life
Technologie verändert die
Energie qualitativ von
stressmachenden technischen
Energiefeldern hin zu natür-
lichen Wohlfühlenergien.

Anwender berichten, dass der
Elektrosmog in den eigenen
vier Wänden spürbar reduziert
wird. Es fühle sich an wie ein
Ausflug in die unberührte
Natur, bei dem man Kraft
tankt. 
Sie atmen auf, denn alle
technischen Annehmlichkeiten
können weiterhin genutzt
werden, wenn sie durch
feinstoffliche Lebensenergie
vervollständigt werden.

 genesis-pro-life.com 

+49 (0)5528 9991775 

Anzeige
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Aus der Kulturgeschichte  
der Gewalt austreten
Dieser Text befasst sich nicht mit den geopolitischen und strategischen Hintergründen des gegenwärtigen 
Krieges in der Ukraine, sondern mit dem Thema Krieg überhaupt. Krieg ist etwas dermaßen Verrücktes, Un-
menschliches und Falsches, dass man motiviert sein kann, noch einmal ganz von vorn anzufangen mit der 
Frage, wie es in der Menschheit überhaupt zu solchem Wahnsinn kommen konnte und wodurch wir in der  
Lage sein könnten, uns ein für allemal von dieser Sünde zu befreien. 

Von Dr. Dieter Duhm

Die Evolution hat ein reflektierendes Ich 
hervorgebracht, in dem sich das Le-

ben selbst erblicken kann: den Menschen. 
„Der Mensch ist das Auge der Evolution“, 
hatte Aldous Huxley geschrieben. Was 
sieht dieses Auge? Es sieht zwei Welten: 
eine helle Welt von Liebe, Zusammenge-

hörigkeit und Heilung – und eine dunkle 
Welt von Verzweiflung, Gewalt und Krieg. 
Beide Welten scheinen überall auf der 
Erde gleichzeitig zu existieren. Dunkel-
welt: zum Beispiel die Maßnahmen gegen 
das Corona-Virus, die weltweit viel mehr 
Tote erzeugt haben als das Virus selbst, 

oder jetzt die Bombardierungen von 
Wohngebieten und Krankenhäusern und 
die zusätzlichen Gräueltaten (Butscha) im 
gegenwärtigen Ukrainekrieg. Fassungslos 
stehen wir vor einer humanitären Katast-
rophe, die jetzt auch Europa erreicht hat. 
Die Dunkelwelt ist von Menschen ge-
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macht, die andere kommt 
aus einer göttlichen Quelle im 
Universum, aus der wir alle ur-
sprünglich gekommen sind. Ich 
habe sie in meinen Büchern die 
„heilige Matrix“ genannt. Sie 
hat ihren seelischen Abdruck 
in der ethischen Ausrüstung 
aller Menschen und kann des-
halb überall verwirklicht wer-
den. Einen Teil dieser Lichtwelt 
erleben wir gerade in der un-
glaublichen Hilfsbereitschaft 
von Millionen Menschen für 
die Opfer des Ukraine-Kriegs. 
Überall in der Welt, von Alas-
ka bis Australien, leuchten die 
blau-gelben Farben der Ukrai-
ne. Hier geschieht etwas histo-
risch Neues. Vielleicht stehen 
wir alle an einer Wende, die 
von der Dunkelheit ins Licht 
führt? 
Die historisch gewachsenen 
Konzepte von Feindschaft 
und Krieg befinden sich ten-
denziell in Auflösung. Sie sind 
ohnehin falsch, denn wer 
heute dein Freund ist, kann 
früher dein Feind gewesen 
sein, und umgekehrt. Die 
ganze Geschichte von Tätern 
und Opfern wurde historisch 
inszeniert durch eine Epoche 
von gnadenloser religiöser, 
rassistischer und politischer 
Gewalt. Wie gern hätten sich 
die russischen Eindringlinge in 
der Ukraine mit ihren angeb-
lichen Gegnern als Freunde 
vereinigt und zusammen ein 
Bier getrunken! Sie hätten 
dies tausendmal lieber getan 
als dem verordneten Massen-
mord zu folgen. 

Falsch programmierte 
Zivilisation
Es ist grundlegend falsch, den 
gegenwärtigen Krieg auf eine 
einzelne Person wie Putin zu 
fixieren, denn dieser Krieg 
wurzelt wie alle anderen in 
den Strukturen einer falsch 

programmierten Zivilisation, 
der wir alle immer noch an-
gehören. Die russischen und 
die ukrainischen Soldaten sind 
dieselben Menschen. Sie ha-
ben einander nichts getan, 
sie könnten Freunde und Brü-
der sein. Trotzdem schießen 
sie aufeinander! Wir werden 
Schwierigkeiten haben, dies 
unseren Kindern und Enkeln 
zu erklären. Wir können es 
ja selbst kaum verstehen. Da 
ist in der Kriegsgeschichte 
der letzten Jahrtausende et-
was Ungeheuerliches passiert, 
was den Menschen ihre Kraft, 
ihre Wahrheit und ihren Mut 
raubte und sie zu gehorsamen 
Untertanen degradierte. Sie 
mussten gehorchen, um unter 
den grausamen Bedingungen 
der imperialen Machtsysteme 
überleben zu können. 
Alle großen Systeme der der-
zeitigen Welt – Amerika, Russ-
land, Europa, China – sind 
gleichermaßen an diesem welt-
weiten Krieg beteiligt, denn alle 
betreiben auf ihre Weise die 
Vernichtung von Menschenle-
ben, Tierleben und Natur. 
Krieg entsteht, wenn das 
Leben der Menschen nicht 
mehr übereinstimmt mit den 
elementaren Gesetzen des 
Lebens und mit den inneren 
Lebenskräften der Menschen, 
mit den Regeln der Liebe un-
tereinander, mit den Regeln 
der Liebe zu aller Kreatur, mit 
den Regeln des großen Le-
bensorganismus, dem wir alle 
angehören. In diesem Sinne 
befindet sich unsere gesam-
te Zivilisation seit Tausenden 
von Jahren in einem latenten 
Kriegszustand, denn durch die 
Erblast einer kontinuierlichen 
Kriegsgeschichte haben sich 
Menschen an viele Dinge ge-
wöhnt, die eklatant gegen die 
Gesetze des Lebens verstoßen. 
Man betrachte nur die Kon-

sumgewohnheiten und das 
Warenangebot in den Super-
märkten. Wie viel Natur muss-
te zerstört werden, wie viele 
Geschöpfe, Menschen und 
Tiere, mussten sterben, damit 
die Menschen ihr vermisstes 
Liebesglück durch Konsum 
kompensieren konnten! 

Feinde: Schattenfiguren,  
die wir in uns tragen
Krieg entsteht, wenn an einer 
„heißen“ Stelle im Inneren eine 
Verletzung entstanden ist. Alles 
Äußere kommt aus einem In-
neren. Im Äußeren werden die 
Konflikte ausgetragen, mit de-
nen wir im Inneren nicht fertig 
werden. Das gilt überall: in den 
Gemeinschaften, in den Liebes-
beziehungen und in der großen 
Politik. Im Äußeren werden die 
Feinde bekämpft, die wir als 
innere Schattenfiguren in uns 
tragen. Im Äußeren werden die 

Verurteilungen verteilt, die wir 
als latente Selbstverurteilung in 
uns tragen. So läuft die Kultur-
geschichte des Menschen, die 
wir als „Tradition“ bezeich-
nen, von Generation zu Ge-
neration. Heute ist es Zeit, aus 
dieser Kulturgeschichte auszu-
treten und eine andere vorzu-
bereiten. Frieden wird politisch 
gleichgesetzt mit gesicherten 
Staatsgrenzen. Die Wurzeln 
des Krieges liegen aber vor 
allem in dem Leben, welches 
sich innerhalb dieser Grenzen 
vollzieht: in den Beziehungen 
der Menschen untereinander, 
in der Beziehung zwischen den 
Geschlechtern, in den verun-
glückten Liebesbeziehungen, 
im Verhältnis des Menschen zu 
Tieren, Natur und allen Mitge-
schöpfen, in der Unterordnung 
aller Lebensvorgänge unter die 
Gesetze von Wirtschaft und 
Profit. 

A P N
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Betrachten wir als einfaches Beispiel das 
alltägliche Schicksal einer Kuh, der ihr Kalb 
weggenommen wird. Haben wir noch ein 
Gefühl für den Schmerz der Kuh und den 
Schmerz des Kalbes? Warum diese Gna-
denlosigkeit des Menschen gegen die Lie-
beswelt der Tiere? Könnten wir es auch 
dann noch tun, wenn wir in einer realen 
Liebeswelt leben würden? 
Ein zentraler Punkt der Kriegskultur liegt 
in der Beziehungskriminalität: in den vie-
len Verbrechen, den Morden und Tot-
schlägen, den Hass-Ausbrüchen und 
feindseligen Aktionen, die aus 
abgelehnter Liebe und Eifer-
sucht begangen werden. Man 
kann schauen, wohin man will: 
Hinter fast jedem Gewaltverbre-
chen, aber auch hinter fast jeder 
Depression und Verzweiflung 
steckt das Thema von Sex, Eifer-
sucht und Verlassenheit. Hier ist 
eine Stelle, die in der politischen 
Diskussion brav und beständig 
ignoriert wird. An verunglückter 
Liebe sterben mehr Menschen 
als an allen anderen Unfällen. 
Die wirklichen inneren Themen 
der Menschen stehen noch auf 
keiner politischen Agenda. Es 
sind aber genau die Themen, an 
denen bisher fast alle politischen 
Bewegungen und Gemeinschaf-
ten gescheitert sind. Ich spreche 
aus reichlicher Erfahrung. 

Die Angst vor Verurteilung
Wie viel Schmerz fügen sich die Menschen 
einander zu, weil sie Angst haben, ihre 
sexuelle Natur, ihre Wünsche und Sehn-
süchte voreinander zu offenbaren, Wir 
alle haben diese hauchdünne Angst vor 
Verurteilung, die Angst vor den Blicken 
der anderen, die sich im realen Konfliktfall 
sofort in einer – meist unbewussten – Re-
aktion von Angriff und Verteidigung ma-
nifestiert. Angriff und Verteidigung: Das 
sind die Methoden des Krieges im Äuße-
ren wie im Inneren. Wenn es diese Angst 
nicht gäbe, würde dann jemals ein Mann 
seine Partnerin anlügen, weil er insgeheim 
eine andere Beziehung betreibt? Oder 
würde ein Mann erschrecken, weil seine 
Partnerin Lust auf andere Männer zeigt? 
Hier, in den alltäglichen Formen unseres 

gewohnten Lebens, liegen die seelischen 
Gärten für Hass und Krieg. Oft ist es ein 
kleiner Riss in einem Kinderherz, der sich 
im Alter zu einem untergründigen Dauer-
schmerz auswächst. Das Gepäck, das wir 
oft ein Leben lang mit uns herumschlep-
pen, verhindert unser Liebesglück. Da 
Millionen Menschen unter ihrem inneren 
Gepäck leiden, herrscht im Untergrund 
der Welt eine Disposition für Wut und 
Zerstörung, die sich überall in der Welt in 
unsäglichen Gräueltaten offenbart. Und 
das seit Tausenden von Jahren. Seit Jahr-

tausenden lebt die Menschheit bis in die 
Liebesbeziehungen hinein in der Logik des 
Krieges, in der Logik von Angriff und Ver-
teidigung. 
Wir leben heute in einer globalen Vernet-
zung, der unter den gegebenen Bedin-
gungen des konkurrierenden Weltkapita-
lismus niemand vertrauen kann. Die Logik 
einer globalen Welt, welche den Prinzipi-
en von Wirtschaft, Ausbeutung und Profit 
folgt, erzeugt einen sehr zerbrechlichen 
Begriff von Globalität. Das wirkliche Le-
ben aber folgt einer anderen Logik, und 
wenn die ersten Menschen anfangen, 
ernsthaft dieser anderen Logik zu folgen, 
dann entsteht ein völlig anderer Begriff 
von Globalität: nämlich die Wiederein-
ordnung unserer menschlichen Existenz in 
die kosmischen, die ethischen und ökolo-

gischen Grundprinzipien des universellen 
Lebens, in die innere Zusammengehörig-
keit aller Wesen und in die Kooperation 
mit allen Mitgeschöpfen. Auf dieser Stufe 
wird die kommende Welt zusammenkom-
men und die lebensgesetzlichen Konzepte 
finden, die wir brauchen, um uns harmo-
nisch in das größere Ganze einzuordnen. 

Neue Kernkraft des Lebens
Die Lichtkräfte der Welt drängen mit 
Macht auf die Erde. Alle, die noch Lie-
be und Wahrheit in sich spüren, suchen 

einen neuen Weg des Lebens. 
Je mehr wir diesen Weg finden, 
desto entschlossener wird eine 
neue Kernkraft des Lebens alle 
Kriege beenden. Wir alle sind 
mit dieser Kernkraft verbunden. 
Wir sehen in voller Anteilnahme 
die unsäglichen Schmerzen der 
Kriege, aber wir sehen auch die 
andere Welt, wo wir mit dem 
Schmerz nicht mehr identifiziert 
sind, weil wir jetzt die Kräfte 
finden, die wir für die mensch-
liche Heilungsarbeit brauchen. 
Die unzerstörbaren Kräfte der 
Liebe und Zusammengehörig-
keit. Es ist tatsächlich die Ent-
deckung einer neuen Liebe und 
eines höheren Glücks, das sich 
da ankündigt. Es geht um die 
Entdeckung einer neuen Le-
bensmöglichkeit, die in Wirk-
lichkeit schon immer da war, 

die Wirklichkeit, die ich als „heilige Ma-
trix“ beschrieben habe. Auch die Elekt-
rizität war schon immer da, konnte aber 
erst im 19. Jahrhundert entdeckt und ge-
nutzt werden. Auf einmal gingen über-
all auf der Erde die Lichter an. Wenn die 
höheren Kräfte der heiligen Matrix auf 
die Erde kommen, werden auf ähnliche 
Weise an vielen anderen Stellen der Erde 
die geistigen Lichter angehen. Es gibt 
Regionen, wo sie möglicherweise schon 
angegangen sind: in Rojava im Norden 
Syriens, bei den Zapatisten in Mexiko, 
den Kogis im Norden Kolumbiens, in ei-
nigen Friedensdörfern wie San Josécito in 
Kolumbien und an vielen anderen Stellen 
der Erde. 
Das bestehende System des Weltkapitalis-
mus ist historisch am Ende. Viele von den 
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Menschen, die heute als Aktivisten und 
Flüchlingshelfer unterwegs sind, werden 
nicht mehr in die alten Strukturen zurück-
kehren. Sie haben verstanden, mit wie viel 
Blut und Lüge das noch bestehende Sys-
tem des Weltkapitalismus verbunden ist. 
Wir können so nicht weitermachen, denn 
wir zerstören nicht nur die Seele der Natur 
(Klima, Artensterben etc.), sondern auch 
die Seele des Menschen einschließlich 
unserer eigenen. Alle 40 Sekunden nimmt 
sich ein Mensch auf der Erde das Leben. 
Immer mehr Menschen wollen ausstei-
gen, ein eigenes Leben aufbauen und 
wieder einen Sinn finden. Sie wollen für 
sich und ihre Kinder eine lebenswerte Zu-
kunft aufbauen. Die Egozeiten sind vor-
bei, wir müssen zusammenarbeiten. 

Kreativer Totalausstieg aus  
dem alten System
Die Krisenbewältigung, die heute ansteht, 
ist ein kreativer Totalausstieg aus dem 
alten System. Der geschieht durch den 
Aufbau dezentraler Friedensdörfer mit au-
tarker Versorgung in den grundlegenden 
Lebensbedingungen wie Wasser, Energie, 
Nahrung, Gemeinschaft und Liebe. Neue 
Bewusstseinskräfte werden entstehen 
durch eine tiefe seelische Verbindung mit 
dem Muttergrund der Erde, aus dem alles 
Leben kommt – und durch die spirituelle 
Verbindung mit den Geistkräften des Alls. 
Das Bild ist klar. An die Stelle der alten 
Gewaltsysteme treten lokale und regiona-
le Zentren, welche die Lebenskräfte von 
Himmel und Erde neu entdecken und da-
mit eine innere Öffnung schaffen für die 
wunderbaren Möglichkeiten und Perspek-
tiven, die in uns angelegt sind, aber unter 

den bisherigen gesellschaftlichen Bedin-
gungen nicht verwirklicht werden konn-
ten. Wir stehen vor einer ganz neuen Stu-
fe der Evolution. Die wird uns und unsere 
Kinder mit einer Empathie erfüllen, die im-
mer neue Tore des Lebens, der Forschung 
und des Glücks öffnet. Endlich wird sich 
ein neues Wissen offenbaren, das latent 
schon immer da war: das Wissen von der 
Heilung unserer menschlichen Existenz. 

Neues morphogenetisches Feld  
des Friedens
Viele Menschen auf der Erde sind heute 
schon zu dicht an der Botschaft des an-
deren Lebens, um sie wegen individueller 
Nöte und Konflikte wieder aufzugeben. 
Wenn es irgendwo in realer Manifesta-
tion gelingt, dann ist der Bann gebrochen. 
Bald werden in vielen Ländern ähnliche 
Lebensfelder entstehen. Langsam ent-
steht ein morphogenetisches Feld für 
die Bildung der neuen Lebenssysteme. 
Die Teilnehmer brauchen nicht alle die 
schwierigen Durchgänge der ersten Grup-
pen zu wiederholen, denn die realen Feld-
kräfte nehmen ihnen diese Arbeit ab. Auf 
der Erde ist jetzt in den ersten Modellen 
ein Resonanzfeld zwischen dem irdischen 
Lebensfeld und dem kosmischen Heilfeld 
(heilige Matrix) entstanden. Überall, wo 
Menschen von der Energie dieses neuen 
Feldes erreicht werden, entstehen ähnli-
che Zukunftsstätten, die mit zunehmen-
der Vernetzung das Resonanzfeld steigern 
und zu Tausenden von weiteren Grün-
dungen führen werden. 
Der Traum vom Paradies ist noch nicht zu 
Ende geträumt, er beginnt vielmehr, neue 
Konturen zu entwickeln. Und hier liegt 

mein Thema, meine Frage, meine Aufgabe 
und meine Bitte: Bitte helft mit, die Wahr-
heit der „anderen Realität“ zu erkennen, 
die Wahrheit einer höheren Kraft, die auf 
der Stelle Krankheit und Tod überwindet 
und unserem Leben die entscheidende 
Wendung gibt. Helft mit, diese Kraft in 
euren Aktionen, euren Gemeinschaften 
und Netzwerken zu manifestieren. Baut 
die neuen Lebenssysteme, in denen sich 
diese Kraft sammeln kann. Wenn das an 
den ersten Orten der Erde gelingt, dann 
gelingt es überall, denn die ganze Erde 
und die ganze Menschheit sind von Grund 
auf an diese Kraft angeschlossen. e

Dr. Dieter Duhm ist Psychoanalytiker, Kunst-
historiker, Autor vieler Bücher, einer der 
führenden Köpfe der Studentenbewegung 
in Deutschland, Visionär und Leiter der Ab-
teilung für Kunst und Heilung in Tamera. 
Mehr Infos auf www.dieter-duhm.com und
www.tamera.org

Für die Fortsetzung ihrer Arbeit bittet 
Tamera um publizistische und finanzielle 
Unterstützung. Besonders für den neuen 
Aufbau eines geistigen Zentrums und einer 
Verlagsagentur werden Sponsoren gesucht, 
die das Projekt unterstützen wollen. 

Mehr Infos unter: 
Institut für globale Friedensarbeit
Tamera, Monte do Cerro, 
7620-392 Reliquias, Portugal 
info@the-plan.earth / www.the-plan.earth w
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„Wenn eine Lüge Krieg auslösen 
kann – kann die Wahrheit 
Frieden stiften”

Julian Assange

von Aman

Der Krieg in der Ukraine ist parallel 
zu den kriegerischen Auseinander-

setzungen auch ein gnadenlos geführter 
Informationskrieg. Wer glaubt, die domi-
nierenden Medienkanäle der Mainstream-
Medien taugen zur Informationsbeschaf-
fung für einen kritischen Geist – der sich 
aus einem selbstständigen Denken heraus 
eine eigene Meinung über die Hintergrün-
de und die zukünftige Entwicklung dieses 
Konflikts bilden will –, der irrt. 

Warum dieser Artikel? Um den Krieg in 
der Ukraine wirklich verstehen zu kön-
nen, bedarf es Informationen, die uns die 
Mainstream-Medien nicht mehr zur Ver-
fügung stellen können, weil sie es nicht 
dürfen. Ja, Sie haben richtig gelesen, sie 
dürfen es nicht. Die Leitmedien in der 
Bundesrepublik unterliegen dem Diktat 
der „alternativen Wahrheit“. Warum dies 
so ist, beantworten zahlreiche Dokumen-
tationen (welch ein Wunder sind diese im-
mer noch z.B. auf youtube abrufbar), die 
die Einflussnahme britischer und ameri-
kanischer Geheimdienste und direkt auch 
des Pentagon auf die Berichterstattung in 

deutschen Medien belegen. Dies ist nach-
weisbar und keine Verschwörungstheorie!

An den hier aufgeführten Beispielen soll 
aufgezeigt werden, wie im Zusammen-
hang mit der Berichterstattung über den 
Ukraine-Konflikt Tatsachen verschwiegen 
oder verdreht werden, die in ihrer Bedeu-
tung aber einen eklatanten Einfluss auf 
die Entscheidungen und Handlungen der 
Bundesregierung und der anderen EU-
Staaten haben. Zum Beispiel auf die Lie-
ferung schwerer Waffen an die Ukraine, 
Sanktionen nie dagewesenen Ausmaßes 
gegenüber Russland, Erhöhung der Ver-
teidigungsausgaben, Kreditaufnahme zur 
Bildung eines „Sondervermögens“ über 
100 Mrd. EUR zur Aufrüstung der Bun-
deswehr usw. 
Verzichtet wird hier bewusst auf die Dar-
stellung dieses Konflikts aus der Sicht der 
Selenskyj-Regierung. Diese „Aufgabe“ er-
füllen die hiesigen Verlagshäuser und die 
Öffentlich-Rechtlichen bestens! Mit diesem 
Artikel soll für keine Seite Partei ergriffen 
werden, obwohl es nach vielen Stunden 
Recherche und der Erkenntnis, in welchem 

korrupten Sumpf sich die Kriegsparteien, 
ihre Unterstützer und Finanziers bewegen, 
sehr schwer fällt. Dieser Krieg, der mit der 
Bildung der nationalistischen Freiwilligen-
bataillone und deren Feldzug gegen den 
Donbass 2014 begann und durch den Ein-
marsch Russlands in die Ostukraine in eine 
zweite Phase getreten ist, ist das Versagen 
der Diplomatie und für alle Gutmenschen 
und Grünenversteher schwer auszuhalten. 
Krieg bedeutet schreiende Menschen mit 
abgerissenen Gliedmaßen und heraushän-
genden Gedärmen. Krieg bedeutet für den 
ukrainischen und den russischen Soldaten 
gleichermaßen langsames qualvolles Ster-
ben, wenn niemand mehr an der Front ist, 
der die Verletzungen versorgt. Schätzun-
gen gehen von 25.000 Soldaten aus, die 
bis heute auf jeder Seite sterben mussten. 
Jeden Tag sollen es 100 mehr sein. Wer 
kann verlässlich sagen, wie viele Zivilisten 
getötet wurden? Es ist ein leichtes, zuhause 
bequem auf dem Sofa zu sitzen und über 
die Lieferung schwerer Waffen nachzu-
denken. Ein anderer Vorschlag: alle Grünen 
an die Frontlinie zur Bildung einer Men-
schenkette, um die Kriegsparteien erstmal 
voneinander zu trennen und damit zu Ver-
handlungen zu zwingen. Der Krieg wäre 
in zwei Tagen vorbei. Damit müssten doch 
alle Protagonisten einverstanden sein, oder 
etwa nicht? Bei wem wären Zweifel an-
gebracht? Bei Putin? Oder doch eher bei 
den Nationalisten in Kiew? Oder bei Wa-
shington und London, die  offensichtlich 
die ukrainischen Verhandlungsführer ge-
zielt anleiten und ihre Handlungsfähigkeit 
regulieren. In den sozialen Netzwerken in 
der Ukraine und in Russland kursiert die 
Meldung, dass ein ukrainischer Deligierter 
der ersten Verhandlungsrunde ermordet 
wurde. Er habe sich für eine friedliche Lö-
sung eingesetzt.

Hätte dieser Krieg verhindert werden kön-
nen, mit einem Putinversteher wie Frau 
Merkel als Kanzler, einem reiferen Außen-
minister, wie es etwa Hans-Dietrich Gen-
scher einmal war, oder mit einem Verteidi-
gungsminister vom Format eines Helmut 
Schmidt, der einmal sagte: „Lieber 100 
Stunden vergeblich verhandeln, als eine 
Minute schießen“? 
Wer sich über die Hintergründe dieses 
Konflikts informieren will, dem sei die 

Verwüsteter Stadtteil in Mariupol
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zweiteilige, kritische Dokumentation von 
Oliver Stone „Ukraine on Fire“ und „Re-
vealing Ukraine“ ans Herz gelegt, die 
es nun mit deutschen Untertiteln gibt. 
Schauen Sie sich diese beiden Filme bitte 
an. Sie werden garantiert eine kritischere 
Sichtweise einnehmen. (Den Link finden 
Sie am Ende des Artikels) Oliver Stone 
dürfte vielen bekannt sein durch seine 
Dokumentation zum Mord an John-F. 
Kennedy, seinen Film Platoon über den 
Vietnamkrieg, die Filme Wall-Street oder 
Edward Snowden. 

Es sei noch einmal daran erinnert, dass die-
ser Krieg nicht erst mit dem 24. Februar 
2022 begann, sondern bereits 2014. Der 
damalige ukrainische Regierungschef Petro 
Poroschenko eröffnete diesen Bruderkrieg, 
Ukrainer gegen Ukrainer, mit einer Wutre-
de im Parlament mit den Worten: „Unsere 

Kinder werden zur Schule gehen und de-
ren Kinder werden im Keller sitzen“. Nun 
soll dieser Krieg zwischen der Nato und 
Russland auf ukrainischem Boden bis zum 
letzten Ukrainer geführt werden? OK, wir 
haben gelernt, dass das Völkerrecht wohl 
nur für Russland anzuwenden ist und die 
NATO bzw. die USA können machen, was 
sie wollen. Wie war das nochmal mit Jugo-
slawien, Irak, Syrien, Afghanistan, Libyen? 
Welcher Konflikt war eindeutig ein völker-
rechtswidriger Angriffskrieg? 

Hybride Kriegsführung
Desinformation ist ein Teil der sog. hy-
briden Kriegsführung, um Einfluss auf 
die öffentliche Meinung und damit auf 
die jeweilige Regierung zu nehmen und 
einen Kriegsverlauf zum Beispiel durch 
Sanktionen und Waffenlieferungen zu 
beeinflussen. Auch die jetzige Bundesre-
gierung ist weit davon entfernt, auch nur 
den Anschein zu erwecken, sie würde un-
abhängig entscheiden. Offensichtlich hat 
Deutschland – spätestens seit die aktuelle 
Regierung an der Macht ist – den letzten 
Schein von Unabhängigkeit verloren. Die-
se Regierung wird nicht nur direkt durch 
die Nato-Bündnispartner, allen voran die 
Hauptkriegsakteure USA und Großbri-
tannien, unter Druck gesetzt, sondern 
sie lässt sich regelrecht von der seltsam 
gleichgeschalteten „Meinungsfront“ der 
Mainstream-Medien vor sich hertreiben. 
Dass unsere Medienhäuser hier offen-
sichtlich nicht mehr unabhängig berichten 
dürfen, wird auch deutlich, wenn man 
sich frühere Aussagen ehemaliger CIA-Di-
rektoren in Erinnerung ruft: 

„Der CIA gehört jeder, der in den Medien 
eine Bedeutung hat.“ 

William Colby – Ex-CIA- Direktor. 

„Wir werden wissen, dass unser Des-
informationsprogramm abgeschlossen ist, 
wenn alles, was die amerikanische Öf-
fentlichkeit glaubt, falsch ist.“ 
William Casey, Ex-CIA Direktor. 

Ministerium für Wahrheit
Völlig durchgedreht erscheint die Nato-
Führungsmacht USA durch die im Mai 
erfolgte Ankündigung der Biden-US-Ad-
ministration – und das ist kein Witz –, 
ein „Ministerium für Wahrheit“ einzu-
richten. Dies berichtet der amerikanische 
Nachrichtensender Fox News in einem 
Gespräch mit der ehemaligen demokrati-
schen Kongressabgeordneten Tulsie Gab-
bard. Diese schildert, was die Einrichtung 
dieses Ministeriums zur Folge haben wird. 
Hier ein Auszug:
„Sie machen das schon seit langer Zeit, 
nur geben sie sich jetzt formal einen Rah-
men dafür, weil sie Angst vor den Men-
schen haben, die noch selbstständig den-
ken. Erstens werden sie mit Steuergeldern 
die Mainstream-Medien unterstützen und 
viele Fernseh- und Radiosender mit ihrer 
Propagandarhetorik überschwemmen. 
Dabei wird man mit allen Mitteln ver-
suchen, jeden zu ignorieren, der einen 
anderen Standpunkt vertritt. Zweitens 
werden sie jeden einschüchtern und jeden 
zum Schweigen bringen, der eine andere 
Meinung vertritt. … Der Präsident ist ein-
deutig eine fiktive Figur, die Fäden werden 
irgendwo hinter den Kulissen von Mit-
gliedern des Washingtoner Establishments 
gezogen. Die haben das Sagen und die 
treffen alle Entscheidungen und sie haben 
einen wirklich negativen Einfluss auf unse-
re Demokratie und unsere Freiheit.“

Dass Desinformation fast schon die Re-
gel ist, lässt sich am Beispiel der Bericht-
erstattung über die Hafenstadt Mariupol 
dokumentieren. Die Stadt wurde kürzlich 
restlos von den Streitkräften der Russi-
schen Föderation eingenommen, nach-
dem 2.439 „Helden“ des Asow-Bataillons 
und AFU-Soldaten auf dem Gebiet des 
Asowstahlwerks ihre Waffen niedergelegt 
und sich ergeben hatten. Wir erinnern 

Innenstadt von Mariupol, nahezu unbeschädigt
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uns, dass im Vorfeld Mainstream-Medien 
und eine Außenministerin Frau Baerbock 
unablässig und jede Berichterstattung in-
ternationaler Journalisten vor Ort ignorie-
rend, immer wieder die Evakuierung von 
Mariupol gefordert haben. Die Stadt sei 
vollständig zerstört, die Bewohner würden 
von den Russen zusammengeschossen 
und an der Flucht gehindert usw. Nun er-
gibt sich nach dem Abflauen der Kämpfe 
ein ganz anderes Bild der Stadt und seiner 
verbliebenen Bewohner. Mitnichten ist sie 
vollständig zerstört, es leben noch mehr 
als 120.000 Menschen dort und sie sind 
nicht von den Russen an der Flucht gehin-
dert worden, sondern empfinden die An-
wesenheit der Russen nicht als Besatzer, 
sondern als Befreier. In vielen Interviews 
mit den Bewohnern Mariupols ist dies do-
kumentiert. Wie kann das sein? (Eine klei-
ne Auswahl von Beiträgen/Links über das 
„Leben in Mariupol“ findet sich am Ende 
dieses Artikels). Es passt einfach nicht in 
das Bild der westlichen Politiker und der 
Medien – und wenn es doch einmal ein 
authentisches Video z.B. in den SPIEGEL 
schafft, dann hört sich das z.B. in einem 
Interview mit einer Zivilistin, die im Asow- 
stahlwerk eingeschlossen war und eva-
kuiert wurde, im SPIEGEL so an, dass die 
Frau daran gehindert wurde, das Stahl-
werk zu verlassen und zwar (im Kontext) 
durch die Russen. 

Der Artikel trug die Überschrift „Evakuie-
rung aus Mariupol – Ich dachte, dass ich 
nicht überleben würde“. Im vollständigen 
Videobeitrag, der auch dem SPIEGEL vor-
gelegen haben müsste, ergibt sich in der 
Übersetzung allerdings genau das Gegen-
teil! (Textauszug): „Sie sagten immer, 
dass wir da nicht hingehen sollen. Sie 
wollten nicht, dass die Leute rausgehen. 
Sie erzählten immer das gleiche: Da ist al-

les zerbombt, da kann man nirgends hin. 
Geht da nicht hin, da sind böse Jungs, die 
Euch was antun. Wir wussten von den 
humanitären Korridoren. Wir hatten Ra-
dio, hatten Empfang, wir wussten, dass 
es Korridore gab. Aber wir konnten da 
nicht hin. Sie haben uns nicht rausgelas-
sen. Sie haben uns im Bunker festgehal-
ten und uns einfach nicht rausgelassen. 
Wir haben im Radio gehört „Korrridor, 
Korridor, Korridor“ – aber was tun? Die 
Kämpfer haben uns nicht rausgelassen. 
Sie sagten „Wir lassen Euch nicht raus, da 
sind schlechte Menschen, die Euch gleich 
erschießen. Also da dürft Ihr nicht hin.“ 
Sie haben sich dahinter versteckt, dass 
sie angeblich um unsere Sicherheit be-
sorgt sind: „Geht zurück in den Bunker!“ 
hieß es........ Wenn wir uns entscheiden, 
zurückzukehren, dann nur nach Mariupol, 
nicht in die Ukraine. Sagen wir so: Die 
Ukraine ist als Staat für mich gestorben.“

(Die ganze Geschichte finden sie auf der 
Webseite  anti-spiegel.ru. Wir danken 
Thomas Röper für seine Arbeit, seinen Ein-
satz in Mariupol und die Übersetzung). 
Nach Hinweisen an den SPIEGEL über den 
wahren Sachverhalt, dass die „Helden“ des 
Asow-Batallions die Zivilisten als Schutz-
schild missbraucht haben, sollte man mei-
nen, dass der SPIEGEL die Veröffentlichung 
nun korrigiert hätte. Mitnichten. Das Video 
wurde einfach gelöscht und damit bleibt 
für die Leser das Märchen vom bösen Rus-
sen in Mariupol erhalten. 

Die Helden von Mariupol sind nicht die 
Nazis des Asow-Bataillons aus dem Asow-
Stahlwerk, sondern die BewohnerInnen 
Mariupols, die trotz Krieg in ihrer Stadt 
geblieben sind, in den Kellern ausgeharrt 
haben und nun beginnen, ihre Stadt wie-
der aufzubauen – in der Hoffnung, dass für 

sie der Krieg zu Ende ist. Ihnen sollte auch 
unser Mitgefühl gelten und ihnen sollte 
ebenso humanitäre wie finanzielle Hilfe der 
EU zuteil werden. Spannend bleibt, wie die 
grüne Außenministerin Frau Baerbock da-
mit umgehen wird, wenn die ukrainische 
Armee, wie angekündigt, an der Rücker-
oberung Mariupols festhält und mit Hilfe 
deutscher, schwerer Waffen in die Lage 
versetzt werden könnte, die Hafenstadt 
zurückzuerobern – mit grauenhaften Fol-
gen für die verbliebene Bevölkerung.

US-Admiral a.D. kapituliert vor Russland 
Eine weitere, hochbrisante Information im 
Zusammenhang mit der Kapitulation der 
Asow-Nazis in Mariupol: Seit Sonntag, 15. 
Mai 2022, kursieren zahlreiche Berichte, 
wonach sich unter den 2.439 Asow-Nazis 
und AFU-Soldaten, die sich im Stahlwerk 
Asowstal in Mariupol, Ukraine, den rus-
sischen Streitkräften ergeben haben, der 
ehemalige US-Admiral Eric Thor Olson 
befindet.

Neben US-Admiral a.D. Olson sollen sich 
auch der britische Oberstleutnant John 
Bailey und vier NATO-Militärausbilder 
Russland ergeben haben. Es gibt auch 
Nachrichten über kanadische, französische 
und türkische Militäroffiziere, die sich im-
mer noch in Tunneln unter dem Stahlwerk 
Azowstal in Mariupol verstecken sollen. 

Es stellt sich die Frage, warum sich ein 
ehem. US-Militäroffizier und Offiziere an-
derer NATO-Länder überhaupt in der Uk-
raine aufhalten und wer sie ermächtigt hat, 
sich an der Führung eines unerklärten Krie-
ges gegen Russland zu beteiligen. Weitere 
Recherchen ergeben, dass Admiral Eric Ol-
son nicht irgendein hochrangiger Militär ist, 
sondern der ehemalige Leiter der U.S. Spe-
cial Operations Command (USSOCOM). 

„Nein, wir haben kein Problem mit Nazis in der Ukraine!” Bilder einiger Tätowierungen der ASOW-Nazis, die sich in Mariupol ergeben haben.
„Sie sind Faschisten". Einwohner von Mariupol über Asow-Kämpfer.
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Laut Wikipedia ist Eric Thor Olson, geboren 
1952, ein Admiral der United States Navy 
im Ruhestand, der zuletzt vom 2. Juli 2007 
bis zum 8. August 2011 als achter Befehls-
haber des U.S. Special Operations Com-
mand (USSOCOM) diente. 

Hierzu Ausschnitte eines Vortrages von Ad-
miral Eric Olson über die Aufgaben des US-
SOCOM, welchen er am 01.04.2014 für das 
Zentrum für Strategische und Internationale 
Studien (CSIS) gehalten hat. (https://www.
youtube.com/watch?v=lr2oMBqwIrg) Zitat 
Admiral a.D. Olson a.D.:
 
„Derzeit gibt es 12 Aktivitäten, die spe-
ziell den United States Special Operations 
zugeordnet sind. Sie sind als Kernaktivitä-
ten der Spezialoperationen definiert. Die-
se 12 Aufgaben sind: Direkte Aktionen 
zur Bekämpfung des Terrorismus – Die 
Verbreitung von Massenvernichtungs-
waffen verhindern – Unkonventionelle 
Kriegsführung – Ausländische Innenver-
teidigung – Unterstützung der Sicher-
heitskräfte – Zivile Militär-Operationen 
– psychologische Operationen – Infor-
mationsoperationen – Aufstandsbekämp-
fung – Spezialaufklärung und andere 
Aktivitäten, die von der Regierung, dem 
Verteidigungsminister, oder dem Präsi-
denten festgelegt werden.“ … „Es gibt 
also ein paar offensichtliche Aktivitäten 
wie direkte Aktionen und Terrorismusbe-
kämpfung, das sind ganz klar Brot- und 
Butter-Aktivitäten innerhalb der Special 
Operations Community, aber es gibt auch 
einige, die nuancierter sind, und ich wer-
de über ein paar von ihnen sprechen, weil 

sie und ihr Verständnis von ihnen wichtig 
sind. Die erste ist die unkonventionel-
le Kriegsführung, die oft als das Gegen-
teil der konventionellen Kriegsführung 
missverstanden wird. Unkonventionel-
le Kriegsführung ist in Wirklichkeit eine 
doktrinär definierte Reihe von Aktivitä-
ten, die im Wesentlichen darin bestehen, 
Aufständische zu fördern und zu unter-
stützen. Wenn es eine Regierung gibt, 
die als illegitim oder feindlich angesehen 
wird und durch eine Kraft herausgefordert 
wird, dann unterstützt man diese unkon-
ventionelle Kriegsführung.“ 

„Die letzte Kernaktivität, die ich hier her-
vorheben möchte, sind psychologische 
Operationen, auch dies ein weithin miss-
verstandenes Thema. Ein Begriff, der bei 
manchen Zuhörern die Vorstellung von 
Gedankenkontrolle oder Gehirnwäsche 
hervorruft. Ich nenne es Wahrheitsfin-
dung zu einem bestimmten Zweck. Die 
Wahrheit als eine Angelegenheit des 
Gesetzes und als eine Angelegenheit der 
Politik und zum Zweck der Beeinflussung 
eines ausländischen Publikums. Die Ver-
breitung von Informationen, die wieder-
um in erster Linie für beide Seiten vorteil-
haft sind, einschließlich derjenigen, die 
darauf abzielen, unsere Feinde zu demo-
ralisieren.“

„Die Kampagnenstrategie des Verteidi-
gungsministeriums gegen Terrorismus ist 
im Konzeptplan 7500 enthalten und als 
streng geheim eingestuft. Ich kann ihnen 
nur soviel sagen, dass es sich um den Plan 
des Verteidigungsministeriums handelt, 
ausgearbeitet vom United States Special 
Operations Command und zuerst geneh-
migt von Minister Rumsfeld... Er bietet 
den Rahmen für zwei grundlegende An-
sätze, um unsere Gegner zu besiegen. Wir 
nennen sie den direkten und den indirek-
ten Ansatz. Der direkte Ansatz konzent-
riert sich darauf, die feindlichen Bedro-
hungen zu isolieren und dann militärisch 
zu bekämpfen. Dagegen konzentriert sich 
der indirekte Ansatz auf die Gestaltung 
und Beeinflussung des Umfelds.“

Soweit Admiral a.D. Eric Olson zu den 
Aufgaben des USSOCOM. Nun wird man 
wohl im Pentagon   behaupten, Herr Ad-

miral Olson a.D. wäre in seiner Freizeit 
und als Pensionär zu einem Abenteuerur-
laub in die Ukraine gereist und dies hätte 
nichts mit den amerikanischen Streitkräf-
ten zu tun...

Es sei daran erinnert, dass der mit „euro-
päischem Recht“ nicht zu vereinbarende, 
verfassungswidrige Staatsstreich in der 
Ukraine 2014 zur „demokratischen Revo-
lution“ umdeklariert wurde. Janukowitsch 
wurde damals in Abwesenheit durch das 
Parlament seines Amtes enthoben, da er 
angeblich auf die Demonstranten habe 
schießen lassen, was dieser als Lüge be-
zeichnete. Der UN-Hochkomissar für 
Menschenrechte (OHCHR) verweist auf 
ein am 21. Februar 2018 vom ukraini-
schen Parlament mit dem Sturz der pro-
russischen Janukowitsch-Regierung eilig 
verabschiedetes Gesetz, das Maidan-Ak-
tivisten vor strafrechtlicher Verfolgung 
schützt, selbst wenn dies die Tötung von 
Polizisten betrifft. Die Ermittlungen müs-
sen nach dem Gesetz eingestellt und die 
Akten vernichtet werden. Dies dürfte 
eine Bestätigung des Verdachts sein, dass 
rechtsextreme, bewaffnete Maidan-Ak-
tivisten für die Morde während der Mai-
dan-Demonstrationen 2014 verantwort-
lich sein könnten. Ein Gutachten eines 
Sachverständigen an einer kanadischen 
Universität kommt zu demselben Ergeb-

Das Foto zeigt angeblich den US-Marineadmiral 
Eric Olson, der von russischen Truppen verhaftet 
wurde. Es ist noch unklar, wo und wann dieses 
Foto aufgenommen wurde. Es wird behauptet, es 
sei nicht in Mariupol, sondern bereits am 14. Ap-
ril in Luhansk aufgenommen worden.
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nis. In den folgenden Monaten des Jahres 2014 erklärten die 
mehrheitlich von russisch-stämmigen Ukrainern bewohnten Ost-
ukrainischen Gebiete Luhansk und Donezk (Donbass) und die 
Krim per Referendum ihre Loslösung von Kiew und damit ihre 
Selbstständigkeit. Auch in Mariupol fand ein Referendum statt, 

das aber durch den Einmarsch des Asow-Batallions 2014 im Keim 
erstickt wurde. In der Folge rückten auch im Donbass rechtsext-
reme Batallione ein, die einen achtjährigen Bürgerkrieg entfach-
ten, der bis zum Einmarsch Russlands 14.000 Tote forderte. Hier 
sei zum besseren Verständnis noch einmal auf die beiden Filme 
von Oliver Stone verwiesen.

Mehr Fragen als Antworten zur Butscha-Legende
Wir erinnern uns, dass die in der Stadt Butscha angeblich durch 
sich zurückziehende russische Kampfverbände begangenen 
Massenmorde ein weltweites Entsetzen ausgelöst hatten. Dies 
führte zu noch tiefgreifenderen Sanktionen gegen Russland und 
zu noch mehr Waffenlieferungen an die Ukraine, obwohl eine 
Beteiligung Russlands durch das Verteidigungsministerium stets 
bestritten wurde. Nun scheint sich dieses Konstrukt an Schuldzu-
weisungen gegenüber Russland als alleinigem Verursacher dieser 
Massentötungen langsam aufzulösen. 

Erste Obduktionen von Leichnamen aus dem Raum Butscha 
durch französische und ukrainische Pathologen und Gerichtsme-
diziner ergaben als Todesursache eine Gewalteinwirkung durch 
sogenannte Fléchetten. Fléchetten sind kleine Metallpfeile, die 
in speziellen Artilleriegranaten enthalten sind. Jede Granate kann 
bis zu 8.000 Fléchettes enthalten. Nach dem Abfeuern explo-
dieren die Geschosse beim Aufschlag über dem Boden. Die zwi-
schen 3 und 4 cm langen Fléchettes lösen sich nach der Explosion 
und verteilen sich in einem kegelförmigen Bogen von etwa 300 
m Breite und 100 m Länge. "Wir haben mehrere wirklich dünne, 
nagelähnliche Objekte in den Körpern von Männern und Frauen 
gefunden, ebenso wie andere meiner Kollegen in der Region", 
sagte Vladyslav Pirovskyi, ein ukrainischer Gerichtsmediziner, 
dem Guardian. "Es ist sehr schwer, diese Gegenstände in den 
Leichen zu finden, sie sind zu dünn. Die meisten dieser Leichen 
stammen aus der Region Butscha-Irpin."

Nach Angaben mehrerer Zeugen in Butscha wurden angeb-
lich einige Tage vor dem Rückzug der Truppen aus dem Gebiet 
Ende März von der russischen Artillerie Fléchette-Granaten ab-
gefeuert. Laut Neil Gibson, Waffenexperte bei der britischen 
Fenix Insight Group, der die Fotos der gesichteten Geschosse 
geprüft hat, handelt es sich dabei um die 122-mm-3Sh1-Ar-
tilleriegeschosse, die von der russischen Artillerie verwendet 
werden. Laut russischem  Verteidigungsministerium führten die 
dortigen Kampfverbände aber keine Artillerie mit diesem Kali-
ber mit sich.

Butscha wurde am 25. oder 26. März mit Flechette-Artillerie be-
schossen. Aber an diesen Tagen war die Stadt vollständig in rus-
sischer Hand. Würde die russische Armee ihre eigenen Soldaten 
in einer Stadt, die sie kontrolliert, mit einer derartigen Munition 
beschießen? Das klingt nicht logisch. Für die ukrainischen Streit-
kräfte hingegen macht der Einsatz einer solchen Waffe aus mili-
tärischer Sicht sogar Sinn, um möglichst viele russische Soldaten 
außer Gefecht zu setzen.

Mariupol lebt – geschätzt 120.000 - 170.000 Menschen leben in Mariupol. 
Eindrücke aus einer Stadt voller Hoffnung. 
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Auch für die mit Schüssen getöteten Zivilisten gäbe es eine hin-
reichende Erklärung. In ukrainischen Medien finden sich Hin-
weise, dass am 2. April 2022 in Butscha eine Säuberungsaktion 
gegen „Russlands Komplizen“ stattfand. Das Regiment „Safari“ 
eine Spezialeinheit, soll diese Aktion durchgeführt haben. Was an 
vielen Getöteten aufgefallen war, war der Umstand, dass diese 
weiße Armbinden trugen. Weiße Armbinden dienen russischen 
Soldaten untereinander als Erkennungszeichen. Wahrscheinlich 
trugen viele Zivilisten ebenfalls diese weißen Armbinden, um 
sich den russischen Streitkräften gegenüber als „neutral“ zu zei-
gen. Da die russischen Soldaten am 30. März aus Butscha abzo-
gen, könnte es sein, dass dieser Abzug von vielen Zivilisten nicht 
wahrgenommen wurde und diese die Armbinden noch trugen, 
als am 2. April die Safari-Spezialeinheit in Butscha einrückte. 
Aufgrund der weißen Armbinden für Kollaborateure gehalten, 
wurden diese kurzerhand erschossen. Diese Auslegung der Er-
eignisse wurde von einem ehemaligen ukrainischen Abgeord-
neten beschrieben. Nun, dies zu beweisen dürfte aufgrund der 
fortgeschrittenen Zeit so nicht mehr möglich sein, es sei denn, 
ein glaubwürdiger Zeuge stellt sich den internationalen Ermitt-
lern. Wahrscheinlich ist, dass am Ende festzustellen ist, dass auf 
beiden Seiten Kriegsverbrechen begangen wurden. Es ist Krieg 
und ein Krieg ohne Kriegsverbrechen hat es in der Geschichte der 
Menschheit noch nie gegeben. 

Die neue ukrainische Militärdoktrin
2021 hat die Ukraine in ihre neue Militärdoktrin die gewaltsame 
Rückeroberung der Krim geschrieben. Die Ukraine hat mit die-
sem Dokument offiziell und öffentlich einen Krieg mit Russland 
wegen der Krim angekündigt. Es ist also keineswegs abwegig, 
dass Kiew einen Angriff auf die Krim – und damit einen Krieg mit 
Russland – geplant hat, denn das hat Präsident Selensky am 24. 
März 2021 offiziell per Dekret angeordnet. Einen Tag später, am 
25. März, hat Präsident Selensky auch die neue Militärdoktrin 
der Ukraine in Kraft gesetzt. Das Dokument zielte auf die Inte-
gration der Ukraine in die Sicherheitsarchitektur der NATO ab 
und wiederholte die Forderung, die Krim auch mit militärischen 
Mitteln zurückzuerobern. 

Der ukrainische Präsident Selensky hat auf der Münchner Sicher-
heitskonferenz verkündet, die Ukraine zu einer Atommacht ma-
chen zu wollen. Er forderte ein sofortiges Treffen im Rahmen 
des Budapester Memorandums und drohte an, wenn das Treffen 
nicht zustande käme, aus dem Abkommen auszutreten und die 
Ukraine nuklear zu bewaffnen. 

Die Ukraine behauptet nun, dass die Garantiemächte des Buda-
pester Memorandums, die USA, Russland und Großbritannien, 
der Ukraine Sicherheitsgarantien gegeben hätten, diese aber nun 
nicht erfüllen, weshalb die Ukraine aus dem Vertrag aussteigen 
könne. Kiew sieht das anders und droht de facto, sich – wenn die 
USA und Großbritannien nicht bei der Rückeroberung der Krim 
und des Donbass helfen – Atomwaffen zuzulegen.
Diese Auflistung der Ereignisse ließe sich detail eicher und be-

liebig lang fortsetzen. Das wird zum Teil auch auf SEIN.de ge-
schehen. Es bleibt die Hoffnung, dass sich dieser Öko-Militaris-
mus nicht weiter verfestigt und der „Vulgär-Pazifismus“ (Zitat 
Habeck) Einsicht erfährt.

„Ein Großvater erzählt seinem Enkel, dass in jedem Menschen 
zwei Wölfe miteinander kämpfen. Der eine verkörpert Angst 
und Zweifel – der andere Wolf Liebe, Glaube und Vertrauen. 
Der Enkel fragt: „Welcher Wolf gewinnt?“ Und der Großvater 
sagt: „ Der, der gefüttert wird.“ e

Die kritische Dokumentation „Ukraine on Fire“ 
können Sie hier zensurfrei auf Rumble ansehen – 
deutsche Untertitel: https://rumble.com/vwxxi8-
ukraine-on-fire.html 

Den zweiten Teil „Revealing Ukraine“ zensurfrei auf 
Rumble ansehen – deutsche Untertitel: https://rum-
ble.com/vwy6pm-revealing-ukraine.html 

Ausgesprochen sehenswert! - The Putin Interviews 
– Teil 1 bis 4, finden Sie (noch) auf youtube unter 
„Putinversteher“. Die Interviews entstanden in der 
Zeit zwischen 2017 und 2019.  https://www.you-
tube.com/channel/UCQZlnkY7_slYDhIQaFPbOPQ/
videos

Hier die letzten Sätze aus Teil 4 der Putin Interviews:
Putin an Oliver Stone: Danke für Ihre Zeit und Ihre Fragen. Danke, 
dass Sie so gründlich waren. Frage Putins an Oliver Stone: Wurden 
Sie jemals geschlagen? Oliver Stone: Oh, ja, ich wurde geschlagen. 
Putin: Das wäre also nichts Neues, denn für das was Sie vorhaben, 
werden Sie einiges ertragen müssen. Oliver Stone: Oh, natürlich. 
Ja. Ich weiß. Aber das ist es wert. Es ist es wert, wenn es etwas 
mehr Frieden und Bewusstsein bringt.

Die USA schaffen ein „Ministerium für Wahrheit". 
https://www.youtube.com/watch?v=ybTuedykRFY
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Journalistische Balance contra  
gesellschaftliche Spaltung!

Wir machen weiter, weil wir über-
zeugt sind, dass unsere redaktionelle 
Arbeit und unsere Themenvielfalt und 
-tiefe den gesellschaftlichen Wandel 
in diesem Land positiv beeinflussen.    
Lösungen zu finden, statt immer nur 
Probleme zu wälzen, könnte bald 
Mainstream werden. Dafür sind wir 
vor 26 Jahren angetreten.

Bewusstsein ist Wandel 

Wenn Ihnen unsere journalistische 
Arbeit in dieser Ausgabe der SEIN ge-
fallen hat, dann zögern Sie nicht uns 
finanziell zu unterstützen, damit wir 
unsere redaktionelle Unabhängigkeit 
bewahren und auch die positiven Bei-
träge unserer freien Autor*innen und 
Leser*innen weiter veröffentlichen 
können. Jeder Leser*innen-Beitrag, 
ob groß oder klein, ist wertvoll! Ein 
dickes Danke an unsere Leser*innen, 
die uns finanziell unterstützen und/
oder unsere Arbeit auf andere Art 
wertschätzen.

Sei dabei! Dein Beitrag an SEIN!

Konto 1: 5,- oder 10,- Euro
oder mehr monatlich und ich 
werde Unterstützer*in, Förder*in, 
Mäzen*in 

One World Verlag Ltd. 
DE74 4306 0967 4016 4456 03
BIC: GENODEM1GLS
Bank: GLS Bank eG
„Ich bin dabei“

Konto 2: Beitrag – 
Summe X spenden  
DE47 4306 0967 4016 4456 04 
„SEIN macht Sinn-Spende“

Konto 3: Minimale Unterstützung 
symbolisch eine Tasse Kaffee, 
2,- Euro/Monat, 
24,- Euro/Jahr 
DE20 4306 0967 4016 4456 05
„Tasse-Kaffee“

Herzlichen Dank!

In eigener Sache:  
Liebe LeserInnen,  
liebe Anzeigen-KundInnen,

In der letzten Ausgabe hatten wir 
schon erwähnt, dass die Papierpreise 
sich verdoppelt haben. Der Grund 
sind höhere Rohstoff- und Energie-
kosten und ein knapper werdendes 
Angebot an Zeitschriftenpapier. Damit 
stehen wir bei den Druckkosten für 
SEIN vor einer Preissteigerung von ca. 
30 Prozent. Dies hat uns veranlasst, 
auf ein etwas kleineres Zeitschrif-
tenformat umzusteigen, damit die 
Papierrollen in der Druckerei besser 
ausgenutzt werden können. Also 
nicht wundern, wenn die nächste 
Ausgabe im Format etwas kleiner 
wird. Wir freuen uns darauf. 

Umweltbelastung: In der Konsequenz 
haben wir, um Papier, Energie und, 
Vertriebskosten zu sparen, auch aus 
Klima- und Umweltschutzgründen 
entschlossen, SEIN statt bisher mit 
sechs Ausgaben pro Jahr, auf viertel-
jährliche Erscheinungsweise umzu-
stellen. Wir werden dafür wieder mit 
mehr Seitenumfang, aber einer etwas 
nun wieder leicht erhöhten Auflage 
von 18.000 Exemplaren erscheinen. 

sein.de: Wir werden mehr Zeit in 
unsere erfolgreiche Internetpräsenz 
www.sein.de investieren, dort unser 
Angebot ausbauen und näher am 
Zeitgeschehen veröffentlichen. 

Kritik? 
Wie finden Sie unsere neue Ausgabe? 
Sind wir Ihnen zu politisch, oder kön-
nen Sie damit leben, wenn wir kritisch 
über die besorgniserregende Außen-
politik unserer Bundesregierung, über 
die Hintergründe der Ukraine-Krise 
und über unseren großen „Bruder" 
USA berichten?

Unser neues großes Thema online:
Die Gaslüge
Demnächst auf sein.de 

Bleiben Sie uns treu. Herzlichen Dank!
Der Herausgeber - Aman

Britischer Journalist 
entlarvt Selenskyj
Der britische Journalist Maajid 
Nawaz beschuldigte Selenskyj 
im US-Fernsehsender Fox News, 

den Nazismus in der Ukraine zu unterstützen. 
Er verglich eine Einheit der ukrainischen Na-
tionalgarde, das sogenannte Asow-Bataillon, 
mit dem Geheimbund Ku-Klux-Klan. https://
www.youtube.com/watch?v=yy1qCHnJs_c

Das Leben geht weiter in 
Mariupol: Immer mehr Men-
schen kommen heraus
https://rutube.ru/video/
fe0bc70bfbbcdeb358a-
22f68758eea15/

Bürger über das Leben 
in Mariupol
https://rutube.ru/vi-
deo/49ce2c9bba307ef-
7748977cf68de93eb/

Das täglich Brot
https://rutube.ru/video/
bbc25b5627a76302a-
8d4a25470050a61/

Schulen nehmen Arbeit in 
Mariupol wieder auf
https://rutube.ru/video/
df597812d2759cf64807ea-
be09dc28d5/

Wie kann man ohne 
Hoffnung leben?
https://rutube.ru/vi-
deo/3840ad368e6585b4ec-
d3eb98796cfa7b/

Das friedliche Leben 
in Mariupol
https://rutube.ru/vi-
deo/130c992514ba52c-
7d81254468957501a/

Leben der Einwohner von Ma-
riupol 21.05.22
https://www.youtube.com/
watch?v=DrA2YgC6QjI

Die Lage in Mariupol
https://www.anti-spiegel.
ru/2022/die-lage-in-mariu-
pol/

Fundierte Medienkritik von 
Thomas Röper:
https://anti-spiegel.ru 

Wichtige westliche Kriegs-
berichterstatter im Donbass: Anne Laue 
Bonnelle, Eva K Bartlett, Patrick Lancaster.
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Adlershof	 Yoga Glück	 Hackenbergstr. 7
Britz	 Reformhaus Vitalia	 Gropius Passagen
Charlottenburg	 Lylla Dankbar	 Seelingstr. 18
Charlottenburg	 Bio Laden	 Konstanzerstr.
Charlottenburg	 Bio Fein	 Leibnitzstr. 30
Friedrichshain	 Vital und Schön	 Frankfurt.Allee 71
Friedrichshain	 Wurzelwerk	 Oderstr. 10
Fried/Steglitz	 Siebenkorn	 Schützenstr. 9
Fried/Steglitz	 Bio Grande	 Wiesbadenerstr. 82
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FEUER, HERZ & STILLE 
09.-16.4.22 Tantra-Ostergruppe bei Ulm

DER KREIS DER FRAUEN   
4.-8.5.22 bei Schwäbisch Hall 

DER KREIS DER MÄNNER I   
4.-8.5.22 bei Ulm 

FEUER, HERZ & STILLE   
20.-26.5.22 Tantra-Frühsommergruppe, Nahe Chiemsee

TANTRA-BODY  
1.-3.7.22 mit B. Rettenbacher & J. Lenger-Hartwig, b. Ulm

DAS LEBEN, DIE LIEBE & ICH 
28.-31.7.22  · Teil I: Workshop-Reihe für junge  

Menschen von 16-26 Jahren, bei Ulm

LIEBE – DAS GROSSE TOR 
28.10.-4.11.22 Herbst-Paargruppe, im Odenwald

TRAININGS  & AUSBILDUNGEN

IM GARTEN DER LIEBE  
46-tägiges tantrisches Selbsterfahrungs- und Fortbildungs-

training; Beginn des 23. Basis trainings: 30.7.-10.8.22  
am Ortasee/Italien

ARUNA-Institut ·  St. Nepomukstr. 13 ·  74673 Mulfingen
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23.-27.11.22 bei Schwäbisch Hall

TANTRA YOGA 
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mit Daniel Odier / Fr., bei Ulm

FEUER, HERZ & STILLE 
25.12.-1.1.23 Tantra-Silvestergruppe, bei Ulm

TANTRA-BODY  
25.-27.2.23 mit Beatrix Rettenbacher  

und Jens Lenger-Hartwig, bei Ulm
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Heilsame Berührung
Ayurveda, Entschlacken,  
Erneuern, Regenerieren

•	 Hawaiian Body Flow Massage  
zwei- und vierhändig

•	 Abhyanga - Ayurveda  
Ganzkörper-Ölmassage  
zwei und vierhändig

Tashina K. Kohler 
Body & Soul
M. 0176 271 621 71 
tashinamail@web.de
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Die Vielfalt des Widerstands 
Gedanken zur derzeitigen Lage 

Von Illian Sagenschneider

Unsere westlichen Demokratien sind 
sehr stolz auf ihre Grundsätze und 

freiheitlichen Werte. Viele Generatio-
nen vor uns haben diese Freiheiten er-
kämpft. Im Geschichtsunterricht berufen 
wir uns gerne auf berühmte Vorbilder wie 
Mahatma Gandhi, Martin Luther King, 
Nelson Mandela und viele andere mehr. 

Doch Grundrechte und Frieden sind keine 
Selbstläufer, nur weil sie in der Vergangen-
heit von aufrechten Menschen errungen 
wurden. Wenn sie nicht in der Gegenwart 
von uns aktiv mit Leben gefüllt werden, 
sind sie nur Worte auf Papier... 
Wir haben in den letzten zwei Jahren zu-
gelassen, dass Menschen – insbesondere 

Kinder – durch das dauerhafte Schüren 
von Ängsten traumatisiert wurden. Wir 
haben zugelassen, dass gerade viele alte 
Menschen nicht mehr in Würde leben, 
geschweige denn sterben konnten. Und 
wir haben zugelassen, dass Millionen von 
Menschen durch Gruppenzwang dazu 
genötigt wurden, an einem unsicheren, 
medizinischen Experiment mit gentechni-
schen „Impfstoffen“ teilzunehmen.  
All diese politisch gewollten Maßnahmen 
haben das Land gespalten und das ge-
sellschaftliche Klima stark verändert: Ein 
Teil der Bevölkerung hat diese Politik als 
notwendiges Übel akzeptiert – ein anderer 
Teil protestiert dagegen aufs Schärfste. Die 
Politiker, Mainstream-Medien und sozia-
len Netzwerke reagieren auf die Proteste 
mit massiver Zensur, Einschüchterung und 
Diffamierung von Kritikern und letztlich 
auch mit Polizeigewalt. Wesentliche Fak-
ten werden totgeschwiegen, wichtige Fra-
gen erst gar nicht gestellt. Diese einseitige 
Berichterstattung war so erfolgreich, dass 
die meisten Menschen die Warnungen 
vor den Impfstoffen und deren Gefahren-
potential gar nicht richtig mitbekommen 
haben. Das heißt: Ein Teil der Bevölke-
rung sieht noch nicht einmal, dass es gro-
ße Probleme gibt. Doch das Ausmaß der 
Schäden, die Lockdown, Maskentragen 
und Impfpolitik angerichtet haben, wird 
immer deutlicher – wenn man es sehen 
will. Die Fülle an wissenschaftlichen Daten 
hierzu lässt sich nur schwerlich ignorieren.

In vielen Ländern der Erde formiert sich 
ein breiter Widerstand gegen diese Poli-
tik. Wir erleben gerade die Entstehung 
der größten Protestbewegung in der Ge-
schichte überhaupt. Die Menschen auf 
der Straße fordern eine andere Politik, 
mehr Demokratie, die unbedingte Wah-
rung ihrer Grundrechte und eine freie, un-
abhängige Presse. Ich habe mich sehr früh 
dazu entschieden, diese Bewegung zu 
unterstützen. Warum ich schnell das Ge-
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fühl hatte, dass hier etwas Grundlegendes 
schief läuft und ich dazu nicht schweigen 
kann, ist eine lange, persönliche Geschich-
te. Einige Erlebnisse, die mich dement-
sprechend geprägt haben,  möchte ich 
hier gern skizzieren. Vielleicht hilft es zu 
verstehen, warum ich diesen Widerstand 
für wichtig und richtig halte. Denn es 
muss sich etwas verändern. Und wirklich 
zu so einer Veränderung beitragen kann 
ich nur, wenn ich in mir selbst etwas ver-
ändere und offen bin für neue Gedanken 
und Ideen... 

Gandhis gewaltloser Widerstand 
Als ich ungefähr 19 Jahre alt war, sah ich 
durch Zufall eines Abends den Film „Gan-
dhi“ von Sir Richard Attenborough. Die-
ses oscarprämierte Meisterwerk zeigt den 
Widerstand des berühmten indischen Frei-
heitskämpfers „Mahatma“ Gandhi gegen 
die Unterdrückung seiner Landsleute in 
Südafrika und Indien durch das britische 
Imperium. Der Film hat mich berührt wie 
kein anderer zuvor. Am Ende saß ich da 
mit Tränen in den Augen und hatte auf 
einmal das Gefühl, dass ich mein Leben 
verändern muss – verändern möchte... 

Albert Einstein sagte einmal über Gandhi: 
„Künftige Generationen werden kaum 
glauben, dass ein solcher Mensch jemals 
in Fleisch und Blut auf dieser Erde gewan-
delt ist.“ 
Als der junge Anwalt Mohandas Karam-
chand Gandhi in das von Großbritannien 
kontrollierte Südafrika kam, war nicht 
absehbar, dass dieser Mann einmal Ge-
schichte schreiben würde. Doch Gandhi 
erfuhr die dort vorherrschende Diskrimi-
nierung schnell am eigenen Leibe, als er 
vom Zugführer aufgrund seiner ethni-
schen Herkunft buchstäblich aus der ers-
ten Klasse geworfen wurde. Hier beginnt 
sein Kampf gegen die Unterdrückung 
der indischen Bevölkerungsminderheit: 
Er organisiert die öffentlichkeitswirksame 
Verbrennung der britischen Pässe seiner 
Landsleute – und selbst massive körper-
liche Gewalt gegen ihn lässt ihn nicht 
davor zurückschrecken, weiterzumachen. 
Gandhi wird so zum Vorbild und Vorden-
ker des indischen Widerstands. Und dieser 
hatte eine besondere Qualität: Oberste 

Prämisse war, dass er absolut friedlich sein 
musste. Es ging nicht um den gewaltsa-
men Kampf, sondern um einen massen-
haften zivilen Ungehorsam gegen Diskri-
mierung und Unterdrückung durch das 
britischen Imperium. Und Gandhi wurde 
nicht nur zum erfolgreichen politischen 
Führer einer Freiheitsbewegung, er wur-
de auch ihr geistiges Vorbild: eine gesun-
de Ernährung, Fasten und die persönliche 
innere Weiterentwicklung und Meditation 
waren für ihn entscheidende Elemente 
für Veränderungen in der Gesellschaft. 
So verband er politische Aktionen mit der 
spirituellen Dimension und wurde zu dem 
berühmten indischen Volkshelden, dem 
man liebevoll den Beinamen „Mahatma“ 
– die große Seele – gab. 

Eine Reise nach Innen 
In meiner Begeisterung für Gandhi fing ich 
an, seine Biographie zu lesen. Ich hatte so 
viele Fragen. Was muss in diesem Mann 
vorgegangen sein? Woher hatte er die 
Energie, ein ganzes Imperium zum Ein-
sturz zu bringen? Wie fühlt es sich an zu 
fasten? Und vor allem: Was ist denn über-
haupt Meditation...? Das war der Beginn 
meiner eigenen spirituellen Reise. 
Mein erstes Fasten-Experiment verlief 
großartig. Diese Unabhängigkeit des 
eigenen Körpers vom Essen zu erleben, 
war toll. Entgiftung, Reinigung und diese 
leichte Fröhlichkeit zu spüren war etwas, 
dass ich so noch nie erlebt hatte. Es war 
beeindruckend, was mein Körper so alles 
konnte. Ich werde nie den ersten Apfel 
nach 7 Tagen Fasten vergessen – diese 
Geschmacksexplosion eines völlig norma-
len Lebensmittels, dem ich sonst im Alltag 
wenig Aufmerksamkeit geschenkt habe. 
Nie zuvor habe ich so langsam und be-
wusst gegessen wie an diesem Tag. 
Meine ersten Gehversuche mit Meditation 
folgen dann über das Erlernen von auto-
genem Training. Über Monate habe ich 
jeden Tag eine gute halbe Stunde lang still 
meinen eigenen Körper beobachtet – und 
das kann sooo furchtbar langweilig sein. 
Da passierte ja irgendwie nix. Doch kurz 
bevor ich das Ganze wegen reiner Zeit-
verschwendung wieder abbrechen wollte, 
geschah doch noch etwas – und das war 
wirklich episch: Plötzlich flackerte es inner-

lich auf, wurde warm, hell und ich spürte 
eine große Kraft in meinem Bauchraum! 
Ich hatte das Bild von goldgelben Glüh-
würmchen, die dort langsam als Schwarm 
in meiner Körpermitte herumkreisten. Und 
meine Laune änderte sich schlagartig von 
schlaffer Langeweile hin zu totaler Eupho-
rie. Es war einfach nur magisch – und das 
Krasseste, was mir je passiert war. Wenn 
man vielleicht von meinem ersten Orgas-
mus absieht, der ähnlich überraschend 
kam... 
Danach war nichts mehr wie zuvor. Ich hat-
te einen ersten „Energiepunkt“ in meinem 
Körper entdeckt. Und natürlich musste ich 
sofort an diese Chakren aus den heiligen 
indischen Schriften denken. Es gab sie also 
wirklich – ich hatte es selbst erlebt. Und 
nicht in Indien oder einem geheimnisvol-
lem Kloster hoch oben im Himalaya, son-
dern mitten im Ruhrgebiet in Gelsenkirchen 
Schalke in einer belanglosen kleinen Miet-
wohnung. Ich habe einfach nur die Stille 
ausgehalten, meinem Atem und meinem 
Herzschlag zugehört, meine Gedanken be-
obachtet und in mich hineingelauscht. Und 
so schlicht und einfach das war, gehörte es 
anfangs zu den schwierigsten Dingen, die 
ich je ausprobiert habe. 
Mein streng rationales, wissenschaftliches 
Weltbild brach daraufhin zusammen und 
musste komplett überarbeitet werden. 

D E R  W E G  S P I R I T U E L L E R  F R E I H E I T

Spirituelle Übungen

»Die Spirituellen Übungen von ECK 
geben uns Vertrauen in uns selbst. 
Wir erfahren, dass wir eine Seele sind, 
wir sind ewig.«     – Harold Klemp

Informationen und kostenlose 
Büchlein findest du unter 

www.Eckankar.de

Spirituelle Übungen
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Die nächsten Jahre habe ich weiter inten-
siv meditiert und verschiedenste Bücher 
gelesen. Meilensteine hierbei waren Erich 
Fromms „Die Kunst des Liebens“, „Das 
Wunder der Achtsamkeit“ von dem kürz-
lich verstorbenen buddhistischen Mönch 
Thich Nah Than und vor allem Jiddu Krish-
namurtis „Einbruch in die Freiheit“. Inspi-
riert durch diese Meister begann ich, mei-
nen Körper  völlig neu kennenzulernen. 
Irgendwann spürte ich ein Energiefeld am 
Hals, eines auf der Stirn – das sogenannte 
dritte Auge – und Stück für Stück „melde-
ten“ sich alle 7 Chakren bei mir. Und das 
war längst nicht alles... 
Ich hätte früher nie gedacht, dass diese 
Dinge wirklich existieren und ich sogar in 
mir selber so gewaltige Energiefelder akti-
vieren kann. 

Gesamtgesellschaftliche Prozesse 
und Proteste 
Durch diese inneren Prozesse habe ich 
beobachten gelernt. Und meine Intuition 
als „persönliches Navigationsgerät“ ent-
wickelt. Das hat mir geholfen, mich von 
alten Mustern zu befreien und wesentlich 
glücklicher zu werden. Gleichzeitig fiel 
es mir damit auch leichter, gesamtgesell-
schaftliche Strukturen zu verstehen – und 
Fehlentwicklungen zu sehen. 
Doch als die ersten Corona-Proteste be-

gannen, hatte ich tatsächlich für einen 
Moment Angst, mit auf die Straße zu 
gehen. Und dann erinnerte ich mich an 
diese Szene aus dem Gandhi-Film, in der 
Gandhi unbeirrbar diese britischen Pässe 
verbrennt. Dieser Mann hatte soviel mehr 
riskiert – Verhaftungen, Gefängnisaufent-
halte, ja, sein Leben. Und was bringt mir 
ein persönlicher Held, wenn ich mich nicht 
selber bemühe, auch ein wenig so zu han-
deln...?! 
Meine Erfahrungen auf den Demos waren 
extrem vielfältig (siehe SEIN 06/2020). 
Ich weiß noch, wie überrascht ich war, als 
ich am Rosa-Luxemburg-Platz auf meiner 
ersten Demo all diese vielen Menschen 
still auf ihren Decken in Meditationshal-
tung gesehen habe. Nach den Medienbe-
richten über Krawalle hatte ich mit sowas 
nicht gerechnet. Oder der Moment, in 
dem hunderttausende Menschen bei der 
Großdemo im August 2020 an der Sieges-
säule minutenlang miteinander geschwie-
gen haben. Ich lief damals langsam mit 
meinem großen Gandhi-Plakat quer über 
den Platz. Überall Menschen, so weit das 
Auge reichte – und es war absolut still. 
Eine Energie und Friedlichkeit war dort 
spürbar, wie ich sie vorher noch nie in 
Menschenmassen gefühlt habe. Hier war 
die hellwache, kritische Mitte der Gesell-
schaft in volksfestartiger Stimmung ver-
sammelt. Robert F. Kennedy Jr., der Neffe 
von John F. Kennedy, sprach gerade von 
der Hauptbühne. Warnte vor den Ge-
fahren von Kontrolle und Überwachung 
durch Regierungen, den Machtinteressen 
der Pharmaindustrie und den Medien, die 
diese Interessen mit propagierten. Doch 
von solchen Momenten wurde in den 
Tagesthemen am Abend nicht berichtet. 
Ich bin mir ziemlich sicher: Wäre Kennedy 
ein glühender Impfbefürworter, hätte die 
ARD einen langen und ausführlichen Be-
richt über seine Rede gebracht. 
Immer, wenn ich die Berichterstattung 
abends in den öffentlich-rechtlichen Me-
dien geschaut habe, fühlte sich das an wie 
aus einem Paralleluniversum: Die Berich-
te waren einseitig, verzerrt und teilweise 
glatt gelogen. Es ist kein Wunder, dass 
bei dieser negativen Presse ein großer 
Teil der Bevölkerung die protestierenden 
Menschen auf der Straße noch heute für 

rechtsradikale Spinner hält. Doch nicht 
nur über die Protestbewegung wurde ein-
seitig berichtet, auch die experimentellen 
„Impfstoffe“ wurden unkritisch medial 
gefeiert, als würde man eine Werbebro-
schüre der Pharmaindustrie lesen. Das Re-
sultat davon erfahren grade viele hundert-
tausend Menschen am eigenen Leib, die 
mit Impfschäden zu kämpfen haben. Und 
auch darüber wird wiederum nur spora-
disch berichtet. Denn es kann ja nicht sein, 
was nicht sein darf. 

Ein Angriff auf Demokratie 
und Grundrechte 
Aber warum schreibe ich eigentlich noch 
immer über diese Vorgänge? Is´ doch al-
les längst vorbei, denken sich viele. Fast 
alle Restriktionen aufgehoben – alles läuft 
wieder „normal“. Leider ist das nicht so. 
Die Politiker, die Mainstreammedien, die 
Behörden, die alle diese Maßnahmen in-
itiiert, propagiert oder stillschweigend 
mitgetragen haben, sind nach wie vor 
aktiv. Weiterhin werden kritische Stim-
men in den sozialen Medien zensiert und 
gelöscht. Aber, das erkennt natürlich nur 
derjenige, der sein Recht auf freie Mei-
nungsäußerung wahrnehmen möchte. 
Wer beispielsweise dieses Recht gera-
de nicht bewusst in Anspruch nehmen 
will, bemerkt vielleicht gar nicht, dass es 
ihm genommen wird. Interessanterweise 
stellten sich eine Reihe von sogenannten 
„Desinformationen“ alternativer Stimmen 
später als wertvolle medizinische Fach-
infos heraus, die Menschenleben hätten 
retten können... 
Und weitere Einschränkungen unserer 
Freiheiten sind in Planung. Von der brei-
ten Öffentlichkeit fast unbemerkt werden 
im Hintergrund Gesetze und Strukturen 
vorbereitet, die unsere Grundrechte wei-
ter aushöhlen: Die EU möchte beispiels-
weise gerne unsere gesamten privaten 
Chatverläufe mitlesen können. Unter dem 
Deckmantel der Kriminalitätsbekämpfung 
soll es zur Massenüberwachung der ge-
samten Bevölkerung kommen. Firmen wie 
WhatsApp, Telegram oder Signal sollen 
verpflichtet werden, Strukturen zu schaf-
fen, mit denen auf unsere privaten Nach-
richten zugegriffen werden kann. Das 
wäre ein Angriff auf jegliche vertrauliche 

Wir brauchen Verstärkung! 

 

 

AugenoptikMeister / Augenoptiker 
(m/w/d) staatlich geprüft 
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gesucht 

Wir lieben anspruchsvolle Augenoptik in einem  

familiären und harmonischen Arbeitsumfeld.  

Flexible Arbeitszeiten sind ebenso möglich wie 

mittelfristige Übernahme größerer Verantwortung. 

Falls Sie ein Teamplayer sind und Sie diese Aufgabe 
anspricht, bitten wir um Vereinbarung eines 
Vorstellungstermins unter 0172/260 36 47 oder 
cz@KrummeLankeBrillen.de  

Christian Zech freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Fischerhüttenstraße 83 / 14163 Berlin (Zehlendorf) 
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Kommunikation und Privatsphäre. Diese 
Chatkontrolle würde das Recht auf Privat-
sphäre, Meinungs- und Informationsfrei-
heit massiv angehen – und einen riesigen 
Schritt in Richtung Überwachungsstaat 
bedeuten. 
Hierzu passt auch der „Digital Service 
Act“(DSA) der EU. Dieses Gesetz soll die 
(noch) schnellere Löschung von illegalen 
Inhalten und „Hassrede“ im Internet er-
möglichen. Natürlich lässt sich damit auch 
wunderbar legitime Kritik an der Politik 
oder den Mainstream-Medien als „Hass“ 
umdefinierten und somit löschen. Mit die-
sem Gesetz wird die ohnehin schon starke 
Zensur im Netz weiter beschleunigt. Doch 
die entscheidende Frage dabei ist: Wer 
definiert, was schädliche Desinformation 
ist...
Am gefährlichsten ist jedoch der aktuelle 
Vorstoß, einen völkerrechtlich bindenden 
Pandemievertrag abzuschließen, der der 
Weltgesundheitsorganisation WHO quasi 
die Rolle einer Weltregierung einräumen 
würde. In der jetzt vorgelegten Fassung 
hätte er das Potential – im Falle einer wei-
teren Pandemie – die parlamentarische 
Demokratie, die Gesetze zur öffentlichen 
Gesundheit und die Menschenrechte in 
194 Ländern auf einen Schlag auszuhe-
beln. Hier wird im Hintergrund von nicht 
gewählten Technokraten ein Gesetz vor-
bereitet, das völlig unnötig ist und natio-
nale Souveränität bedroht. Denn dieser 
Prozess würde der WHO Schritt für Schritt 
die Kompetenzen einer Weltregierung mit 
weitreichenden Vollmachten einräumen. 
Auf unabhängigen Medien wie tkp.at 
wird schon seit Monaten darüber aus-
führlich berichtet und gewarnt. Fühlen Sie 
sich gerade gut von ARD und ZDF über all 
diese Vorgänge informiert? 

Regieren gegen die Bevölkerung 
Die kanadischen LKW-Fahrer haben üb-
rigens bereits einen Vorgeschmack dar-
auf bekommen, was es heißt, wenn man 
sämtliche Grundrechte genommen be-
kommt: Weil die Truckerfahrer nicht be-
reit waren, sich mit toxischen Impfstoffen 
behandeln zu lassen, hatten sie mit einem 
gewaltigen Konvoi die Hauptstadt Ottawa 
besetzt. Und wochenlang für ihre Grund-
rechte demonstriert. Daraufhin hat Premi-

erminister Trudeau 
schlicht die Not-
standsgesetze ak-
tiviert. Ohne vor-
her zu verhandeln 
oder das Gespräch 
mit den Bürgern 
zu suchen. Sämt-
liche Grundrechte 
wurden zeitweise 
außer Kraft gesetzt 
und der Protest 
brutal mit Polizei-
gewalt auflöst. 
Konten der De-
monstranten wurden gesperrt, und plötz-
lich waren die Trucker in der Eiseskälte 
nicht mehr in der Lage, Sprit, geschweige 
denn Essen zu kaufen. Ohne die Unter-
stützung der Bevölkerung hätten viele 
dort gar nicht überleben können. Nicht 
wenige Menschen, die dachten, Kanada 
wäre eine gut funktionierende Demokra-
tie mit elementaren Grundrechten, wur-
den eines Besseren belehrt. 
Macht man sich nun noch klar, dass im 
Hintergrund der derzeitigen Finanzkrise 
fieberhaft an programmierbarem digita-
lem Zentralbankgeld gearbeitet wird, be-
kommen solche Vorgänge nochmal eine 
andere Dimension: Zusammen mit der 
Zensur, der vollständigen Überwachung 
der privaten Kommunikation und der Ab-
schaffung des Bargeldes zugunsten einer 
rein digitalen Währung wäre der perfekte 
gläserne Bürger geschaffen. 
Jeglicher Widerstand gegen Ungerechtig-
keiten könnte dann im Keim erstickt wer-
den. Die Zeichen stehen gerade weltweit 
auf Überwachung und Kontrolle. In China 
werden bereits solche Systeme getestet. 
Wir sollten uns langsam von dem Bild 
eines wohlwollenden Staates verabschie-
den, der gleichsam wie Vater und Mutter 
für uns sorgt. Das tut er nur sehr bedingt 
– und weil Generationen vor uns das er-
kämpft haben. Die meisten Ungerechtig-
keiten und Verbrechen in der Geschichte 
der Menschheit gingen von Regierungen 
aus. Es ist an uns, den Bürgern, die ein 
friedliches Leben wollen, diese Regierun-
gen in ihre Schranken zu weisen. Es gab 
noch nie einen Überwachungsstaat, der 
zum Wohle seiner Bürger gehandelt hat. 

Überwachung ist da, damit ein Staat sich 
vor seinen Bürgern schützen kann... 

Formen des Widerstands 
Gandhi hatte bei seinem Kampf für die 
Grundrechte der Inder die freie westliche 
Presse auf seiner Seite. Er hat klug agiert 
und sein Land sehr lange bereist, genau 
hingeschaut, wo die Sorgen und Nöte der 
Bevölkerung sind. Erst daraus hat er seinen 
Protest entwickelt. Das britische Monopol 
auf die Salzherstellung beispielsweise hat 
der armen Bevölkerung stark zugesetzt. 
Daraufhin organisierte Gandhi den legen-
dären Salzmarsch, um ein Zeichen gegen 
diese Unterdrückung zu setzen: Hundert-
tausende von Menschen folgen ihm auf 
seinem Weg zum Meer, wo er in symboli-
scher Geste selbst das Salz aus dem Was-
ser schöpfte.
Natürlich ist mir bewusst, dass die Situa-
tion zu Gandhis Zeit gänzlich anders war 
als heute. Die aktuelle Lage ist viel kom-
plexer und undurchsichtiger als damals. 
Trotzdem können wir viel von Gandhis 
friedlichen Aktionen lernen. Es gibt so 
viele Möglichkeiten, in der derzeitigen Si-
tuation konkret und konstruktiv zu han-
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deln: zum einen das Demonstrieren auf 
der Straßen – sich den Spaziergängern 
anschließen. Aber auch wer das nicht so 
mag, kann etwas tun. Zuallererst ist es 
wichtig, sich fundiert und umfassend zu 
informieren. Sich die Journalisten, Wissen-
schaftler und Fachleute zu suchen, denen 
Sie vertrauen. Bei denen man spürt, dass 
ihnen das Wohl der Menschen wirklich 
am Herzen liegt. Bei mir waren das bei-
spielsweise Peter F. Mayer von tkp.at oder 
Paul Schreyer vom Multipolar-Magazin. 
Ich habe mir diese beiden Formate über 
Monate angesehen und überprüft. Beide 
liefern hervorragende Artikel und Ana-
lysen ab. Über ihre Telegram-Kanäle be-
komme ich dann automatisch ihre neu-
esten Berichte. Oder noch besser: Lernen 
Sie Ihre Experten persönlich kennen. Nach 
seinem Vortrag „Imperium USA“ in Berlin 
hatte ich die besondere Gelegenheit, eine 
Weile lang mit dem Historiker und Frie-
densforscher Daniele Ganser zu sprechen. 
Mich hat er fachlich und auch persönlich 
zutiefst beeindruckt. Eine der ganz wich-
tigen, friedlichen Stimmen in dieser Zeit. 
Und wenn Sie wirklich verstehen wollen, 
was die Lockdown-Maßnahmen bei Kin-
dern angerichtet haben, dann hören sie 
einmal dem Neurobiologen Gerald Hüther 
aufmerksam zu. Es ist so wichtig, was die-
se Menschen zu sagen haben. Man spürt 
doch letztlich intuitiv, wem man Glauben 
schenkt und wem besser nicht. Aber be-

lassen wir es nicht nur dabei: Unterstützen 
wir diese aufrechten Menschen doch mit 
einem Dauerauftrag und ein paar Euro pro 
Monat. Erzählen wir anderen davon. Nie-
mand kann uns daran hindern. 
Aber wir haben noch mehr Möglichkei-
ten. Das Prinzip ist, denen Unterstützung 
zu geben, die gute Arbeit leisten und den 
Strukturen, die einseitig berichten und 
unnötig Ängste schüren, das Geld zu ent-
ziehen. Die Initiative Leuchtturm ARD 
(www.leuchtturmard.de) von Jimmy C. 
Herum ist ein gutes Beispiel für diesen 
intelligenten Widerstand. Der gewaltige 
Apparat der öffentlich-rechtlichen Me-
dien wird von uns mit 7 Milliarden Euro fi-
nanziert. Doch die Öffentlich-Rechtlichen 
sind gerade in den letzten zwei Jahren zu 
Hofberichterstattern der Politik geworden 
und haben ihre Aufgabe, kritischen und 
ausgewogenen Journalismus zu betrei-
ben, nicht mehr erfüllt. Die Aktion besteht 
aus nur wenigen Schritten: dem Einstellen 
der Zahlungen der Rundfunkbeiträge und 
dem begründeten Widerspruch gegen 
einen Festsetzungsbescheid. Damit for-
dern wir ARD und ZDF nachdrücklich auf, 
ihrem verfassungsmäßigen Auftrag einer 
ausgewogenen Berichterstattung wieder 
nachzukommen. Viele hunderttausend 
Menschen beteiligen sich bereits an dieser 
friedlichen Aktion. Denn es sind unsere 
Medien – vom Volk fürs Volk. Es ist sehr 
wichtig, dass der Teil der Bevölkerung, der 

bisher kaum mitbekommt, was hier wirk-
lich im Land vorgeht, endlich auch von der 
Tagesschau darüber informiert wird. 
Gerade bilden sich weltweit überall Netz-
werke, die sich gegen Kontrolle, Zensur 
und Überwachung und für eine friedliche, 
demokratische Welt einsetzen. Unterstüt-
zen wir diese mit unserer Energie und Auf-
merksamkeit. 

Friedlich und kraftvoll gemeinsam 
handeln... 
Gandhi hat Spiritualität mit politischer 
Arbeit verbunden. Seine Ruhe und Ge-
lassenheit hat Menschen weltweit inspi-
riert. Er konnte Millionen von Menschen 
dazu bewegen, aktiv zu werden und Wi-
derstand gegen die britische Unterdrü-
ckung zu leisten. Mein Leben hat er da-
mit entscheidend berührt. Ich glaube, es 
ist wichtig, jetzt zu handeln. Nach innen 
zu spüren, Blockaden zu lösen, Heilungs-
prozesse zu erlauben – und nach außen 
zu schauen, um Konflikte mit anderen 
Menschen durch Dialog und Verständ-
nis zu mildern. Gerechtes, friedliches 
Handeln beginnt bei uns selbst. Und ich 
glaube fest daran, das wir zusammen viel 
erreichen können. Gandhi hat gezeigt, 
dass ein einzelner Mensch, der mit sich 
im Einklang ist, mächtiger ist, als ein gan-
zes Imperium. e

Illian Sagenschneider gibt die grundlegen-
den Prinzipien einer gesunden, wohlschme-
ckenden Ernährung in Wochenendsemina-
ren weiter (und jeden zweiten Monat auch 
in SEIN). Per Lichtbildvortrag, kombiniert 
mit einem großen Büffet aus tropischen 
Früchten, seltenen Pflanzen und Wildkräu-
tern, möchte er das Thema Ernährung mit 
Spaß und Genuss erfahrbar machen, so dass 
sich das Wissen mit der Freude an neuen Le-
bensmitteln verbindet und Veränderungen 
der Essgewohnheiten leichter fallen. 
Aktuelle Infos zu Vorträgen und Seminaren 
unter Tel.: 0176-844 843 33 
www.abenteuer-ernährung.com w
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Maßnahmen und Nebenwirkungen 
Aktuelle Untersuchungen zur Corona-Krise 
Corona ist noch nicht vorbei. Die Politik will beispielsweise im Herbst wieder an einer Impfpflicht für Personen 
ab 60 Jahre schrauben, obwohl neue Erkenntnisse die meisten Maßnahmen der vergangenen zwei Jahre nega-
tiv bewerten. Aktuelle Untersuchungen zur Corona-Krise zusammengetragen von Illian Sagenschneider

Studie belegt Einbau der 
Impfstoff-mRNA ins Erbgut 
Schwedische Forscher weisen nach, dass 
die Boten-RNA von Pfizer in menschliche 
Leberzellen eindringen und dort in DNA 
umgewandelt werden kann. Dabei wurde 
seitens der Impfbefürworter immer be-
hauptet, dass das genetische Material der 
mRNA-Impfstoffe niemals in den Zellkern 
gelangen würde...  

Abrechnungsdaten der BKK-ProVita 
belegen massive Impfschäden 
Der Vorstand der BKK-ProVita warnte das 
Paul-Ehrlich-Institut vor einer deutlichen 
Untererfassung bei den Impfschäden. In 
den Abrechnungen der BKK finden sich 
eine sehr hohe Anzahl von Schäden durch 
die Impfkampagne. Rechnet man von den 
11 Millionen BKK-Versicherten auf die 
gesamte deutsche Bevölkerung hoch, so 
ergeben sich 31.000 Impf-Todesfälle und 
über 412.000 schwere Nebenwirkungen. 
Kurz nach der Veröffentlichung dieser Info 
wurde der Vorstand entlassen. Ohne eine 
Diskussion der Daten. 

Geimpfte stecken sich doppelt so 
oft an wie Ungeimpfte 
Zugangsbeschränkungen wie 2G und 3G 
basieren auf der Annahme, dass Geimpf-
te sich seltener infizieren und Ungeimpf-
te sich daher testen lassen müssen oder 
ganz ausgegrenzt werden. Inzwischen 
zeigt sich allerdings das genaue Gegen-
teil. Nach neuesten Daten der „UK Health 
Security Agency“ stecken sich Geimpfte 
doppelt so häufig an wie Ungeimpfte. 
Und die Ansteckungsrate steigt sogar mit 
jeder weiteren Impfdosis. Grund dafür ist 
vermutlich die Schwächung des Immun-
systems durch die Impfungen. 

Aspiration kann Leben retten 
Im Februar 2022 empfahl die STIKO plötz-
lich die Aspiration bei der Corona-Impfung. 
Eine Aspiration kann verhindern, dass der 
Impfstoff direkt in die Blutbahn gespritzt 
wird und so zum Herzen gelangt. Tierversu-
che hätten jetzt gezeigt, dass nach direkter 
intravenöser m-RNA-Impfstoffgabe Herz-
muskelentzündungen auftreten. Nachdem 
also monatelang aufgrund von Empfehlun-
gen der WHO auf die Aspiration verzich-
tet wurde und weltweit besonders junge 
Menschen an Herzmuskelentzündungen 
erkrankt und verstorben sind, besinnt man 
sich nun Monate nach dem Start der Mas-
senimpfungen am Menschen auf den Ein-
satz von Tierversuchen. Es ist unfassbar, 
wie hier mit dem Leben der Menschen 
gespielt wird! Übrigens wurde genau diese 
lebenswichtige Information bereits im Sep-
tember 2021 – also 5 Monate früher – von 
Prof. Arne Burkhardt auf der „Pathologie-
Konferenz“ gegeben. Ausführlich wurden 
hier auch die Hinweise auf Impfschäden 
bei Verstorbenen besprochen. Nach fast 
einer halben Million Aufrufe bei YOUTUBE 
wurde dieses Video wegen „Desinforma-
tionen“ zensiert und gelöscht. Nun zeigt 
sich, dass genau diese Information hätte 
Menschenleben retten können. 

Erste Hinweise auf Mikroplastik von 
Masken in menschlichem Lungengewebe 
Eine Studie fand bei 11 von 13 Patien-
ten, die eine Lungenoperation benötigten, 
zahlreiche Plastikpartikel in den Lungen. 
Der Plastikstaub besteht aus den gleichen 
Kunststoffen, die man zur Herstellung der 
medizinischen Masken verwendet. Die ver-
wendeten Plastikkarten sind nicht biolo-
gisch abbaubar und höchst bedenklich, da 
Weichmacher und hormonähnlich wirkende 
Substanzen freigesetzt werden könnten. Die 
gesundheitlichen Spätfolgen für Millionen 
von Menschen sind noch nicht absehbar. 

Masken sind perfekte Brutstätten 
für Bakterien und Pilze 
Dank einer neuen Färbemethode lässt sich 
zeigen, wie lebende Mikroorganismen auf 
und in den Gesichtsmasken wachsen. 
Die Wärme und Feuchtigkeit bietet den 
idealen Nährboden für ein ungehindertes 
Wachstum von Krankheitserregern wie 
Bakterien und Pilzen. Die Stärke der Kon-
taminierung nimmt mit der Tragedauer 
und der Zeit zu. 

Masken in Europa – 
Schaden ohne Nutzen 
Eine Studie mit Daten aus 35 europäischen 
Ländern kommt zu dem Schluß: Es gab 
keine positiven Effekte durchs Masken-
tragen – allerdings deutet sich an, dass in 
Westeuropa die allgemeine Verwendung 
von Masken unbeabsichtigte schädliche 
Folgen gehabt haben könnte. Nimmt man 
die beiden obigen Untersuchungen hinzu, 
kann man sich leicht ausmalen, warum. 

Corona-Maßnahmen verursachen 
Depressionen bei Jugendlichen 
Eine britische Studie belegt die verheeren-
den Auswirkungen von Lockdown, Kon-
taktbeschränkungen und Maskentragen: 
Allein dadurch leiden 60.000 Jugendliche  
unter schweren Depressionen. Dabei gilt 
zu bedenken: Für einen Fünfjährigen füh-
len sich 2 Jahre Dauerangst so an wie für 
einen 50-Jährigen, der zwanzig Jahre lang 
im Panikmodus leben müsste... 

Zum Schluß ein Filmtipp: 
https://rumble.com/v140n0y-
pandamned-documentary.html 
„Pandamned“ ist ein aufwendiges Film-
projekt, das die Ereignisse der Krise her-
vorragend analysiert. Sehr zu empfehlen! 
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Der Frieden des Einsseins
So lange, wie wir uns als von anderen getrennte Lebewesen erfahren, werden wir immer wieder für unsere 
individuellen Probleme Projektionsflächen im Außen suchen („die Schuld liegt beim Anderen“) und uns daran 
in Form von Konflikten bis hin zum Krieg „abarbeiten“. Wirklicher Frieden kann nur entstehen, wenn wir die 
illusionäre Trennung in unserer Wahrnehmung der Welt durchschaut haben. Um die sich daraus ergebende 
Einheit auch zu leben, ist es notwendig, die Hindernisse, die dieses freie konfliktlose Sein verhindern, auf den 
verschiedenen Lebensebenen zu i34ntegrieren.

Von Ludmilla & Roland

Aus der spirituellen, erwachten Sicht 
gibt es kein Innen und Außen, das 

getrennt voneinander existiert. Innen und 
Außen sind eins. Solange wir uns selbst 
aber noch als getrennt vom Rest der Welt 
erleben, ist es aufschlussreich, die schein-
bar äußere Welt als einen Spiegel unseres 
Inneren zu sehen und anzunehmen. Wie 
das geht? Wenn wir nun Chaos und Un-

frieden im Außen wahrnehmen und uns 
das aufwühlt und in Unruhe versetzt, 
dann sollten wir genauer hinschauen, 
welche Aspekte in uns noch nicht in Frie-
den mit dem Leben sind. Ganz persönlich, 
ganz individuell in unserem eigenen klei-
nen Universum: Was gefällt mir nicht in 
meinem Leben? Wo sind meine Konflik-
te? Was macht mich wütend, traurig oder 

besorgt? Welche Situationen und Gege-
benheiten erzeugen Unruhe in mir? Dies 
sind Fragen, die wir uns stellen sollten. 
Der ganz private “Unfrieden” in unserem 
Inneren braucht unsere Aufmerksamkeit. 
Wenn wir ihm diese bedingungslose Auf-
merksamkeit schenken, geschieht Trans-
formation hin zu innerem und äußerem 
Frieden.
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Harmonisierung 
möglich bei aller Art 
von Strahleneinflüssen

  WEBER ISIS® BEAMER    

Bei meinen Versuchen hat sich gezeigt, 
dass ein Isis-Beamer einen Raum 

harmonisieren kann was sich auf alle Men-
schen, Tiere und Pflanzen darin auswirken 
kann. Sobald eine Belastung durch Strahlen 
nahe liegt, ganz gleich ob elektrischer oder 
geopathogener Herkunft, können die Isis-
Beamer sinnvoll sein. Ich biete sie in Größen 
für jeden Bedarf an: zum Umhängen, für 
kleinere und größere Wohnungen, ganze 
Häuser oder sogar großflächige Gebäude 
(Schulen, Firmen). Die Harmonisierung 
kann durch die Beamer-Form gelingen, 
die der Heiligen Geometrie folgt. In über 25 
Jahren habe ich davon rund 55.000 Stück 
verkauft. Mehr erfahren Sie in meinem 
Katalog.“

                     Eckhard Weber

Bei vielen alternativen Methoden ist die Wirksamkeit nach wissenschaftlichen Kriterien 
bis heute noch nicht nachzuweisen. Entsprechendes gilt auch für das in dieser Anzeige 
beschriebene Produkt.

Weitere Produkte: Isis-Orgonstrahler, 
Isis-Wasser-Aktivatoren, Isis-Einhandrute und viele mehr.

Der Beginn der Reise in die ganzheitliche 
Wahrnehmung
Im Laufe unserer eigenen Prozesszeit ha-
ben wir erfahren, dass unsere Entwicklung 
immer bei unserem Ich losgeht, bei unse-
rer jetzt erlebten Realität.
Schauen wir uns einmal an, wo die Welt 
heute steht. In der Regel sind wir uns eines 
mehr oder weniger stark ausgebildeten 
Egos bewusst. Wir laufen durch die Welt, 
die ohne Zweifel existent ist und Realität 
hat. Wir folgen einem naiven Realismus: 
Ich existiere neben sieben Milliarden an-
deren Menschen, und da draußen ist die 
Welt, durch die wir alle laufen. Und sieben 
Milliarden Ichs oder Egos wünschen sich, 
dass die eine Welt, die da draußen ist, so 
funktioniert, wie sie es wollen. Jeder hat 
da in der Regel eine ganz andere Vorstel-
lung. Manche Vorstellungen widerspre-
chen sich komplett und so teilt uns diese 
eine Welt normalerweise mit: „Sorry, aber 
ich funktioniere nicht so, wie all die ver-
schiedenen Menschen das wollen. So geht 
es einfach nicht.“ Aber wie dann?
In diesem etwas verwirrten Zustand sind 
wir in der Regel, wenn wir mit unserem 
spirituellen Weg beginnen. Einige weni-
ge haben das Glück, direkt aus diesem 
Zustand heraus zu erwachen. Für sie 
ist das Spiel damit in der Regel erledigt, 
aber die meisten gehen doch schrittweise 
ihren Weg hin zur Erfahrung ihres wah-
ren Selbst, des absoluten Seins, des reinen 
Bewusstseins. Auf der Ebene dieses reinen 
Bewusstseins sind nicht nur wir – sieben 
Milliarden Menschen – gleich, sondern 
auch diese eine Welt. Ja, auch diese Welt 
vom kleinsten Atom bis hin zum riesigen 
Universum ist aus diesem reinen Bewusst-
sein geboren und IST reines Bewusstsein.
Unser naiver Realismus will uns dagegen 
einreden, dass wir Menschen auf der 
einen Seite stehen und die Welt auf der 
anderen Seite. Eine naive Dualität von Ich 
und der Welt. Aber wenn wir auf dem 
spirituellen Weg eine bestimmte Strecke 
gegangen sind und Transzendenzerfah-
rungen gemacht haben, Aufwacherleb-
nisse gehabt haben und natürlich ganz 
besonders, wenn wir bereits erwacht sind, 
wissen wir, dass es so naiv, wie es sich dar-
stellt, in Wirklichkeit nicht ist. Denn das, 
was wir wirklich sind, ist ja reines Bewusst-
sein, und das, was die Welt ist, ist ebenfalls 

reines Bewusstsein. Zwischen dem naiven 
und dem erwachten Bewusstsein stehen 
verschiedenste Hindernisse, die beseitigt 
werden wollen, damit wir die Ebene der 
Naivität verlassen können. Wenn man er-
wacht ist, ist damit nicht automatisch das 
Ziel erreicht. Der Körper und die Sinne be-
geben sich in einen Transformationspro-
zess, der damit endet, dass erkannt wird, 
dass auch der Körper und die Sinne und 
die ganze Wahrnehmung reines Bewusst-
sein sind.
Wenn das geschafft ist, ist der Bewusst-
seinszustand erreicht, den wir den Körper 
reinen Bewusstseins, den Körper puren 
Seins nennen. Und das ist etwas ganz an-
deres als der Zustand, in dem wir im nai-
ven Realismus mit unserem Ego durch die 
Welt laufen. Völlig anders.  Der Körper ist 
dann leicht und durchlässig, er scheint kei-
ne Grenzen mehr zu haben. Die Enge, die 
Begrenzung des Körpers ist transzendiert 
und es ist, als sei unser Körper die Unend-
lichkeit. Der EINE Raum der Ganzheit. Das 
Zentrum der Wahrnehmung verschwindet 
und verlagert sich in diesen unendlichen 
Raum. Frieden kehrt ein, Leichtigkeit. Die 
Frage nach Verbundenheit stellt sich nicht 
mehr, da du dich inklusive deines Körpers 
als das EINE erlebst. Da ist alles enthalten 
– reine Fülle.

Der Reinigungsvorgang
Die eine oder andere Erfahrung in diesem 
Bereich haben einige Leser sicher auch 
schon gemacht und können das gut nach-
vollziehen.
Unsere Erfahrung ist, dass der Prozess 
der SELBSTverwirklichung auf allen Ebe-
nen in uns vollzogen wird. Es kann keine 
Ebene außen vor bleiben, denn nur, wenn 
wir alle Unwissenheiten integriert haben, 
stellt sich echter Friede ein.
Wir haben das Forschungsfeld zum bes-
seren Verständnis zunächst einmal in drei 
individuelle Ebenen oder Räume aufge-
teilt – die mentale, die emotionale und 
die körperliche Ebene (= Raum). Also ein 
einfaches Modell, mit dem wir gut arbei-
ten können. Diese Ebenen/Räume sind 
natürlich verzahnt und nicht wirklich ge-
trennt. Aber die Erfahrung hat gezeigt, 
dass der SELBSTverwirklichungsprozess 
immer diese drei Ebenen/Räume in sei-
ner Gänze mit einbezieht, ja einbeziehen 
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muss. Die Heilung, die Bewusstwerdung 
und Klärung unserer unbewussten Antei-
le oder Unwissenheiten erfolgt auf diesen 
drei Ebenen. Das Flüchtigste, das Leich-
teste ist der mentale Raum. Glaubens-
sätze, die nur mental manifestiert sind, 
werden am schnellsten durchschaut, 
lösen sich am schnellsten auf und wer-
den in diesem Transformationsprozess 
verwandelt und transzendiert. Der emo-
tionale Aspekt, die emotionale Ebene, ist 
schon ein bisschen zäher. Das geht nicht 
ganz so leicht und schnell und bedarf 
auch tatsächlich emotionaler Arbeit 
und Aufmerksamkeit. Und dann 
kommt noch der körperliche 
Aspekt dazu. Alle Ebenen 
durchmischen sich natürlich, 
aber in unserer Erfahrung 
hat es sich gezeigt, dass 
die Klärung des Körpers 
am langwierigsten ist.
Die ganze Zellerinnerung, 
die Prägungen, die Ge-
wohnheiten, die Traumata 
sind in den Zellen gespei-
chert und müssen erkannt, 
aufgelöst und transzendiert 
werden. Wenn das geschieht, 
wird der Körper auch immer ein 
Stück leichter, weiter, durchlässi-
ger und durchsichtiger. Blockaden 
werden gelöst und die Energie kann 
wieder besser fließen. Und es scheint, 
dass der Körper in diesem Prozess Stück 

für Stück mehr an Leichtigkeit und Durch-
lässigkeit gewinnt und irgendwann ein Zu-
stand erreicht wird, in dem der Körper als 
reines Bewusstsein wahrgenommen wird. 
Es kann allerdings eine Weile dauern, bis 
das geschieht, bis all die damit zusammen-
hängenden Aspekte transformiert, trans-
zendiert und integriert sind. Die Ganzheit, 
die wir sind, ist dann dauerhaft erfahrbar.

Ungetrennt vom Rest der Welt
Was hat das nun für eine Auswirkung, 
wenn wir uns ungetrennt vom Rest der 
Welt als die Ganzheit erfahren? Und was 
macht es mit so etwas wie Krieg in der 
Welt? 
Für dich als Individuum bedeutet die Ver-
wirklichung ungetrennten Seins, dass du 
in innerem Frieden verweilst, unabhän-
gig davon, was scheinbar außen für ein 
Chaos herrscht. Und natürlich wirst du 
Krieg niemals gutheißen, da es unendlich 
viel Leid für die Menschen bedeutet und 
dein Mitgefühl dich ganz natürlich gegen 
jegliche Gewalt sein lässt. Kollektive un-
aufgearbeitete Traumata auf Opfer- wie 
auf Täterseite lassen jedoch immer wie-
der Kriege im Außen entstehen und 
dann kommt es für die dort involvierten 
Menschen zu Traumatisierungen und Re-
Traumatisierungen. Die nicht direkt betei-
ligten Menschen, die das Ganze aus der 
Ferne beobachten, sind dazu aufgerufen, 
ihre eigenen verdrängten Themen in ihr 
Bewusstsein zu holen und sie für sich zu 
klären. Je mehr Menschen das machen 
und den Weg der SELBSTverwirklichung 
gehen, desto positiver wirkt sich das auf 
den Weltfrieden aus. Die SELBSTverwirk-
lichung überwindet die Erfahrung des 
getrennten Seins, denn die Erfahrung 

von Getrennt-Sein wird ja erzeugt 
durch unsere Unwissenheit, durch 

die Dinge, die wir über uns ver-
gessen haben, die uns nicht 

bewusst sind. Aus dieser 
Unwissenheit manifestie-
ren sich unsere Lebenssi-
tuationen und erscheinen 
als Spiegel unseres Inne-
ren – letztlich als unsere 
Schöpfung. Infolgedes-
sen entsteht ganz selbst-
verständlich eine Anhaf-
tung, eine Identifikation 
mit den entsprechenden 

Geschehnissen und deren 
begrenztem, wandelbarem 

Sein und damit die Erfahrung 
von Dualität. Wir vergessen 

unser wahres Selbst, erschaf-
fen den Eindruck von Getrennt-

heit und erzeugen damit die Vor-
aussetzung für Unfrieden in uns selbst  A
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und auch im und mit dem 
sogenannten Außen. Alleine 
das Wissen um diese Struktu-
ren der Schöpfung bringt uns 
einen großen Schritt in Rich-
tung Friedfertigkeit.
Wenn nun sogar viele Men-
schen zu ihrem wahren Selbst 
erwachen und infolge des 
Integrationsprozesses die Er-
fahrung ungetrennten Seins 
dauerhaft verwirklichen, dann 
entsteht bei ihnen innerer – 
und folglich auch äußerer – 
Frieden, da innen und außen 
nicht getrennt sind. Es gibt 
keine Unwissenheit mehr, die 
nach außen in die Schöpfung 
drängt, um für uns sichtbar zu 
werden, damit wir sie integrie-
ren und heilen und damit wie-
der Ganzheit erfahren. Es gibt 
nichts mehr, was als verschie-
den von uns selbst erfahren 
wird. Ganz natürlich tauchen 
umfassende Empathie und 
Mitgefühl auf. Ein Mitfühlen 
mit der Welt, die du bist. Ein 
Mitfühlen mit dem Leid, das 
aus Unwissenheit entsteht. Ein 
Mitfühlen mit den scheinbar 
anderen Menschen. 
Weshalb sagen wir “schein-
bar anderen Menschen“? Wir 
begegnen doch täglich vielen 
verschiedenen Menschen, und 
offensichtlich gleicht keiner 
dem anderen. Sie scheinen 
völlig getrennt voneinander zu 
sein und sich auch so zu erfah-
ren und  dementsprechend zu 
verhalten. Doch in der Tiefe ist 
es anders. Verschieden sind sie 
nur im Aspekt ihrer Individuali-
tät, nicht in dem, was sie wirk-
lich sind. Selbstmitgefühl ist 
daher in der Tiefe auch immer 
Mitgefühl mit den anderen.

SIND wir FRIEDEN, gibt es 
nichts zu bekämpfen
Als Ausdruck des EINEN Seins, 
das wir alle sind, gibt es eine 
große Vielfalt in der Schöp-

fung. Eine Vielfalt, die in der 
begrenzten Wahrnehmung 
den Eindruck von grundsätzli-
cher Verschiedenheit und Ge-
trenntheit suggeriert. Doch die 
unbegrenzte Wahrnehmung 
offenbart etwas anderes: In 
der Form erscheint dieses EINE 
in unendlich vielen verschie-
denen Facetten, in der Essenz 
ist es jedoch eins: reines Be-
wusstsein. Es ist das Einzige, 
was wahrhaft existiert, was 
wir alle sind. Und wenn wir 
das erstmal annehmen, in die-
sem Bewusstsein unser Leben 
leben und auf die Welt schau-
en, dann haben wir den ersten 
Schritt in Richtung SELBSTver-
wirklichung und Friedfertigkeit 
getan. SELBSTverwirklichung 
und wahrhafter Frieden hän-
gen eng zusammen, sie sind im 
Grunde eins. Denn haben wir 
uns erstmal als das erkannt, 
was wir wirklich sind, dann 
SIND wir FRIEDEN und es gibt 
nichts zu bekämpfen.
In einem nächsten Schritt 
können wir uns ganz bewusst 
um unsere eigenen Unwissen-
heiten kümmern. Unwissen-
heiten sind in verschiedenen 
Aspekten verankert und ver-
weisen auf Glaubenssätze, 
auf alte Gefühlsblasen und 
auf körperliche Befindlichkei-
ten. Wir können uns folgende 
Fragen stellen: In welchen Si-
tuationen fühlen wir uns ab-
getrennt vom Rest der Welt? 
Wann spüren wir Enge, statt 
Unendlichkeit, die wir sind? 
Was bringt uns aus der Ruhe? 
Wann sind wir so sehr in un-
serem eigenen Ego-Tunnel 
gefangen, dass wir keine Klar-
heit und innere Gelassenheit 
mehr haben? Welches sind 
die mächtigen Triggerpunkte, 
die uns aus der Gelassenheit 
herausbringen und uns zu 
manch einer unüberlegten Tat 
verleiten?

Wenn wir diesen Punkten ein-
mal stille Aufmerksamkeit 
schenken, uns für ihre Existenz 
nicht verurteilen, sondern wert-
frei und in Liebe darauf blicken, 
ohne direkt kopflos in Hand-
lung und Abwehr zu gehen, 
dann zeigt sich das heilige Wis-
sen, das dahintersteckt. Heilig 
deshalb, weil es uns heil wer-
den lässt, wenn es in unser Be-
wusstsein kommt, weil es uns 
vergangene Situationen ganz-
heitlich verstehen lässt und uns 
damit in Frieden bringt. Diesem 

wahren Wissen wohnt ein Zau-
ber inne. Berühren wir es mit 
unserer Aufmerksamkeit, kön-
nen wahre Wunder geschehen 
und Frieden einkehren – innen 
wie außen. e

AUFWACHEN, ERWACHEN und ERLEUCHTUNG sind für Ludmilla & 
Roland verschiedene Bewusstseinszustände. Mit einem ersten AUFWA-
CHEN beginnt häufig der spirituelle Weg, der mit dem dauerhaften ER-
WACHEN sein Ende findet und in der ERLEUCHTUNG seine Erfüllung. 
Ludmilla & Roland haben ihr ganzes Leben diesem Thema gewidmet 
und sind als erwachte spirituelle Lehrer Experten auf diesem Gebiet. Sie 
begleiten in ihrer „Online-Akademie Erleuchtung“ Menschen in einem 
Intensivkurs zu einem Leben in Erleuchtung.
Anmeldung für ein kostenloses Analyse-Gespräch unter https://www.
erleuchtung.academy w
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22. Alegria Biodanza Festival 
14. – 17. Juli Hof Oberlethe

Biodanza Weiterbildung 
Neo-Schamanismus mit Nenel (Brasil)
28. – 31. Juli Seminarhaus Engelland 

4. Alegria Biodanza Festival
18. – 21. August Glarisegg (Bodensee)

Awakening the power of Love
the power of the People!

 Sommer 2022 – Mitten in die Lebendigkeit!

biodanza.de  
biodanzafestivals.com
biodanzaevents.com 

/biodanzafestival
/biodanzafestival 
/melekproductions
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Die Friedensbotschaft im Yoga 
Der Planet Erde ist seit dem Erscheinen der Menschheit 
neben all den schönen Dingen, die uns die Schöpfung tag-
täglich schenkt, auch ein steter Ort von Krieg und Gewalt. 
Vieles in der Geschichte dreht sich um Kriege und Schlach-
ten, um Waffenruhen und Friedensverträge. Beständig dis-
kutieren Menschen über Frieden und Wege, ihn zu sichern.  
Krieg und Frieden sind in ihrem Kern psychologische Themen.  
Sie entstehen im Geist. Sie entstehen in jedem einzelnen von uns. 

aus einem Vortrag von Stefan Datt

Es gab und gibt auf der Welt immer so-
genannte „Krieger-Typen“. Für sie ist 

Gewalt und Krieg ein adäquates Verhal-
ten, denn sie haben in der Evolution ihres 
Bewusstseins erst vor kurzem den Sprung 
vom Tierreich zur menschlichen Ebene ge-
schafft. Im Grunde kann man hier also fast 
gratulieren. 
„Frieden“ ist hier als Lebensform noch 
nicht nachhaltig geübt oder erfahren 
worden. Menschen sind, obwohl erdge-
schichtlich erst seit kurzem auf dem Pla-
neten Erde zugegen und trotz ihrem sich 
global explosionsartig entwickelnden In-
tellekt, sehr unterschiedlich in der „Reife“ 
und den allgemeinen Lern- und Entwick-
lungsprozessen. Neigungen, „Krieg oder 
Frieden“ zu leben, sind demnach indivi-
duell sehr unterschiedlich.
Im Gegensatz dazu ist die Friedensbot-
schaft im Yoga grundsätzlich anders. Sie 
ist eine rein spirituelle Botschaft. Zuerst 
gilt es für sich klarzustellen, ob man über-
haupt an einer spirituellen Botschaft inte-
ressiert ist. Denn eine spirituelle Botschaft 
geht über den Bereich der weltlichen, uns 
vertrauten Art des Denkens hinaus. Sie 
beschäftigt sich mit der Natur der Seele 
oder des Selbst. 

Frage einer Zuhörerin: Was bedeutet für 
Dich „spirituell“, und woher weiß ich, 
dass ich überhaupt eine Seele habe? 
Stefan: „Die schon häufiger als Mensch in-
karnierten und der „Innenschau“ vertrau-
ten Mystiker dieser Welt und aller Zeital-
ter erklären niemals den Besitz einer Seele. 
Denn, wenn die Seele etwas wäre, das Du 

besitzt, wäre es demnach auch möglich, 
sie zu verlieren. Die Seele ist jedoch das, 
was Du in der Tiefe Deines Selbstgefühls 
bist. Das ewig und stetig gleiche Gefühl, 
dass Du da bist, dass Du existierst. Dieses 
innere Selbstgefühl beobachtet in einer 
gewissen Form die Welt und den Körper 
im Wandel der Zeit. In diesem Moment 
der Definition der dir eigenen Spiritualität 
als beobachtendes unveränderliches Be-
wusstsein, zerkrümelt das Wort „Seele“ 
zu Sternenstaub; man könnte sie jetzt ein-
fach „Mein Dasein“ oder das „Ich existie-
re im Hier und Jetzt“ nennen. 
Wollte man dieses Selbst sogar als „göttli-
chen Funken“ und „heilig“ beschreiben… 
welche Eigenschaften würden wir damit 
spontan verbinden?“

Zuhörerin: Verbundenheit, Reinheit, Weis- 
heit, Licht und vielleicht auch einfach: 
„glücklich sein“?
Stefan: OK, Du hast da ein sensibles Ge-
spür für Dein inneres Selbst – klasse. Was 
hältst Du zusätzlich von den Begriffen: 
„Freiheit“ und „Frieden“?

Zuhörerin: Ja, auch das fühle ich tief in 
mir, wenn ich ganz still und entspannt bin.
Stefan: Demnach ist Dein Selbst, bist Du, 
bin auch ich, in der Essenz unseres We-
sens auch „Freiheit und Frieden“? Und 
in diesem inneren Frieden können wir 
glücklich sein, vielleicht sogar „wunschlos 
glücklich“ sein. 
Was bedeutet „wunschlos glücklich“ 
sein? Bedeutet es, dass wir glücklich sind, 
wenn wir all unsere Wünsche erfüllt ha-

ben? Ich denke, das 
haben wir alle schon 
seit langem versucht. 
Und hat es bisher geklappt? 
Nein, denn ein Wunsch ist ver- gleichbar 
einem Feuer. Indem man den Wunsch er-
füllt, gießt man Öl in das Feuer. Dadurch 
werden schnell neue und größere Wün-
sche entstehen. Irgendwann wird, im 
ungünstigsten Fall, das Feuer nicht mehr 
zu beherrschen sein und Dich im Inneren 
psychologisch verletzen oder verbrennen.
Sollen wir uns also vielleicht besser gar 
nichts mehr wünschen und nach nichts 
verlangen? Das klingt überhaupt nicht 
angenehm. Und zu Recht, es ist uns näm-
lich nicht möglich, uns „Nichts“ zu wün-
schen. Solange der Geist existiert und 
denkt, wünscht er auch. Dies ist die Natur 
des Geistes und damit völlig in Ordnung. 
Yoga und jede spirituelle Praxis unter-
drückt niemals Gedanken und Gefühle. 
Yoga lehrt, Gedanken zu beherrschen, zu 
formen und gegebenenfalls zu transfor-
mieren. 

Zuhörerin: Aber wie kann ich mich hier 
weiterentwickeln?
Stefan: Der Yogi nähert sich dem „inneren 
Frieden“ und damit seinem wahrhafti-
gem Selbst, indem er seine Wünsche und 
Wunschgedanken beginnt zu kontrollie-
ren. Ich spreche übrigens immer für Män-
ner und Frauen gleichzeitig, auch wenn 
ich nicht jeden Ausdruck gendergerecht 
formuliere. Nehmen wir an, der Wunsch 
sei ein großes Pendel; der absolute Frie-
den und damit das vollständige Glück liegt 
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am Tiefpunkt des Pendels. Je größer der 
Wunsch in unserem Geist, desto länger 
und weiter heben wir das Pendel seitlich 
empor. Sobald wir den Wunsch erfüllen, 
lassen wir das Pendel los und es schwingt 
und schwingt zum tiefsten Punkt. Hier 
sind wir im „bliss“, im „heiligen Selbst“ 
und „wunschlos glücklich“; Frieden ist im 
Inneren.  Jedoch währt der Moment nur 
kurz, denn das Pendel schwingt bereits 
auf der anderen Seite wieder hoch. Ein 
neuer mächtiger Wunsch entsteht, und 
wir sind bereits wieder ein Stück weit un-
zufrieden. 
Indem wir unsere mannigfachen Wün-
sche, etwas zu erwerben, zu beherrschen 
oder etwas oder jemanden zu verändern, 
loslassen und ehrlicherweise das „große 
eigene Egoding“ etwas zurückschrauben, 
finden wir von einer Sekunde auf die an-
dere den „Flow des Lebens“ – das schon 
fast totgeredete platte „Fließen“ und da-
mit das doch wichtigste innewohnende 
Element, das innere Lächeln, das vielleicht 
niemand sieht, außer Du selbst. 

Zuhörer: Aber wie kann ich es vermeiden, 
egoistisch zu sein und andere Menschen 
oder Situationen nach meinem Gutdün-
ken zu be- und zu verurteilen. Ständig 
wünsche ich mir, meine Partnerin, meine 
Freunde oder sogar Politiker sollten sich 
in meinen Augen sinnvoller verhalten?
Stefan: Toleranz ist ein Zeichen spirituel-
len Fortschritts. Wenn wir diese Wünsche, 
ja, diese fast schon zwanghaften Impulse, 
kontrollieren lernen möchten, können wir 
an erster Stelle kleinere feinere Wünsche 
für uns und unser Umfeld auswählen. 
Dann erhebt sich das Pendel nur ein klei-
nes Stück und schwingt nicht nur auf der 
anderen Seite nicht so hoch, sondern es ist 
aufgrund der geringeren Geschwindigkeit 
länger und häufiger am Scheitelpunkt  – 
dort, wo Glück und Zufriedenheit residie-
ren. Und genau das ist die Voraussetzung 
dafür, Dich selbst als authentischen Frie-
den zu erleben. 
Der Yogi geht den Mittelweg, Buddha geht 
den Mittelweg. Der Yogi balanciert seinen 
Körper und Geist durch Yoga und Medita-

tion. In dieser Balance entsteht immer häu-
figer das Gefühl von Verbundenheit mit 
dem Frieden. Und erhebende Erfahrungen 
intensivieren sich: Du genießt vermehrt 
und tiefer die Schönheit der Natur. Dir wird 
eine gemeinsame Ebene der Verbunden-
heit aller Menschen bewusst – und auch 
zwischen Mensch und Tier. Es entsteht 
mehr Mitgefühl und Nächstenliebe. Mit 
diesem Grundgefühl begibt sich der Yogi 
in tiefe Meditation und erkennt schließlich 
sein strahlendes Selbstbewusstsein als in-
nere Wahrheit, Liebe und Frieden. 
Wenn der Yogi oder Mystiker, der in Me-
ditation seinen Geist in seinen innersten 
Wesenskern hat sinken lassen, seine Au-
gen von der stillen Innenschau wieder 
nach außen richtet, verkündet er freude-
strahlend: „Aham Brahma Asmi“.

Zuhörer: Was meint er damit?
Stefan: „Aham Brahma Asmi“ ist ein Maha-
vakya, eine der „vier großen Verkündigun-
gen“ der Wahrheit. Es beschreibt Deine ein-
zig ehrliche Identifikation. Es bedeutet, ja, 
verkündet sogar mutig: „Ich bin Brahman“ 
– reines Bewusstsein, unbegrenzt durch 
Körper und Geist. Ich bin „Sat, Chid, Anan-
da“, eins mit allem und jedem – unbegrenzt 
auch durch Zeit und Raum. Ich bin reines 
Bewusstsein, unveränderlich, unverwund-
bar und eins mit der Quelle des Lebens, ab-
solute Freude, absolutes Wissen. 

Sommersonnenwende 
und Album-Release 
„Die Herzklangreise“ 
von Babek Bodien
21.6.2022 · 19 - ca. 23 Uhr
Tempelhofer Feld (Wiese beim 
Übungsflugzeug) mit Stefan Datt 

(Yoga), Babek & Kaliyana (Herzklang-
reise) und Frank Beyer (Kreis-Ritual)

Infos: www.babekbodien.com
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Es bedeutet aber auch: Ich bin in Dir und 
Du bist in mir, nichts existiert außerhalb 
von mir und uns. Mein Körper wird zwei-
felsfrei altern, mein Geist wird sicher ab 
und an schmerzen, doch ich, als Beobach-
ter meiner Hüllen, bleibe unverletzt, heil 
und ganz. Wo kann nun in dieser groß-
artigen inneren Erfahrung von absoluter 
Wahrheit Platz sein für Zwietracht, Neid 
oder Angst? Vor „wem“ sollte ich Angst 
haben? Selbst die Tatsache, dass 
der Körper eines Tages sterben 
wird, verursacht dann keinerlei 
Unbehagen mehr. Energie ist un-
zerstörbar, eine Quelle, ein Be-
wusstsein, one love, one heart. 

Alles ist in dir
Hier kommt ein schönes Gleich-
nis, „Aham Brahma Asmi“ bild-
lich zu erklären: Stell Dir vor, Du 
wärest der Finger einer Hand. 
Und Dein Nachbar wäre ein an-
derer Finger dieser Hand. Ihr seht 
etwas unterschiedlich aus, seid 
kleiner oder größer usw.. Doch 
wenn Du tiefer schaust und Dich 
in der Tiefe Deines Wesens er-
forschst, erkennst Du: Ich bin ja gar nicht 
nur dieser Finger, für den ich mich immer 
gehalten habe. Ich bin ja eine ganze Hand 
mit verschiedenen Fingern. Und wenn Du 
noch tiefer meditieren kannst, erkennst 
Du: Ich bin ja nicht nur eine Hand, ich bin 
ja noch größer als das, ich bin ja ein gan-
zer riesiger Körper. Alles, was existiert, be-
findet sich ja in mir. 
In dem Moment dieser Erkenntnis ändert 
sich das Leben grundlegend. Wieso soll-
te ich z.B. einem anderen Finger weh tun 
wollen oder ihn beleidigen? Ich würde 
mich selber verletzen. Und sollte mich ein 
anderer Finger dieser Hand verletzen, es 
würde selbst dann keinen Sinn ergeben, 
mich an ihm zu rächen. Alles ist eins.

Vom inneren zum äußeren Frieden. 
Das Leben und das Karma auf diesem Pla-
neten ist für Menschen mit dieser höchst-
möglichen Erkenntnis „Aham Brahma 
Asmi“ sehr unterschiedlich. Einige ziehen 
sich von der Welt weitestgehend zurück 
und verlassen schließlich, am Ende dieser 
Inkarnation, friedlich ihren Körper. Ande-
re Yogis werden ihre Erfahrungen lehren, 

Bücher schreiben oder sich sozial enga-
gieren. Einige aber stellen ihre Zeit auf 
diesem Planeten ganz in das Zeichen des 
Friedens.

Yogischer Friedensaktivist
Ein Yogalehrer, dessen Namen ich hier 
nicht nennen möchte, da er sich in seinen 
späteren Jahren einigen Frauen gegen-
über unmoralisch verhalten hat, war in 

seinen jüngeren Jahren solch ein „yogi-
scher Friedensaktivist“. Und davon möch-
te ich Euch doch gerne berichten – um der 
Sache wegen sozusagen.
Die Friedensmissionen dieses Yogi sind 
legendär, denn er lernte, ein kleines zwei-
motoriges Flugzeug zu fliegen. Dies be-
malte er bunt und fröhlich mit dem Bea-
tles-Maler Peter Max und taufte es „peace 
plane“. 1971 begann der Yogi seine Frie-
densflüge zu verschiedenen Krisengebie-
ten. Auf seiner ersten „peace mission“ 
flog er mit dem Schauspieler Peter Sellers 
als Copilot über das schwer kämpfende 
Belfast und „bombardierte“ die Soldaten 
mit Blumen und Zetteln mit Friedensbot-
schaften. Er flog über der Frontlinie hin 
und her. Weitere hochbrisante Friedens-
einsätze folgten. Als der Yogi im Krieg am 
Suezkanal die Schützengräben mit Mant-
ras und Blumen bewarf, drohte man ihm 
mit einem direkten Abschuss. Doch er flog 
weiter und wurde in den Medien nunmehr 
als „The flying Swami“ bekannt.
„Sterben tue ich jeden Tag“
Als der Yogi Anfang der 80er Jahre Ber-
lin besuchte, sah er hier auf der astralen 

Ebene starke, vom Krieg übrig gebliebene, 
negative Kräfte. Auch die Berliner Mauer 
war ihm ein Dorn im Auge. So beschloss 
er, als Zeichen für den Frieden, über die 
Berliner Mauer zu fliegen und ein großes 
transformierendes Ritual, das „Global Vil-
lage Peace Festival“, direkt an der Berliner 
Mauer zu organisieren. 1983 schwebte 
er mit einem nach Berlin geschmuggel-
ten Ultraleicht-Flugzeug von West- nach 

Ostberlin. Auf die Frage eines 
Reporters, ob er denn gar kei-
ne Angst habe bei der Aktion 
zu sterben, antwortete der 
Yogi, Sterben sei für ihn nichts 
Neues, er mache es jeden Tag. 
Es sei, wie wenn er von diesem 
ins nächste Zimmer ginge. Und 
wenn schon, stürbe er lieber für 
den Frieden als für den Krieg.
Solch ein Mut und ein derarti-
ges Verlangen nach Frieden er-
wächst im Yogi, der sein wah-
res Ich, sein Selbst, als Frieden 
erkannt hat. Würde dieser hier 
beschriebene Yogi heute noch 
in seinem Körper wohnen, 
wäre er im aktuellen Kriegs-

gebiet sicherlich mit seinem bunten Flug-
zeug, den „Blumen-Bomben“ und den 
„Mantra-Zetteln“ in einer „peace mis-
son“ unterwegs. e
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eStefan Datt ist selbständiger Physio- 

therapeut, Atlaswirbel-Therapeut, 
Yogalehrer und Yoga-Ausbildungsleiter 
in Berlin-Charlottenburg

Sommersonnenwende und Album-Release 
„Die Herzklangreise“ von Babek Bodien
am 21.6.2022 von 19 bis ca. 23 Uhr
am Tempelhofer Feld (Wiese beim Übungs-
flugzeug) mit Stefan Datt (Yoga), Babek und 
Kaliyana (Herzklangreise) und Frank Beyer 
(Kreis-Ritual)

www.stefan-datt.de, www.yoga-berlin.de, 
www.physio-charlottenburg.de, 
www.atlaskorrektur-berlin.de
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Immer wieder montags.. 
Ganz im Gegensatz zu den Stimmen in den Medien, die den Montagsspaziergängern (die ihre Runden durch 
die verschiedenen Berliner Bezirke als Statement gegen die Willkürmaßnahmen der Regierung begreifen) ein 
Gewaltpotenzial unterstellen, das sie dann immer wieder montags gerne rauslassen, habe ich wunderbare 
Erfahrungen von Gemeinsamkeit gemacht und neue Freunde gefunden. Der Impuls, sich auf etwas Größeres 
einzulassen und für das Ganze zu engagieren, hat in den dunklen Zeiten der letzten Monate wirklich Sonne in 
mein Leben gebracht.

Von Lieselotte Wertenbruch

Letztes Jahr im Frühling fand jeden 
Mittwoch eine Mahnwache für Kunst 

und Kultur am Potsdamer Platz statt, wo 
Musiker und Künstler mit ihren Beiträgen 
auf die Missstände und Arbeitsverbote 
durch die Corona-Maßnahmen aufmerk-
sam machten. Dort gab es an einem son-
nigen Tag ein Treffen mit dem Kompo-
nisten, Pianisten und Chorleiter Martin, 
der dort regelmäßig als Redner auftrat. 
Es kamen einige interessierte Sänger, mit 
denen wir im nahe gelegenen Tiergar-
ten vierstimmige Chorsätze probten und 
gleich im Anschluss am Potsdamer Platz 
zur Aufführung brachten. Die Freiheits-
Vokalisten, wie wir unser Ensemble spä-
ter nannten, waren geboren!
Wir sind mittlerweile eine Gruppe von 
über 30 Leuten und treffen uns  wöchent-
lich zu Proben, bei denen wir unser stetig 
wachsendes Repertoire einstudieren. Im 
Anschluss daran veranstalten wir häufig 
musikalische Flashmobs an verschiedenen 
Orten in Berlin. 

Von der Angst der anderen aussortiert
Der Chor, in dem ich seit meinem sechs-
ten Lebensjahr gesungen habe, probt seit 
letztem Jahr nur noch unter 2G-plus-Re-
geln (Test unmittelbar vor jeder Probe), 
wodurch eine Teilnahme für mich nicht 
mehr möglich war. Als ich nach einer Coro-
na-Infektion wieder mit dabei war, wurde 
mir nach kurzer Zeit vom Chorleiter mitge-
teilt, dass es mit meinen Genesenen-Status 
Probleme gäbe, da einige Mitsänger Angst 
hätten, neben ungeimpften (und geteste-
ten) Mitsängern zu stehen. Darüber hin-
aus war mein Genesenenstatus nach drei 
Monaten abgelaufen und das Singen in 
diesem Chor für mich erneut nicht mehr 
erwünscht. Ein großes Glück also, dass es 
die FreiheitsVokalisten gibt, wo sich San-
geslustige treffen, die teilweise auch von 
ihren Chören ausgeschlossen sind.
Auf den Montagsspaziergängen und maß-
nahmenkritischen Demos wird auch gerne 
zusammen gesungen. Im Januar entwi-
ckelte sich in einem zweistündigen Polizei-

kessel eine sehr nette Gemeinschaft von 
Menschen, die sich vorher nicht kannten 
und anfingen, gemeinsam zu singen. Au-
ßerhalb des Kessels hatte sich ein weitere 
Gruppe von Spaziergängern zusammenge-
tan, die durch die Polizeikette hindurch in 
unsere Lieder einstimmten. 
Im Nachklang war ich einerseits wegen 
der Maßnahmen der Polizei schockiert 
und gleichzeitig ganz beseelt von so vie-
len neuen Bekanntschaften. Nun treffen 
wir uns regelmäßig zum Spazierengehen 
und es gibt eine Telegram-Gruppe, in der 
wir uns austauschen und beraten, wie mit 
den Schreiben wegen der Ordnungswid-
rigkeiten umzugehen ist. Aus diesen neuen 
Zirkeln entstehen immer wieder viele ge-
meinsame Aktivitäten und neue Möglich-
keiten. Es werden private Musikabende 
organisiert, auf denen Künstler auftreten, 
die momentan kein Engagement haben. 
Andere Gruppen treffen sich zum gemein-
samen Tanzen im Park, praktizieren Yoga, 
veranstalten Kinoabende und Geburtstags-
feiern. Neulich habe ich es sehr genossen, 
nach zwei Jahren endlich mal wieder in die 
Sauna zu gehen. So öffnen sich in der Krise 
viele neue Türen: Das Alte darf gehen und 
das Neue ist herzlich willkommen! e

Lieselotte 
Wertenbruch
ist freiberufliche 
Grafik-Designerin, 
layoutet das SEIN-
Magazin und leitet 
die Anzeigenredaktion. 

Außerdem unterrichtet sie Kurse für 
Mediengestaltung an der VHS in Berlin 
Treptow-Köpenick. Wer bei den FreiheitsVo-
kalisten mitsingen möchte, darf sich gerne 
bei ihr melden.
Kontakt: 0172 820 14 10
mail@mediaservice-berlin.com 
formatanzeigen@sein.de 
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Kriegstrauma –  
wenn politische Gewaltakte  
ganze Nationen verletzen 
Dieser Artikel ermöglicht einen Einblick in die Komplexität von Kriegstraumatisierungen. Er erzählt von der 
Notwendigkeit, unseren Mitmenschen aus Kriegsgebieten die Hände zu reichen und ihnen zutiefst mitfühlend 
zu begegnen. Politiker*innen, die in jedweder Form einen Krieg unterstützen, müssen wissen, dass sie damit 
ganze Nationen verwunden und transgenerationale Traumageschichte schreiben. 

Von Lena Grabowski 

Was hält eine Seele aus? Gibt es eine 
höhere Macht, die alles lenkt – und 

falls ja, warum ist ausgerechnet Krieg ein 
Aspekt des Ganzen? Wie übersteht eine 

menschliche Psyche eigentlich den Krieg? 
Und wie tief graben sich Kriegserlebnisse 
in das Gedächtnis? Wann kehren sich all 
diese Erlebnisse und Erinnerungen in quä-

lende posttraumatische Belastungssymp-
tome um? Und gibt es eine Chance, dass 
solch komplexe Kriegsverwundungen je-
mals ausheilen? 
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Es ist Krieg 
Rollende Panzer, explodierende Raketen, 
zerstörte Häuser. Wochenlanges Verhar-
ren in U-Bahn-Schächten, Kellern und an-
deren Verstecken. Morde. Kriegstrümmer. 
Extremerfahrungen auf den Fluchtwegen 
wie Verfolgung, Hungern, Vergewalti-
gung, Folter, Menschenhandel, Mord, 
Raub, Überfälle, Ausbeutung, Rassismus 
und mehr. Und all das betrifft im Krieg 
jeden Menschen in jeder Altersstufe, vom 
Säugling bis zum Stammesältesten. 
Nicht nur die jetzt ankommenden Men-
schen aus der Ukraine sind kriegsgezeich-
net. Es sind auch diejenigen, die in den 
letzten Jahrzehnten aus dem Irak, aus 
Afghanistan und aus Syrien flohen (und 
noch immer fliehen) und in den vergan-
genen Jahren in Deutschland und ande-
ren Ländern Zuflucht gefunden haben. Sie 
werden auch jetzt noch von ihren Erinne-
rungen an Krieg, Gewalt, Folter und wei-
teres zutiefst Unmenschliches eingeholt. 
Und es betrifft weltweit alle aus Kriegsge-
bieten Geflohenen, Soldaten*innen sowie 
die Generationsältesten in unserem Land, 
die ihre wertvolle Lebenszeit dem zweiten 
Weltkrieg opfern mussten. 
Komplextraumatische Erlebnisse, wie es 
bei Geflüchteten aus Kriegsgebieten oft-
mals  der Fall ist, können langfristig die 
seelische und körperliche Gesundheit der 
Betroffenen immens beeinflussen und 
eine erfolgreiche Integration in die Auf-
nahmegesellschaften erschweren. Nach 
der Flucht müssen die Menschen im Auf-
nahmeland neben den oftmals unverar-
beiteten traumatischen Erlebnissen in der 
Vergangenheit mit unzähligen Alltags-
problemen und Zukunftssorgen kämpfen: 
Wo werde ich wohnen? Kann ich arbei-
ten? Welche Schule können meine Kinder 
besuchen? Zu finanziellen Sorgen kommt 
meist die Frage, ob ein langfristiger Auf-
enthalt im Land überhaupt möglich sein, 
oder ob man nicht doch eines Tages wie-
der ins eigene Land zurückgeschickt wird. 

„Wir haben überlebt“ 
Geflüchtete aus Kriegsgebieten sind erfah-
rungsgemäß dankbar für alle Angebote, 
die ihre ganz nackten, existenziellen Be-
dürfnisse nach einem Dach über dem Kopf, 
Wärme und etwas zu essen und zu trinken 

stillen. Dem Überlebenswillen sei Dank ha-
ben sie es bis in ein anderes Land geschafft, 
mit einem hoffnungsvollen Restfunken im 
Herzen auf eine neue Zukunft. Und meist 
mit einer damit einhergehenden Unsicher-
heit, ob und wie es hier weitergehen wird. 
Doch was ist das eigentlich Schwerwie-
gende in ihrer Seele? Es sind diese tie-
fen Nachwehen nackter, kriegsbedingter 
Existenz- und Todesangst. Aufwühlende 
innere Bilder von zerbombten Wohnge-
bieten und Sozialräumen. Ungefilterte 
Erinnerungen an blutüberströmte Kriegs-
verletzte und getötete Zivilisten, bekann-
te und unbekannte Mitmenschen. Da ist 
dieser mehrfache Verlustschmerz, die-
se Risse im Herzen, weil Freunde*innen 
und Familienangehörige nicht mitfliehen 
konnten (oder wollten) – oder dem Krieg 
bereits zum Opfer gefallen sind. Da ist 
dieses Gefühl, die eigene Heimat verloren 
zu haben. Fremd in einem anderen Land 
zu sein. Und die zermürbenden Erinne-
rungen an einen Fluchtweg, der zunächst 
als hoffnungsvoller, überlebenssichernder 
Ausweg gedacht war und dann zu einer 
weiteren zutiefst entwürdigenden Erfah-
rung wurde. 
In meiner traumasensiblen Arbeit mit 
Geflüchteten höre ich sie oftmals sagen: 
„Wir haben überlebt, das ist die Haupt-
sache“. Und ja, zunächst ist das das Aller-
wichtigste. 

Kriegsverwundungen sind komplex 
Um das Dilemma von komplextraumati-
sierten Menschen aus Kriegsgebieten und 
die Dringlichkeit, uns ihnen mitfühlend, 
achtsam und professionell zuzuwenden, 
zu verdeutlichen, möchte ich etwas Per-
sönliches aus meiner traumatherapeuti-
schen Arbeit teilen. 
Über einige Jahre habe ich traumasensi-
ble Projekte als auch Fallsupervisionen an 
Berliner Grundschulen geleitet, an denen 
Flüchtlingskinder aus dem Irak, aus Af-
ghanistan und aus Syrien aufgenommen 
wurden. Dort sollte ich Kinderschutzfällen 
als auch Kindern aus Kriegsgebieten trau-
masensibel helfen und die pädagogischen 
Fachkräfte in ihren Bemühungen um Inte-
gration unterstützen. 
Ohne jegliches Fachwissen über Trau-
masymptome und entsprechende Inter-

ventionen zeigten manche Lehrkräfte 
von Natur aus ein großen Herz. Sie ver-
fügten über eine grundlegende Empathie 
und Beziehungsfähigkeit, was gerade für 
traumatisierte Kinder von unschätzbarem 
Wert sein kann. Manch andere waren 
schlichtweg überfordert. Und so gesellten 
sich zu den Kriegs- und Fluchttraumatisie-
rungen nicht selten auch Formen instituti-
oneller Gewalt – sicherlich ungewollt und 
der eigenen Überforderung als auch dem 
Unwissen geschuldet. Das erschwerte den 
Schulalltag für alle Beteiligten enorm, allen 
voran den traumatisierten Kriegskindern. 

Fast alles verloren – außer den Glauben 
Mir wurde unter anderem ein Junge an-
vertraut, den ich nie vergessen werde. Er 
war zu diesem Zeitpunkt 8 Jahre alt und 
lebte seit knapp 2 Jahren gemeinsam mit 
seinem Vater in einer Flüchtlingsunter-
kunft in Berlin. Er war zirka 4 Jahre alt, als 
seine Familie aus dem Kriegsgebiet Syrien 
fliehen wollte. Auf dem Fluchtweg hatten 
sie mit unzähligen schrecklichen Ereignis-
sen zu kämpfen. Sie hungerten und hat-
ten schrecklichen Durst. Sie wanderten 
durch Kriegstrümmer, voller Angst, jeden 
Augenblick sterben zu können. Auf ihrem 
Fluchtweg sahen sie tote Zivilisten herum-
liegen, hörten klagende Rufe von Schwer-

Wir brauchen Verstärkung! 

 

 

AugenoptikMeister / Augenoptiker 
(m/w/d) staatlich geprüft 

Dipl.-AO (FH / B / Sc. M / Sc. 
gesucht 

Wir lieben anspruchsvolle Augenoptik in einem  

familiären und harmonischen Arbeitsumfeld.  

Flexible Arbeitszeiten sind ebenso möglich wie 

mittelfristige Übernahme größerer Verantwortung. 

Falls Sie ein Teamplayer sind und Sie diese Aufgabe 
anspricht, bitten wir um Vereinbarung eines 
Vorstellungstermins unter 0172/260 36 47 oder 
cz@KrummeLankeBrillen.de  

Christian Zech freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Fischerhüttenstraße 83 / 14163 Berlin (Zehlendorf) 
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verletzten. Sie lebten in Gefangenschaft 
des IS, wo die Mutter des Jungen vor den 
Augen ihrer Familie geköpft wurde. Es ist 
bis heute unklar, ob der Vater und die Kin-
der gefoltert wurden, denn sie sprachen 
– verständlicherweise – kaum über diese 
unerträgliche Zeit. Wie durch ein Wunder 
überlebten der Vater und seine beiden 
Söhne die Gefangenschaft. 
So kämpften sie sich durch mehrere Län-
der in beengten Transportmitteln wie 
Lastwagen, Bussen, Booten und Bahnen, 
um irgendwo in dieser Welt Zuflucht zu 
finden. 
Der Vater kämpfte bis zum letzten Au-
genblick um seine Familie. Und die Fa-
milie verlor dabei nahezu alles, was ihr 
Leben zuvor ausmachte. Ihr Zuhause. Die 
Ehefrau und Mutter verstarb unter den 
schlimmsten Bedingungen. Sie gaben ihr 
soziales Gefüge auf, zur Flucht gezwun-
gen. Der Vater gab sein letztes Hab und 
Gut, um mit seinen Kindern auf einem 
ungewissen Fluchtweg in ein Aufnahme-
land zu gelangen, ohne Sicherheit, ob sie 
diese Reise je überleben würden. Auf ei-
ner Etappe des Fluchtweges verstarb sein 
zweiter Sohn. Er ertrank. Er nahm jedes 
kriegsbedingte, zutiefst menschenverach-

tende Hindernis in Kauf – und gab nie auf. 
Übrig blieben der Vater und sein jüngster 
Sohn. Sie überlebten, kamen irgendwann 
in einer Flüchtlingsunterkunft in Süd-
deutschland an und landeten letztendlich 
in Berlin. Es war eine Ankunft im Unge-
wissen. In einem Land ohne Sprachkennt-
nisse, ohne Visum. Und ohne Sicherheit, 
ob und wie lange sie bleiben dürfen. 
Doch es gab etwas, das hatten die bei-
den währenddessen nicht verloren: ihren 
Glauben. Ich frage mich bis heute, wie es 
diesen beiden Menschen, die so komplexe 
Traumatisierungen erlitten hatten, gelun-
gen war, sich genau diesen zu bewahren. 

Traumasensibel begleiten bei  
der Suche nach Normalität 
Es liegt auf der Hand, dass er und sein Va-
ter dringend Normalität, Struktur und ein 
hohes Maß an Traumasensibilität, Freund-
lichkeit und Mitgefühl benötigten, wenn 
die Integration im neuen Land einigerma-
ßen gelingen sollte. 
Mit seinem Sohn malte und spielte ich 
meistens in der Schule. Er erzählte mir von 
seiner Liebe zu den Ozeanen und seinen 
Bewohnern, insbesondere den Anemonen-
fischen. Wir malten oft Meere, gaben den 

darin lebenden Fischen Namen, und mal-
ten ihnen sichere Verstecke – falls Haie an-
greifen würden. Das war über einen langen 
Zeitraum seine Lieblingsbeschäftigung. 
Ganz nebenbei sprachen wir über das, was 
ihm Freude bereitet, was er und sein Vater 
am Wochenende gemeinsam unternah-
men. Wenn er mir von seinen Ausflügen 
erzählte, leuchteten und strahlten seine 
Augen. Sein größter Traum war, eines Ta-
ges ein eigenes Aquarium zu haben, mit 
Anemonenfischen. Und so versuchte ich 
möglichst viele Momente mit ihm zu er-
schaffen, in denen seine Augen leuchten 
konnten und er zuweilen etwas Freude und 
Erleichterung empfinden durfte. 
Manchmal, da verlor er das Leuchten in 
seinen Augen. Da quälten ihn Erinnerun-
gen, und er erwähnte ganz beiläufig, dass 
er nachts, wenn er nicht schlafen konnte, 
gerne mit einem großen Radiergummi al-
les wegradieren wolle, was ihn aufrege „in 
seinem Kopf“. Bei einem Ausflug kauften 
wir einen Radiergummi in Fischform, den 
er sich fortan neben sein Kopfkissen legte. 
Einmal, da erzählte er mir, dass sein Vater 
ihn nachts manchmal in den Armen hielte 
und sie dann gemeinsam beteten. Bis es 
ihm wieder besser ginge. 
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Die Schule selbst war eine große Belastung 
für ihn. Was von den Schulen der Aufnah-
meländer gut gemeint war, erwies sich als 
ein extrem herausforderndes Unterfangen 
für kriegstraumatisierte Kinder. Er, als auch 
viele andere Kinder aus den Kriegsgebie-
ten, waren hypervigilant, schreckhaft, 
ängstlich, reizbar, angespannt, verunsi-
chert, hatten häufig Kopfschmerzen, litten 
unter Übelkeit und wirkten misstrauisch. 
In angespannten Situationen reagierte A. 
hoch emotional und begann entweder zu 
schreien oder aus dem Raum zu laufen. 

Mithilfe diverser kindgerechter trauma-
sensibler Ansätze übte ich mit ihm, sich 
in überlastenden Zuständen selbst zu be-
ruhigen oder auch zu erkennen, wann 
es gut ist, die Situation frühzeitig zu ver-
lassen. Mit den Lehrkräften handelte ich 
Schutzräume aus, in denen er sich selbst-
bestimmt zurückziehen durfte, wann im-
mer er sich überfordert fühlte. 
Damit Vater und Sohn eine Chance auf 
eine neues, lebenswertes Leben haben, 
sind vor allem wertschätzende und posi-
tive Erfahrungen notwendig. In den ers-

ten Wochen, Monaten, vielleicht auch im 
ersten Jahr kann es sinnvoll sein, die Ver-
gangenheit für eine Weile „ad acta“ zu 
legen. Doch wer so viele einschneidende 
und menschenverachtende Erfahrungen 
gesammelt hat, trägt erfahrungsgemäß 
tiefere und komplexere Verwundungen in 
sich. Kriegstraumatisierten Menschen soll-
te darum über einen langen Zeitraum eine 
traumasensible Begleitung zur Verfügung 
stehen. Denn genau das hatten viele Län-
der bei der letzten Flüchtlingskrise nicht 
bedacht: dass es um weitaus mehr geht 
als um Zuflucht und Integration. 
  
Zerstörter Raum im Inneren –  
ein permanenter Kriegszustand 
Menschen mit Komplextraumatisierun-
gen sind oftmals in einem besonderen 
Maße existenziell erschüttert. Ihr Inne-
res ist geschädigt, gestört, zuweilen viel-
leicht sogar zerbrochen. Das Gefühl, sich 
selbst schützen zu können, wurde gestört 
oder gar vernichtet. Tragen wir nicht alle 
einen intimen Raum in unserem Inneren, 
den es hin und wieder durch ein Stopp 
oder ein Nein gegenüber der Umwelt zu 
wahren gilt, weil wir spüren, dass das Ge-
schehen gerade unsere Werte verrät? Es 
schadet uns oder fühlt sich einfach nicht 
gesund und richtig für uns an. Spüren wir 
das und bringen es zum Ausdruck, wäre 
es eine gesunde und heilsame Erfahrung, 
dass dies gehört oder wahrgenommen 
wird. Wenn dies jedoch systematisch und 
über einen längeren Zeitraum nicht wahr-
genommen und respektiert wird, können 
jene Schutzgrenzen ihre Bedeutung ver-
lieren und werden als nicht mehr existent 
erlebt. 
Auch der Raum der Beziehungsgestaltung 
kann durch die systematische Erfahrung 
von Gewalt stark geprägt werden. Men-
schen, die Komplextraumatisierungen 
erleben, fühlen sich bereits während des 
Gewaltaktes vom Leben im Stich gelassen. 
Niemand ist da und hilft. Anschließend 
fühlen sich sich ebenfalls einsam und al-
leingelassen mit ihren Schmerzen. Auch 
jetzt ist niemand da und hilft – niemand, 
der tröstet. Alleingelassen und einsam 
währenddessen – Einsamkeit und Allein-
sein danach. Dieses Erleben prägt ihre Er-
wartungen an ihre Mitmenschen. So kann 

Komplextraumatisierung: 

Man unterscheidet zwischen Kom-
plextraumatisierung und der post-
traumatischen Belastungsstörung 
als Folge von einem Monotrauma. 
Der Begriff Komplextraumata wurde 
von der amerikanischen Psychiaterin 
Judith Herman eingeführt. 
In der ICD 11*, die 2022 in Kraft tritt 
und nach einer Übergangszeit bis 
Ende 2022 die ICD 10 ersetzt, wird 
die komplexe posttraumatische Be-
lastungsstörung erstmalig formuliert 
und aufgeführt. Sie wird als Folge 
traumatischer Ereignisse plus zusätz-
lich einer „langandauernden/wieder-
holten traumatischen Situation, aus 
der Flucht nicht  möglich ist!, defi-
niert. Als Symptome werden zusätz-
lich zu den in der PTBS aufgeführten 
Traumafolgen weitere Störungen 
aufgeführt: 

Diese Störungen sind zu finden: 
•	 im Affektiven (Neigung zu Gewalt-

ausbrüchen, sehr starke emotio-
nale Reaktionen, Selbstverletzung, 
Sucht als Bewältigung, Vermeidung 
von Sexualität vs zwanghaftes 
Ausleben ...) 

•	 in der Selbstwahrnehmung (Selbst-
einschätzung schwach, wertlos, 
zerbrochen, hilflos, isoliert von 
Mitmenschen zu sein, begleitet von 
Scham- und Schuldgefühlen)  
 
 

•	 in der Beziehungsgestaltung 
(Schwierigkeiten, Beziehungen  
aufrecht zu erhalten und sich nahe 
zu fühlen, zu vertrauen, Grenzen 
zu ziehen, Beziehungskonflikte zu 
bewältigen; Neigung, Missbrauchs-
erfahrungen zu wiederholen oder 
selbst zum Täter zu werden) 

•	 im Somatischen (chronische 
Schmerzzustände, Beschwerden des 
Verdauungssystems, Erschöpfung, 
Schwindel sowie Beschwerden im 
Bereich des Herzens, der Atmung 
sowie des Harn- oder Genitaltraktes 
ohne organische Erklärung) 

•	 in den Lebenseinstellungen (Werte, 
Lebenseinstellungen oder religiöse/
spirituelle Überzeugungen, die zu 
einem früheren Zeitpunkt im Leben 
Halt gaben, können ihre Bedeutung 
oder Sinnhaftigkeit verlieren. Statt-
dessen entwickeln sich eine starke 
Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit 
und Resignation). 

Krieg, Verfolgung, Folter und Verge-
waltigung sind extrem traumatische 
Erlebnisse, die tiefe Spuren hinter-
lassen. Mehr als drei Viertel aller 
Geflüchteten aus den Herkunftslän-
dern Syrien, Irak und Afghanistan, die 
nach Deutschland kamen, hatten, laut 
AOK-Studie, unterschiedliche Formen 
von Gewalt erlebt und waren dadurch 
oft mehrfach traumatisiert (Komplex-
traumatisierung).

* Internationale statistische Klassifikation 
der Krankheiten und  Gesundheitsprobleme
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das Trauma zu einer grundlegenden Be-
ziehungserfahrung werden und einem al-
les überlagernden schmerzlichen Gefühl, 
vom Leben zu Einsamkeit und Isolation 
verdammt zu sein. 
Von Entwicklungs- als auch von Komplex-
traumatisierungen wissen wir, dass sich 

die schmerzlichen Ereignisse wiederholen 
oder aufeinanderfolgen. Es gibt also kei-
ne oder kaum Zeiten, in denen Erholung 
und Kräftigung möglich ist, ein Aufbau 
von Ressourcen ist schwierig. Und so wird 
das Leben zu einem permanenten Kriegs-
zustand, in dem jederzeit eine existentielle 
Bedrohung möglich ist. 

Wir sitzen alle im selben Boot 
Ich begreife das Leben als ein miteinander 
verbundenes, stetig interagierendes intel-
ligentes Netzwerk, in dem jede Ursache 
etwas bewirkt und somit oftmals weitrei-
chende Konsequenzen für sehr viele am 
System beteiligten Elemente haben kann. 
Krieg hat nicht nur komplexe Traumatisie-
rungen für viele Menschen zur Folge. Gan-
ze Pflanzen- und Tierwelten versterben in 
den Kriegsgebieten. Preise für Rohstoffe 
und andere Ressourcen, von denen wie-

derum weltweit viele Menschen abhängig 
sind, schnellen in eine extreme Höhe. Er 
hinterlässt enorme Klimaschäden. Er raubt 
den Kindern dieser Erde wertvolle Le-
benszeit und Hoffnung auf eine vertrau-
enswürdige Zukunft. Und er verschluckt 
Unmengen an Geld. In meinen Augen ist 
nahezu nichts so sinnlos und gleichzeitig 
so komplex schädigend wie ein Krieg. 
Solange Machtstreben, Gier, Hass und 
Unwissenheit noch immer treibende Kräf-
te in uns Menschen sind, oftmals in jenen, 
die ganze Länder und Nationen führen 
und regieren, werden wir aus dieser kol-
lektiven Spirale des Leids nicht aussteigen 
können. Dann müssen alle Menschen, die 
gerade bei Kräften sind, ihren Brüdern 
und Schwestern aus den Krisengebie-
ten selbstlos dienen. Ihnen helfen, nach 
Kriegsende das Land wieder aufzubauen. 
Den Erdboden aufbereiten, um einen Le-
bensraum für alle Lebewesen zu schaffen, 
die darin wachsen und gedeihen wollen. 
Denn wir sitzen alle im selben Boot. 
Etwa ein Jahrzehnt lang bin ich in eine 
kleine buddhistische Sangha in Mitte, 
unter Leitung von Dr. Wilfried Reuter, 
gegangen, was meiner Tätigkeit als Trau-
matherapeutin sehr viel Kraft und Hoff-
nung geschenkt hat. Dort habe ich unter 
anderem Folgendes mit auf den Weg 
bekommen, das mir heute hilft, mit den 
Herausforderungen der Zeit umgehen zu 
können: Solange sich fühlende Wesen im 
Samsara (das Leben auf der Erde, das Rad 
der Wiedergeburten) befinden, gibt es 
keinen Weg ins Nirwana (Paradies). Was 
soviel heißt wie: 
„Alle fühlenden Wesen bleiben bis zum 
Erlangen des Nirvana im Samsara ge-
fangen. Das Erleben des Leidens, wie in 
der ersten der vier edlen Wahrheiten des 
Buddhismus beschrieben, ist die Erfah-
rung von Samsara.“ 
Offensichtlich befinden wir uns noch im-
mer auf einem Weg des Leidens. Und 
mir scheint, als wären die meisten von 
uns noch gar keine wirklich „fühlenden 
Wesen“. Als müssten sich die fühlenden 
Wesen in unserer Gesellschaft und in der 
Politik erst noch heranbilden. Offensicht-
lich haben wir als große globale Gemein-
schaft noch nicht sehr viel aus den Kriegs-
geschichten unserer Vorfahren gelernt. 
Vielleicht fangen wir erst einmal damit an, 

das Fühlen, das Mitfühlen und das Ein-
fühlen als grundlegende Fächer für alle 
werdenden Eltern, in Kitas, Schulen, in 
Ausbildungen, in Studiengängen und al-
len anderen Lebensbereichen einzuführen 
– grundlegend als mehrjährige, staatlich 
anerkannte Ausbildung für alle, die in die 
Politik gehen möchten. 
Wer sich selbst in seinen unzähligen Fa-
cetten fühlen kann, dem ist oftmals auch 
eine Einfühlung in sein Gegenüber mög-
lich. Vielleicht sollten einmal nicht nur die 
sozial Engagierten, die Ehrenamtlichen 
und freiwilligen Helfer*innen, die Fach-
kräfte in den Unterkünften arbeiten, son-
dern alle Politiker*innen, die sich in jed-
weder Form für einen Krieg aussprechen. 
Und sich einmal den vielen persönlichen 
Geschichten der Geflüchteten zuwenden. 
Ihnen zuhören. Den Schmerz und das Leid 
darin fühlen. Den zerrütteten Kindern die 
Hand reichen. Sich in der Seele von dem 
Grauen des Krieges und der Flucht berüh-
ren lassen. 
Vielleicht schreiben wir dann als globale 
Gemeinschaft eines Tages sukzessive eine 
neue, zuweilen friedlichere Geschichte. Bis 
dahin werden ich und viele andere immer 
wieder mit Gleichgesinnten all jene von 
destruktiven Kräften verursachten see-
lischen und weltlichen Trümmerhaufen 
aufräumen, um das Leben zu wahren, zu 
ehren und erneut gedeihen zu lassen. e
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Lena Grabowski ist als Dozentin & Refe-
rentin für humanistische, transformative 
Psychotherapieverfahren tätig und bildet 
sozialpsychologische und medizinische 
Berufsgruppen darin aus. In einer Gemein-
schaftspraxis arbeitet sie vorrangig mit 
traumatisierten Menschen. Sie veröffentlicht 
regelmäßig poetische Kurzgeschichten und 
Artikel. 

Info & Kontakt unter: 
praxis.grabowski@gmail.com
www.lenagrabowski.de, 
Tel.: 0178 – 493 52 67 
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Wie oben, so unten  
Die astrologische Zeitqualität von Juni bis August 
Die aktuellen Konstellationen der Planeten am Himmel sind Symbol für das Zusammenspiel unterschiedlicher universeller 
Energien und Spiegel für das, was sich auf der Erde abspielt. Das Wissen um die Bedeutung der einzelnen Energien und ihres 
Zusammenwirkens ermöglicht es uns, ein klareres Bewusstsein für die Grundkräfte unserer Existenz 
zu entwickeln, die jeweilige Zeitqualität besser zu verstehen und uns mit mehr Achtsamkeit 
durchs Leben zu bewegen. 
Der Juni wird noch von der 
Qualität des Neumonds vom 
30. Mai beeinflusst. Er fin-
det im Zeichen Zwillinge 
und für Berlin im neun-
ten Haus statt. Auch der 
Aszendenten-Herrscher 
Merkur steht dort und so 
kommt diesem Horoskop-
bereich eine besondere Be-
deutung zu. Da sich dieses Haus 
u. a. auf Themen wie Reisen ins 
Ausland und Rechtsangelegen-
heiten bezieht, kann es in die-
sem Monat – mit einem auch 
noch rückläufigen Merkur im 
Quadrat zu Saturn – zu Irrita-
tionen kommen. Beispielswei-
se könnte die Urlaubsplanung 
allgemein durch Kommunika-
tionsstörungen oder rechtliche 
Unklarheiten betroffen sein. 
Mit einem rückläufigen Mer-
kur im Zeichen Stier sollte man 
mehr Zeit und Geduld für alle 
relevanten Abläufe einplanen. 
Günstiger sieht es für Menschen 
aus, die ganz bewusst einen 
Gang zurückschalten, sich mit 
Informationssammlungen be-
fassen und sich deren Neustruk-
turierung und Überarbeitung 
widmen. Es könnte im Infor-
mations- und Kommunikations-
geschehen auch um Störungen 
digitaler Technik gehen, die auf 
sich aufmerksam machen und 
bearbeitet werden wollen. Mit 
der stationären Rückläufigkeit 
von Neptun im Juni empfiehlt 
es sich zusätzlich, sich hier und 
da Pausen zu gönnen, um die 
Phantasien, Träume und Wün-
sche einer Revision zu unter-
ziehen, die sich zunehmend 
als nicht haltbar und als Illu-
sionen zu entpuppen scheinen. 
Die als unrealistisch erkannten 
Wunschvorstellungen dienen 
aber positiv gedeutet einer in-
neren Neuausrichtung und Ori-
entierung, die der weisen seeli-
schen Führung folgen will. 
Der Juli betont familiäre The-

men, die Wohnsituation und 
die eigene Verletzlichkeit. Mit 
Lilith in Konjunktion zum Neu-
mond am 29. Juni und zusätz-
lich im ersten Haus kann es hier 
und da ungemütlich werden. 
Überall dort, wo Menschen 
im häuslichen oder familiären 
Kreis aufgrund ihrer Überzeu-
gungen ausgeschlossen oder 
dämonisiert werden, weil sie 
dem gesellschaftlich akzeptab-
len Bild nicht entsprechen und 
ihre Freiheit und Individualität 
einfordern, kann es zu Aus-
einandersetzungen kommen. 
Bei aller Betonung der eigenen 
Individualität und auch Subjek-
tivität geht es jetzt aber darum, 
der Objektivität und den Regeln 
Beachtung zu schenken, die das 
gerechte Miteinander ermögli-
chen sollen. 
Der Neumond vom 28. Juli, der 
dann auch die Zeitqualität für 
den August prägt, bereitet uns 
auf den kommenden Herbst vor. 
Das schon im vergangenen Jahr 
wirkende Saturn-Uranus-Quad-
rat kehrt im Neumondhoroskop 
zurück. Jetzt mag es darum ge-
hen, langsam aktiv für befreien-
de Veränderungen zu werden, 
die allgemein unsere finanzielle 
Sicherheit, insbesondere auch 
unsere Wohnung, den Stand-
ort oder familiäre Verhältnisse 

betreffen. In Szenarien der 
Neuverwurzelung gilt es 
flexibler zu sein und zu 
erwägen, wo als Ballast 
empfundene Lebensum-
stände neu bewertet und 
reformiert werden müs-
sen, die uns (an einen Ort) 

binden, frustrieren und ein-
schränken. Es sind geistreiche 

Strategien und der nötige Mut, 
die jetzt auf neue Art und Weise 
für Sicherheit und Beständig-
keit in unserem Leben sorgen 
können. Für die Entscheidungs-
findung, welche alten und noch 
tragenden aber ggf. überholten 
Strukturen dafür nachhaltig ver-
ändert oder gänzlich hinter uns 
gelassen werden müssen, bietet 
sich die Zeit bis in den Oktober 
an. Möglich, dass auch wichtige 
Beziehungen für Befeuerung un-
serer neuartigen Lebensvisionen 
sorgen. Bei soviel Neugestal-
tungspotenzial bleibt allerdings 
das ein oder andere Streitge-
spräch um bisher als beständig 
eingeschätzte Verhältnisse nicht 
aus. Geduld und Gelassenheit 
helfen dabei, unnötige Projek-
tionen zurückzunehmen und 
die den Ereignissen innewoh-
nende Entwicklungsaufgabe zu 
erkennen: persönlich zu reifen 
und Verantwortung für unsere 
Sicherheit, Freiheit und Unab-
hängigkeit zu übernehmen. e

Michael Backhaus  
studierte Bibliotheks- 
und Informations-
wissenschaft und 
Kulturwissenschaft. 
Nach Ausbildung 
zum Berufsastrologen 
bietet er seit 1999 

astrologische Beratungen, Analysen 
und Unterricht an. 
Neuer Online-Kurs „Die Tierkreis- 
zeichen" ab August 2022. 
Astrologische Kurzberatungen 
30 min/45,- €. Jederzeit, auch tele-
fonisch oder auf Zoom. Am 22.6., 
13.7., 24.8. im ZENIT, Pariser Str. 7, 
10719 Berlin. 
Tel: 0176 - 32 40 38 08
www.cosmiccompass.de
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Ausgewählte Konstellationen 
und entsprechende Hinweise:

29.6., 28.7. und 27.8. 
Neumond: entspannen; 
Introspektion; Regeneration 
und Neubeginn

14.6., 13.7. und  12.8. 
Vollmond: aktiv sein; das volle 
Potenzial leben; Polaritäten in 
sich erkennen; Träume deuten

12.6. Venus Konjunktion 
Uranus: mehr Freiheit in 
Beziehungen; neue Leute 
kennenlernen; künstlerische 
und modische Originalität

16.6. Sonne Quadrat Neptun: 
zeitweilige Entmutigung; 
Auszeit nehmen; Inspiration

2.7. Mars Quadrat Pluto: 
machtvolle Aggression; 
Zerstörungswut; 
Weiterkommen durch 
Loslassen 

20.7. Sonne Opposition Pluto: 
Selbstbehauptung durch 
Loslassprozesse; die Wahrheit 
anerkennen und sich wandeln; 
das Ende von fixierten 
Vorstellungen erleben

1.8. Sonne Trigon Jupiter: 
gesteigerte Lebensfreude; 
Abenteuergeist; voller Mut 
und Optimismus sein; gute 
Aussichten

2.8. Mars Konjunktion 
Uranus: befreite Aggressionen 
und Triebe; Reformen 
durchsetzen; Unfälle; 
Explosionen

7.8. Mars Quadrat Saturn: 
gewissenhafte Strategien; 
das eigene Aktionspotenzial 
realistisch betrachten; 
blockierte Energie

9.8. Venus Opposition Pluto: 
Werte und Wahrheiten in 
Beziehungen erforschen; 
Eifersucht und Verlustängste 

11.8. Sonne Quadrat 
Uranus: Selbstbefreiung; aus 
Gewohnheiten ausbrechen; 
freien Tag nehmen; aus den 
Wolken fallen

Neumond am 28.07.2022 
um 19.55 Uhr, Berlin
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Brianna Wiest: 
101 Essays, die dein 
Leben verändern 
werden

Aus dem Englischen 
von Ursula Pesch 
und Anja Lerz 
Piper Verlag, 
März 2022
432 Seiten, 
Hardcover, 22 Euro

ISBN-13: 978-3492071598

Nicht ohne Widersprüche
Brianna Wiest ist ein Phänomen. Im verhal-
ten schwarzen Rolli präsentiert sie sich auf 
ihrer Webseite als Philosophin und Poetin, 
die sich der „Wahrhaftigkeit“ verschrieben 
hat, Damit hat sie längst ein großes Publi-
kum erreicht, vermarktet sich entsprechend 
und wurde in den USA mit gut fundierten 
Denkansätzen geradezu zur Pop-Ikone.
Entsprechend selbstbewusst klingt auch der 
Titel – im Original: „101 Essays That Will 
Change The Way You Think.“ Die gerade 
30-jährige Autorin hat viel gelesen, beweist 
atemberaubende Einsicht in die Psyche, be-
fasst sich mit Fragen wie „Was die Gefühle, 
die du am stärksten unterdrückst, dir sagen 
wollen“ und trifft mit der „Lücke zwischen 
Denken und Handeln“ unseren wunden 
Punkt. Reflektierende Texte wechseln mit 
verschiedenen direktiven Listen, die da-
gegen schon einmal zu Widerspruch reizen. 
Zum Beispiel „16 Kennzeichen einer sozial 
intelligenten Person“ hat sie gefunden, und 
da fragen wir uns doch: Wie das? Genau 16?
Der in die Luft gereckte Zeigefinger wird 
zurückgenommen in sehr einfühlsamen 
Texten, in denen es dann etwa darum geht, 
Erreichtes gut zu würdigen, Verständnis für 
Prozesse zu entwickeln und nachsichtig mit 
sich selbst zu sein. 
Dass die Autorin Logik über Leidenschaft 
stellt oder dass sie den Versuch, den Sinn des 
Lebens zu verstehen, für etwas Ausbremsen-
des hält, mag irritierend wirkend, ist aber die 
Lektüre wert. Es geht darum, wie sehr wir 
Zuschreibungen schon automatisieren und 

unsere Anstrengungen uns oft verkrampfen. 
(Und Wiests eigene Leidenschaft für Zahlen 
gefällt mir nur in „20 Anzeichen dafür, dass 
du dich besser schlägst, als du glaubst“ so 
richtig gut…) 
Mein Tipp: Mit guten Freund_innen oder in 
Gruppen zusammensitzen und passagen-
weise wirken lassen, interpretieren, hinter-
fragen, nach eigenen Erfahrungen kramen 
und dabei tief in unser Unbewusstes tau-
chen. Dazu sind diese Texte wie gemacht.
Fazit: Ein kluges Buch, das neue und alte Er-
kenntnisse aus Psychologie und Philosophie 
teils liebevoll, teils forsch zusammenfasst 
und vor allem weiterdenkt. Die Texte waren 
zunächst im „Thought Catalogue“ erschie-
nen, einem Online-Magazin. e

Floris Wouterson:
Super schlafen. 
Praktische Tipps für 
den besten Schlaf 
aller Zeiten.

Aus dem 
Niederländischen 
von Ingrid 
Ostermann
Südwest Verlag, 
Februar 2022

224 Seiten, Paperback, 20 Euro
ISBN-13: 978-3-517-09987-3

Floris räumt auf
Das ist es doch, was wir alle wollen: acht 
Stunden herrlich schlafen und morgens dann 
erholt aufwachen. Doch laut Studien klagen 
mehr als 80% aller Berufstätigen über einen 
schlechten Schlaf. Das ist abträglich nicht 
nur für unsere Gesundheit, sondern auch für 
alles, was wir tun. Floris Wouterson ist Hol-
lands Schlaf-Experte Nr. 1 und hat bereits 
über 17 000 Menschen ganzheitlich in den 
Schlaf gecoacht.
Dieses Buch fasst seine Erfahrungen und 
Tipps zusammen. Die Beschaffenheit des 
Raums und der Matratze, Entspannung und 
Elektrosmog, Schlafzeiten, Essen, Wohlge-
rüche und Bewegung sind nur einige der 
Stichworte, die Wouterson mit prallem Le-

ben füllt. Zuerst serviert er eine Checkliste 
zur Aufdeckung unserer Fehlannahmen – 
und räumt mit etlichen Schlaf-Mythen auf. 
Genauestens erklärt er die 90-Minuten-Zy-
klen, die, richtig eingesetzt, das Aufstehen 
zu einem „Happy-Wake-Up“ machen. 
Ernährung spielt eine besondere Rolle. Über 
den Darm und Disbalancen in Organen gibt 
es viel Stoff, weit über übliche Empfehlun-
gen hinaus. Denn Stress, der seine Wirkung 
gerne nachts zeigt, hat handfest physische 
Komponenten.
Die Lektüre beschert viele Aha-Momente 
und zeigt, wie vielseitig und individuell das 
Thema ist. Vor allem übermittelt sie uns das 
Gefühl, selbst etwas tun zu können. Um-
räumen, anders atmen, Schlaf-Tagebuch 
oder auch eine andere Liege-Position? Oder 
gleich die 21-Tage-Challenge? Und wie mit 
der Familie umgehen, die neue Schlafrouti-
nen stört? Der Schlaf-Coach hat alle Ecken 
des Themas gut beleuchtet und wartet mit 
viel Hintergrund-Information auf – und im-
mer einem Hauch „Du schaffst das!“
Fazit: Ein Buffet an Lösungsmöglichkeiten. 
Woutersons Stärke liegt darin, dass er akti-
vierend, kreativ und vor allem optimistisch 
schreibt. Einschlafen beim Lesen untersagt! 
Für alle Menschen, die ihren Schlaf lieben 
und ihm das auch zeigen wollen. e

Gopal Norbert 
Klein:
Der Vagusschlüssel 
zur Traumaheilung. 
Wie „Ehrliches 
Mitteilen“ unser 
Nervensystem 
reguliert.

Gräfe und Unzer, 
Februar 2022
192 Seiten, 
Softcover, 

17,99 Euro
ISBN-13: 978-3-8338-8032-2

„Die Veränderung beginnt in jedem 
einzelnen Menschen.“
Hier geht es nicht um Überlebende von Ka-

In Frieden sein: neue Bücher, die helfen können.
Als Musik sei ganz besonders "Die Heilkraft der Entspannung" 
empfohlen, von Gomer Edwin Evans, erschienen bei "Neptun Media". 

Lesen & Hören
Renate Graßtat (HP Psych) 
hat Literaturwissenschaft, Anglistik 
und Philosophie studiert und ist in 
Berlin als Buch-Übersetzerin und 
freie Dozentin tätig. Sie gibt auch 
Kurse zum kreativen und autobio-
grafischen Schreiben.
Mehr Infos: 
www.worteinbewegung.de
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tastrophen, sondern um das, was praktisch 
alle kennen dürften: In frühester Kindheit 
werden wir, hilflos, von Ängsten überflutet 
und mit Verletzungen und Übergriffen kon-
frontiert, manchmal einzig und allein durch 
eine wohlmeinende Erziehung. So entsteht 
das, was als „Entwicklungs- oder Bindungs-
trauma“ gilt.
Unter diese Begriffe fällt vor allem die Er-
fahrung, nicht sein zu dürfen, wie wir sind, 
die als ein Trauma in uns wirkt und unser 
Nervensystem triggert. Das heißt auch, dass 
Beziehungen erschwert oder unmöglich sind 
– und dass Konflikte eskalieren.
Der Vagusnerv verbindet unser Stammhirn 
mit fast allen inneren Organen. Wenn er ak-
tiv ist, fühlen wir uns gut und sicher. Deshalb 
wird er als Schlüssel zur Heilung angesehen 
– Dreh- und Angelpunkt moderner Trauma-
therapie. Klein legt dabei den Schwerpunkt 
auf Gemeinschaft, denn immer wollen wir 
von ihr gesehen, akzeptiert und einbezogen 
werden. 
„Ehrliches Mitteilen“ nennt er seine Stra-
tegie, die in der Nähe zu Gewaltfreier 
Kommunikation und ähnlichen Methoden 
anzusiedeln ist. Er bezieht sie explizit auf 
Traumaheilung, denn dieses Teilen bringt 
uns wieder in ein inneres Gleichgewicht. 
Ob solche Ehrlichkeit mit allen Menschen 
funktioniert, soll hier mit einem Warndreieck 
versehen werden. Sich so zu öffnen, braucht 
Vertrauen und einen wirklich gut geschütz-
ten Raum. Und schließlich müsste es noch 
jemanden geben, der es Herrn Putin sagt. 
Aber: „Das gesamtgesellschaftliche Klima ist 
von Trauma geprägt.“ Irgendwo müssen wir 
beginnen!
Fazit: Ein Buch zum Lesen und Durcharbei-
ten für alle, die sich angesprochen fühlen. 
Auch wenn es keine Therapie ersetzt: Klein 
unterstützt gezielt Selbsthilfegruppen zum 
„EM“, verweist auf Internet-Quellen und 
teilt großzügig Material, auch Videos, auf 
seiner Website. e

Benjamin und 
Christine Knödler: 
Young Rebels. 25 
Jugendliche, 
die die Welt 
verändern!

Illustrationen: 
Felicitas 
Hortschäfer 
dtv, März 2022
192 Seiten, 

10,95 Euro (bei Hanser auch gebunden 
für 18 Euro), ISBN-13:978-3423627597

Mutmacher
Die Lage auf der Welt verlangt ganz zweifel-
los nach Menschen, die sich von ihren eige-
nen Sinnen leiten lassen. Dabei kann Frie-
den mit sich selbst entstehen, aber auch die 
Notwendigkeit zu handeln. Diese Erkenntnis 
greift gerade in jungen Jahren.
„Young Rebels“ klingt viel kriegerischer, als 
die Menschen wirklich sind, von denen die-
ses Buch berichtet. Natürlich fehlen große 
Namen wie Pussy Riot, Greta Thunberg oder 
Malala Yousafzai nicht, doch auch um Boy-
an Slat geht es, der an besonders kreativen 
Lösungen feilt, um Plastik aus dem Meer zu 
fischen, oder um Kelvin Doe in Sierra Leone, 
der aus Elektroschrott neue Geräte baut. 
Häufig ist es der starke Wunsch nach einem 
Ausgleich, der dazu führt, dass Großes wir-
ken kann. So etwa bei Louis Braille: Er ver-
lor als Kind das Augenlicht und setzte später 
alles dran, diesen Verlust zu kompensieren. 
Mit 16 Jahren erfand er die „Blindenschrift“ 
und wurde später Lehrer und professioneller 
Organist.
„Wir brauchen weder Mitleid, noch müssen 
wir daran erinnert werden, dass wir ver-
wundbar sind. Wir müssen als Gleiche be-
handelt werden …“- so Braille bereits im 19. 
Jahrhundert. Durch die Linse von Kindern 
oder Jugendlichen lässt sich am besten un-
voreingenommen nachvollziehen, wie ver-
schroben unsere Welt ist.
Fazit: 25 junge Menschen mit 25 beeindru-
ckenden Ideen, Wirkungen und Taten, ent-
standen aus einem stark empfundenen Im-
puls: Die Welt soll besser werden – in Bezug 
auf soziale Gerechtigkeit, Meinungsfreiheit, 
Gleichberechtigung aller, Akzeptanz, Um-
welt und vor allem Frieden. Geeignet für 
Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren – fast 
mehr noch aber für Erwachsene!
„Junge Menschen sind bereit, ihre Kunst, 
ihre Poesie, ihre Musik zu nutzen, um sich 
auf die Welt einzulassen und die Dinge in 
die Hand zu nehmen.“ (Xiuhtezcatl Marti-
nez, Umweltaktivist)
Das macht Hoffnung. e

Cjhristoph Mahr:
Das Morgen ist der 
Traum von heute

BoD, März 2022
290 Seiten, 
Paperback, 
14,80 Euro
ISBN-13:978-
3755748052

Reise nach innen
Der hintere Buchdeckel sagt klar, womit 
wie es zu tun haben: „Eine Geschichte von 
Sinnsuche und Selbstverwirklichung“. Auch 
der Titel selbst, ein Zitat von Khalil Gibran, 
passt mehr zu einer autobiographisch ins-
pirierten Erzählung als zum Genre des Ro-
mans. Und als solche zog mich der Text all-
mählich, aber sehr nachhaltig beim Lesen 
in den Bann. 
Christoph Mahr hat bereits ein umfangrei-
ches „Praxishandbuch Integrative Psycho-
therapie“ geschrieben. In der Erzählung 
nun kann alles das zum Tragen kommen, 
wozu die stetige Beschäftigung mit Men-
schen das Denken anregt – und zwar in 
praktischer, nicht theoretischer Gestaltung.
So lesen wir eine authentisch wirkende Ge-
schichte, die motiviert ist durch die Verstri-
ckungen des Lebens: Wie hängt das alles, 
was uns zustößt, wohl zusammen, gibt es 
den Zufall, Schicksal, Anziehung? Wichtiger 
noch: Woraus entsteht für uns ein Sinn? 
Und welche Rolle spielt der Tod? 
Mit weiteren Zitaten im Gepäck berichtet 
Mahr von den Stationen einer persönlichen 
Entwicklung. Wir werden mitgenommen 
auf verschiedene „reale“ Reisen, zum Fall-
schirmspringen, in das Berlin der wilden 
80er. Wir können die Dynamik in ver-
schiedenen Beziehungen spüren und sehen 
manches durch die Brille eines zu Anfang 
noch nicht sonderlich bewussten jungen 
Mannes. Lange bleiben die Antworten 
noch in der Schwebe, begleitet durch die 
Erinnerung an eine zufällige Begegnung 
und ein philosophisches Gespräch. Doch in 
die Suche, die zunächst ein wenig orientie-
rungslos erscheint, kracht Unvorhergesehe-
nes und lotet erst die Tiefe der Gefühle aus.
Stilistisch gibt es sehr gelungene Passa-
gen und vieles, was äußerst lebendig ist, 
aber auch Strecken eher herkömmlicher 
Beschreibung. Das Lektorat hat leider 
manches übersehen. Die Rezensentin, die 
berufsbedingt nervös auf sprachliche Struk-
turen reagiert, bringt so etwas beim Lesen 
immer etwas aus dem Takt. Doch hier ge-
rieten kleinere Synkopen nach einer Weile 
in den Hintergrund, denn die Geschichte 
selbst ist es, die die Musik macht.

Fazit: Eine sehr persönliche Schilderung mit 
autobiografischen und fiktiven Elementen 
über die große Frage, was das Mensch-
sein ausmacht. Gut ausbalanciert zwischen 
Spiritualität und “äußerem“ Erleben. Mahr 
gibt auch Seminare auf der Grundlage des 
Buches. e w
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...mit der homöopathischen Elefantenmilch
von Werner Baumeister

1985 war ich Flugbegleiter bei PanAM und 
mit einem Freund nach Afrika geflogen. 
Wir vereinbarten mit einem Massai, der ei-
nen alten klapprigen Wagen hatte, eine Pri-
vatsafari und wollten unbedingt im Busch 
zelten. Unser einheimischer Führer setzte 
uns kopfschüttelnd wie gewünscht mitten 
in der Wildnis aus. Das war am Kilimand-
scharo an der Grenze zwischen Kenia und 
Tansania. Bald waren wir glückselig einge-
schlafen in unserem kleinen Zelt. Nachts 
musste ich mal raus und lief ein Stück, 
weil ich nicht unmittelbar neben dem Zelt 
pinkeln wollte. Die Nacht war mondhell 
und schon auf dem Weg fühlte ich mich 
irgendwie beobachtet. Irgendwann stand 
ich dann an einem großen Busch, pinkelte 
schlaftrunken, als sich plötzlich der Schat-
ten des Busches im Mondlicht bewegte. Ich 
schaute hoch und ein Meter vor mir steht 

ein riesiger Elefant und blickt mich an. Ich 
werde dieses Auge wohl niemals verges-
sen. Es war wachsam, aber irgendwie auch 
gnädig und Vertrauen ausstrahlend. Dieser 
Moment war die intensivste Gotteserfah-
rung meines Lebens. 
Wenn wir mit den Elefanten so umgehen 
würden, denke ich heute, wie dieser Ele-
fant mit mir, dann wäre diese Welt eine 
andere. Klar, ich hatte Beine wie Gummi, 
aber ich habe in diesem Moment eine un-
glaubliche Gnade gespürt. Und dann auch 
noch diese afrikanische Erde. Ich fühlte 
mich in dieser Nacht total verbunden mit 
allem und nahm eine riesige Kraft in mir 
wahr. Und das passierte ausgerechnet mir, 
der ich  mich durch diese Welt immer wie 
ein Fremder bewegt hatte, ein Unver-
wurzelter, der sich zutiefst danach sehnte, 
endlich nach Hause zu kommen. Auch in 

all meinen Beziehungen zu Frauen war ich 
ein rastloser Wanderer, hatte mich immer 
genau nach dieser Heimat gesehnt und 
konnte doch nie bleiben. Dieses Gefühl, 
wirklich anzukommen, das habe ich in 
Afrika erlebt. Das war dieser Moment mit 
dem Elefanten, in dem der Fremde, der 
ich war, endlich hier auf dieser Erde an-
gekommen ist und ein Zuhause gefunden 
hat. An diesen Moment meines Lebens 
möchte ich anknüpfen  mit diesem Elefan-
tenmilch-Artikel. Und ich möchte wieder 
diese wunderbare Verbundenheit mit al-
lem spüren und in dieses tiefe Vertrauen 
in das Leben zurückfinden. 

Der Sterbebegleiter
Der Elefant kommt immer dann in unser 
Leben, wenn es so wie bisher nicht mehr 
weitergeht. Wenn wir ein Thema wirklich 

Spur-Wechsel...
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abschließen müssen, um in einen neuen 
Raum zu kommen. Ich würde aus eige-
ner Erfahrung den Elefanten homöopa-
thisch durchaus als einen Sterbebegleiter 
bezeichnen, der uns dabei hilft, mitten 
im Leben zu sterben. Nach meiner ers-
ten Einnahme kam unter der Dusche der 
Satz: „Ein alter Werner stirbt und ein neu-
er Werner wird geboren!“  Den Elefanten 
wirklich zu leben, das ist eine radikale Ent-
scheidung, die uns aus allen „Wahnvor-
stellungen“, nach denen wir unser Leben 
jetzt führen, herausholt. Der Elefant führt 
uns durch diese herausfordernde Sterbe-
krise, denn wenn die Lebensphase, die 
wir gehabt haben, wirklich verstanden 
worden ist in ihrem tieferen Sinn, dann 
kann sie aufhören und dann können wir 
in einen neuen Raum treten. Es gab mal 
einen Film mit Juliette Binoche, in dem sie 
folgenden für mich sehr bemerkenswer-
ten Satz sagte:  „Ich habe keine Angst, 
zu sterben, aber ich habe Angst, verlassen 
zu werden“. Sie hat es auf den Punkt ge-
bracht: Unsere tiefste Angst ist die Angst, 
verlassen zu werden. Diesen Urschmerz 
haben wir tief in unserem Elefantenge-
dächtnis gespeichert. Wir können diese 
Verletzung einfach nicht vergessen und 
reproduzieren sie in immer neuen Insze-
nierungen. Erscheint der Elefant als arche-
typische Kraft, geht es immer darum, 
genau diese schmerzhafte Fixierung zu 
einem Abschluss zu bringen. Ich habe die 
Elefantenmilch schon einmal beschrieben. 
Der SEIN-Artikel dazu erschien im März 
2010. Sechs Wochen später ist meine 
Mutter gestorben, meine Quelle. Intuitiv 
habe ich dieses homöopathische Mittel 
wohl kurz vorher genommen, um den Bo-
den nicht völlig unter den Füßen zu ver-
lieren. Denn die Mutter ist unsere Verbin-
dung zu Mutter Erde und damit versichert 
sie uns eben genau der Tatsache, dass wir 
mit allem verbunden sind. Wenn unsere 
Mutter dann weitergeht und uns zurück-
lässt, haben wir ein Problem, wenn wir in 
uns selbst diese Stärke und Verbundenheit 
nicht fühlen. 

Der Herzberührer
Homöopathische Elefantenmilch geht bei 
mir sofort mit der ersten Einnahme ganz 
tief und berührt spürbar mein Herz. Sie 

bewegt sich zielsi-
cher dahin, wo ich 
meine Mauern ge-
baut habe. Bei mir 
sind das in Beziehun-
gen zu Frauen zwei 
Überlebensstrate-
gien. Damals, als ich 
sechs Jahre alt war, 
starb mein jüngerer 
Bruder und ich habe 
erlebt, wie meine 
Mutter innerlich mit 
ihm wegging, weil 
sie nur noch von Schmerz absorbiert war. 
Ein Kind lernt durch Nachahmen. Ich habe 
gesehen, dass mein Bruder weggeht und 
eine unglaubliche Sehnsucht bei meiner 
Mutter erzeugt, mit der kein Lebender 
konkurrieren kann. Was mache also ich in 
Beziehungen? Ich mache mich rar. Erzeu-
ge Sehnsucht, obwohl ich die Frau eigent-
lich gerne viel öfter sehen würde. Später 
in der Beziehung zu meiner Mutter habe 
ich durch viele fast tödliche Autounfälle 
immer wieder unbewusst gespielt mit die-
ser Grenze zwischen Leben und Tod, um 
irgendwie eine ähnliche Leidenschaft in 
meiner Mutter zu erzeugen, wie es mein 
Bruder durch seinen frühen Tod bewirkt 
hatte. Mit viel Mühe habe ich so meine 
Legende aufgebaut. Die Legende vom 
einsamen Wolf, vom Einzelgänger, der 
niemanden braucht. Das ist das, was ich 
signalisiere, wenn eine Frau das Potential 
hat, mich im Herzen zu berühren – und 
genau das fliegt mir unter Elefantenmilch 
regelrecht um die Ohren. 
Und meine andere Strategie, das ist die 
Helfer-/Retter-Strategie. So habe ich ver-
sucht, nach dem Tod meines Bruders wie-
der die Aufmerksamkeit meiner Mutter zu 
bekommen. Sie war im Schmerz und ich 
hatte Angst, dass sie meinem Bruder folgt. 
„Ich bin immer für dich da und unterstütze 
dich gerne. Ich brauche es, gebraucht zu 
werden und hoffe durch diesen `Dienst`, 
deine Liebe zu bekommen, die ich meine, 
für mein einfaches Nur-so-Sein nicht ver-
dient zu haben.“ 

Alles platt machen
Es gibt bei den Elefanten die MUSTH 
(persisch: Zustand der Vergiftung). Das ist 

ein Testosteronrausch, in dem der Elefant 
sechzig mal mehr Testosteron ausschüttet 
als gewöhnlich und unter dem Einfluss 
seiner männlichen Hormone alles in seiner 
Umgebung platt macht. Um diese Musth 
kommt man nicht rum, wenn man Elefan-
tenmilch nimmt. 
Mir hat das Leben, genial wie es ist, dafür 
eine Frau geschickt, die die Elefantenkraft 
hat, mich zu zerlegen und einfach hinter 
meine Fassaden zu gucken. Mir kommt 
der Gedanke: Diese Zerstörungswut des 
Elefanten ist die Wut auf alles, was an 
uns nicht authentisch, nicht wahr ist. Das 
wird rigoros zerlegt. Auch unsere ganzen 
Überlebensstrategien, die wir uns so müh-
sam aufgebaut haben, werden jetzt in der 
Musth dem Boden gleichgemacht. Was 
übrig bleibt? Das, was wir ein Leben lang 
versucht haben, mit aller Kraft in unseren 
tiefsten Verliesen wegzuschließen: Näm-
lich nicht mehr als nur noch ein Bündel 
Angst zu sein, das nichts mehr fürchtet, 
als verlassen zu werden. 
Ich will ganz ehrlich sein. Nach der Ein-
nahme von Elefantenmilch war mein ers-
ter Gedanke: Scheiße, ich komme wieder 
in diese Verletzlichkeit. Ich spüre Liebe, 
Sehnsucht und gebe einem anderen Men-
schen damit die Möglichkeit, mir wieder 
das Messer ins Herz zu rammen. Mir 
kommt der Satz von Khalil Gibran in den 
Sinn: So wie die Liebe dich krönt, so kreu-
zigt sie dich – und ich denke, na schönen 
Dank. Etwas in mir rennt einfach los zu ihr 
und sagt: Ich habe dich vermisst. Worauf-
hin der verletzte Teil in mir aufschreit: Wie 
konntest du so uncool sein, jetzt weiß sie, 
was du für eine lästige Klette bist und wird 
dich verlassen! 

Zwölf Verstorbene berichten über 
ihre Heimkehr in die jenseitige 
Welt. Diese Berichte sind auf un-
gewöhnliche, aber doch erklärbare 
Weise zustande gekommen. Ein 
eindrückliches Dokument.

Was uns erwartet
Beatrice Brunner
297 Seiten, € 9,50
ABZ Verlag Zürich
ISBN 978-3-85516-010-5

Vom Leben nach dem Tod
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In dem Yogastudio, in das ich immer gehe, 
stolpere ich über ein Büchlein über Asanas 
und Verletzungen und den Wert unse-
rer Verletzlichkeit.  Das, was wir mit aller 
Macht jahrzehntelang unterdrückt hätten, 
so steht es dort, sei eigentlich etwas ganz 
Wertvolles. Die meisten Menschen erfüh-
ren ein Leben lang gar nicht die Gnade, 
ihren tiefsten Schmerz fühlen zu dürfen. 
Wenn wir verletzt würden, eröffne sich 
uns eine ganz wichtige Gelegenheit, denn 
wir hätten jetzt die Möglichkeit, mit die-
sem Schmerz zu arbeiten. Also, ruft mir 
der Elefant ermutigend zu: Bedanke dich 
beim Leben, dass es dir noch einmal die 
Möglichkeit gibt, diesen tiefsten Schmerz 
zu fühlen. Warum ist das wichtig? Weil 
dieser tiefste Schmerz uns letztendlich di-
rekt in unsere Kraft und Lebendigkeit und 
in unser Herz bringt – kurz: ins Leben. 
Denn trotz aller Angst spüre ich durch 
all das, was ich mit Elefantenmilch erle-
be, aber auch immer mehr dieses: Ich will 

leben, jeden Tag, als wäre es der letzte, 
intensiv mit vollem Risiko und nichts mehr 
aufschieben. 

Die Wandlung ist der sichere Boden
Mein  Fazit bis hierher: Der Elefant beglei-
tet uns in den Bereich einer Bodenlosigkeit, 
in der wir mit unseren bisherigen Stra-
tegien nicht mehr weiterkommen. Alles, 
worauf wir gesetzt haben, ist unwiderruf-
lich zerbrochen und nicht mehr reparabel. 
Wir müssen einen kompletten Spurwechsel 
vollziehen, etwas ganz Neues entwickeln, 
was wir aber noch nicht kennen. Genau 
das ist anscheinend der Zustand, in dem wir 
endlich brauchbar werden für die Transfor-
mationskräfte des Elefanten, der folgende 
Botschaft an uns hat: Du bekommst keinen 
sicheren Boden unter die Füße – außer die 
Bewegung selbst. Die Wandlung selbst ist 
dann dein neuer Boden. Der Raum, in dem 
alles sich ständig verwandelt. Das ist der 
Elefantenraum. 

Für mich ist das 
echt gewöh-
nungsbedürftig, 
aber trotz allem: 
Es lohnt sich!!! 
e

von Mario Hirt
„Früher oder später kriegen wir Euch…“ 
lautete 1989 ein Joghurt-Werbespot und 
beinhaltete – sicherlich unbeabsichtigt ne-
ben der Dokumentation, wie verführerisch 
der Joghurtgeschmack ist – noch eine an-
dere Botschaft: Irgendwann ist alles vorbei 
und ihr werdet wie alle anderen auch ster-
ben. Alles, was denkt zu existieren, wird 
irgendwann nicht mehr sein. Demzufolge 
ist tief in jedem denkenden Menschen die 
Angst vor dem Tod vorhanden. Gleichgül-
tig, ob es ihm bewusst ist oder nicht, ist es 
der Antrieb für die meisten Verhaltenswei-
sen. Alles dient der Ablenkung von dieser 
Angst. Nicht nur die weltliche Glück- & 
Erfüllungssuche, sondern auch der spiri-
tuelle Weg. Durch das inzwischen immer 
chaotischer und auswegloser erscheinen-
de Weltgeschehen wird diese Angst aber 
immer präsenter und spürbarer und der 
Wunsch und Ruf nach Frieden immer lau-
ter. Die meisten Menschen sehen jedoch 
keinen Zusammenhang zwischen ihrem 

Werner Baumeister ist Arzt und bietet indi-
viduelle homöopathische Begleitung an.
30 Jahre Erfahrung in eigener Praxis in 
Berlin. Einzeltermine nach Vereinbarung, 
Behandlungstermine zum Thema Elefanten-
milch jederzeit möglich. 

Informationen zu den  aktuellen Juni-Work-
shops (Stramonium, der Stechapfel – lebe 
wild und gefährlich!) 
unter Tel.: 0172 - 391 25 85

Achtung: Homöopathie am Nerv der Zeit 
jeden Monat online auf www.sein.de!

Geschichten aus dem erleuchteten Leben 

Früher oder später „kriegen“ wir Euch...
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Innenleben und den Phänomenen in der 
äußeren Scheinwelt, die eigentlich nur 
eine Projektion dieses Inneren ist. Parado-
xerweise befindet sich der Krieg nur im In-
nern – und darauf weist alles in der Illusion 
hin, die wir Realität nennen. 
„Wie weist es mich denn hin?“ wirst du 
jetzt vielleicht fragen. Dadurch, dass du 
bei genauer und ruhiger Betrachtung er-
kennen kannst, dass du das, was du in der 
Welt erfährst, gedanklich und ungefühlt 
auch in dir trägst. Wenn du z.B. eine Situ-
ation erlebst, die dich traurig macht, dann 
ist nicht die Situation per se traurig, son-
dern nur deine gedankliche Interpretation 
lässt sie als traurig erscheinen. Das weist 
dich direkt darauf hin, dass da Traurig-
keit in dir ist, die bisher nicht gefühlt und 
erfahren wurde. Diese untrennbare Ver-
bindung zwischen deinem emotionalen 
Innen und dem situativen Außen besteht 
ohne Unterbrechung in jeder einzelnen 
Erfahrung vom morgendlichen Wach-
werden bis zum abendlichen Einschlafen. 
Deswegen heißt es auch „Das Leben ist 
der beste Lehrer“ und der Satz kann da-
durch helfen, dass man das jeweilige Erle-
ben mit der Frage begleitet: “Was macht 
das mit mir bzw. welche Gefühle piekt die 
Situation an?“. Die Situation ist nur eine 
Art Rahmenhandlung, damit der wesent-
liche Inhalt, deine Bewusstwerdung über 
deinen unwahren inneren Unfrieden, 
transportiert werden kann. 

Krieg heißt: Ich sollte anders sein
So lange es den Ich-Gedanken gibt, den 
Glauben, dass du dieses Körper-Geist-
Ding bist, was man Mensch nennt, so 
lange existiert immer mehr oder weniger 
bewusster Unfrieden. Du bist niemals 
im Frieden mit dir, auch wenn es sich ab 
und zu durchaus mal ganz freudetrunken 
und friedlich anfühlt. Aber es scheint nie 
genug. Du hast ein Problem mit Dir. Du 
solltest anders sein. Du solltest schlau-
er, schöner, reicher, gesünder, liebevoller, 
achtsamer, ruhiger, sanfter, spiritueller, in-
spirierter oder was auch immer sein. So, 
wie du bist, bist du auf jeden Fall falsch. 
Mit dem "falsch sein" hast du paradoxer-
weise sogar völlig recht. Du bist falsch, ja! 
Das, was du denkst zu sein, ist falsch. Du 
bist eine Lüge… deine Lebenslüge. Du 

denkst, dass es dich gibt. Das ist die Lüge, 
mit der du dich selbst ständig belügst und 
damit "klein" machst. Dabei weist dieses 
"klein machen" wiederum auf die Entste-
hungszeit dieser Lüge hin. Als der Körper 
noch ganz klein war, so mit 1-2 Jahren, 
begannen irgendwann das Denken und 
die Wahrnehmung in diesem Körper und 
bald entstand daraus der Ich-Gedanke, 
die Identifikation mit dem Körper. Es gibt 
demnach mich als eigenständiges, von 
anderen getrenntes Wesen! Genau gleich-
zeitig entsteht das Gefühl, falsch und un-
genügend zu sein: „Der bekommt mehr 
Liebe, also muss an mir was falsch sein. 
Wenn ich auch mehr will, muss ich mich 
ändern.“ Die gedankliche Trennung von 
ich und die Anderen/das Andere erzeugt 
das "Falsche, nicht Wahre" und dadurch 
entsteht der Gedanke, dass du etwas tun 
musst, um geliebt zu werden. Du musst 
besser sein als andere, mehr wissen, mehr 
können, mehr haben und durch diesen 
ständigen Vergleich mit anderen, die 
scheinbar mehr haben und sind, bist du 
ständig mit dir und mit der Welt im Kampf 
und Krieg. Du willst immer noch mehr 
„kriegen"... 

Ego = innerer Krieg
An diesen inneren Krieg hast du dich im 
Laufe deines Lebens so sehr gewöhnt, 
dass du ihn gar nicht mehr bewusst wahr-
nimmst und ihn einfach „Leben“ nennst. 
Du verfolgst sportliche WettKÄMPFE im 
Fernsehen und freust dich, wenn dein Kind 
in der Schule die besten Noten „kriegt“. 
Besser sein als die anderen... Dieser innere 
Krieg läuft 24/7 in dir ab, ohne Unterbre-
chung, obwohl deine Gedanken dir viel-
leicht erzählen „Ich bin friedlich“, „Ich bin 
Liebe". Durch Meditation, Yoga, gewalt-
freie Kommunikation u.ä. hast du gelernt, 
aufkommende unfriedliche Gedanken zu 
zähmen oder wieder ins "Nichts" zurück-
zudrängen. Nur dann, wenn der Körper 
mit Krankheit oder Schmerz auffällt und 
die Krankheitsdeutung auf emotionale, 
psychische Ursachen verweist oder Pu-
tin in der Ukraine unterwegs ist, ploppt 
"Krieg" als Symptom wieder hoch. Der 
Krieg ist nicht um dich herum oder in dir, 
sondern du bist der Krieg. Das EGO, das 
ICH, das, was du so selbstverständlich 

denkst zu sein, ist der Krieg. Und dieses 
Ego-Ich will dann ständig für den Frieden 
kämpfen, ihn aber nie wirklich erfahren, 
denn das wäre das Ende. Paradoxerwei-
se gibt es aber gar kein Ego, gar kein Ich, 
welches wirklich überprüfbar und fühl-
bar getrennt vom Rest der Welt existiert. 
Wenn also in dir noch die „Täternuss-
Impfung“ aus Kindheitstagen wirkt, als 
dir eingeredet wurde, dass du der Täter 
deiner Taten und Denker deiner Gedan-
ken bist, dann zieh deine Aufmerksamkeit 
vom Krieg und Kampf und von der ge-
samten Welt ab und richte sie auf das wü-
tende, traurige, angstvolle, kleine „Ich“.  
Die Welt mit all ihren Erscheinungen (zu 
denen auch dein Körper gehört) ist nicht 
wahr. Sie dient dir nur, um das, was du 
wirklich bist, zu erkennen und damit aus 
dem Mangel der Trennung wieder in die 
Erfüllung des Nondualen zu gelangen.  
Richte deine Aufmerksamkeit ausschließ-
lich auf "Ich"... Wer ist "Ich"? Wo fühlst 
du dieses "Ich"? Wo genau ist "Ich" 
wahrnehmbar? Überprüfe! In der Antwort 
findest du nicht nur das Ende des Krieges, 
sondern auch den ultimativen Frieden, der 
selbst vom größten Bombenhagel weder 
gestört noch überhaupt berührt werden 
kann. Für einen Krieg braucht es immer 
zwei! Es gibt aber keine zwei. Alles ist das 
Nonduale… das, was du jenseits des Den-
kens essentiell bist. So, wie jeder Wasser-

tropfen wieder 
zurück ins Meer 
fällt, „kriegt“ das 
Nonduale früher 
oder später jedes 
Ego-Ich. Warum 
nicht JETZT? e
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eMario Hirt ist spiritueller Lehrer und Heil-

praktiker für Psychotherapie. Sein An-
gebot neben klassischer Psychotherapie: 
Satsang einzeln und in Gruppen, Retreats, 
WhatsApp-Chats & Gruppen, Termine im 
Satsang-Mobil u.a. Er ist dabei behilflich, 
den Verstand vom gesammelten falschen 
Wissen zu befreien: Mindset > Mindfuck > 
Mindcrash!  
Mehr dazu auf Youtube, Facebook und 
Instagram.
Info und Kontakt unter 
Tel.: 0173-232 95 00 oder 
info@mariohirt.de · www.mariohirt.de
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Aktuelle Veranstaltungen 
in Berlin und Umgebung programm@sein.de

NATHAL® Berlin - Mental Training	
Die Original Methode nach Dr. G. Lathan

Wir schaffen Bewusstsein für das Unbewusste
NATHAL® ist ein wissenschaftlich fundiertes, 
säkulares mentales Intuitionstraining. 
Während der Übungen werden die linke und 
rechte Gehirnhälfte synchronisiert. 
Dadurch werden bisher ungenutzte Wege des 
Denkens und des Gefühls genutzt, die mit 
Meditation allein nicht zu erreichen sind. 
Lernen Sie eine strukturierte Methode kennen, 
um ihre persönlichen Potentiale zu erweitern, 
sich für neue Wege des Wissenserwerbs zu öffnen 
und ihre Ziele schnell zu erreichen. 
 
Die Methode ermöglicht Ihnen, 
	· Intuitive, mentale Fähigkeiten auszubauen und 

Intuition aktiv zu nutzen
	· persönliche Begabungen, Talente und  

Fähigkeiten entdecken
	· sich neue Ideen und innovative Lösungsansätze 

erarbeiten und gleichzeitig in Flowgefühle 
kommen

	· Persönlichkeitsentwicklung und Kreativität 
durch Zugang zu höheren Bewusstseinsebenen 

Schnupperwochenende: 25./26.06.22, 
23.07./24.07.22 und 20.08./21.08.22

Seminare/Einzelsitzungen 

NEU: NATHAL® und Astrologie  
27.07 – 31.07.22 

Schnupperwochenende 

ab Juni 2022

Zertifizierte und lizensierte 
NATHAL® TrainerIn 
Astrologische Beratungen 

www.nathal-berlin.de

Esther Lamers M.A.
Philosophin
Astrologin

Anfragen und Termine:
info@nathal-berlin.de
Infotelefon: 030 – 854 79 506

Heilpraktikererlaubnis für Psychotherapie – online
Online-Infoveranstaltg.: Mi, 22. Juni 19 Uhr; Do, 23. Juni 15 Uhr
	· Start ab 19. Oktober 2022 
	· Vier Parallelkurse (tag und abends)
	· Flexibler Wechsel zwischen den Kursen
	· Unterrichtseinheiten können mehrfach online 

besucht werden
	· Exzellent ausgearbeitetes Manual
	· Demos, Infos & Prüfungskommentare auf 

unserem YouTube Kanal

Informationsvideo auf unserer Website 
www.institut-christoph-mahr.de

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfah-
rung und den ungezählten Prüfungsbeisitzen

Ort/Info/Anmeldung:

Institut Christoph Mahr
Katharinenstr. 9 
10711 Berlin-Wilmersdorf
Tel. 030-813 38 96

www.institut-christoph-mahr.de

Philippinische Geistheilung - energetische Massage
Lassen Sie sich berühren  

Fühlen Sie sich gestresst und festgefahren?

Ich kann sie dabei unterstützen, sich wieder zu
erholen.

Eine energetische Massage ist sehr sanft und 
wird mit Ölen direkt am Körper durchgeführt.

Eine Behandlung á 45 Min. kostet 30 €.

Eine energetische Massage incl. Gespräch und
möglichem Nachruhen kostet 70 € / sozial: 50€

Planen Sie ca. 1,5 - 2 h ein. 

Im Moment besteht keine Maskenpflicht.
Wenn Sie es wünschen, arbeite ich mit Maske. 

In den Räumen ist es an heißen Sommertagen 
angenehm kühl.

Vereinbaren Sie  einen Termin 

Susann Liebner
Dipl.-Lehrerin / Heilerin

HeilerinPraxis Liebner
Kulmer Straße 26
10783 Berlin

Tel: 	0157 33 28 22 82
	 030 213 52 94
www.philippinische-
geistheilung-liebner.de
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Der AugenAufsteller  ·  Christian Zech                                     
AugenAufstellungen · FamilienAufstellungen · OrganisationsAufstellungen

AufstellungsTage Termine 2022 
Wegen Corona bei Drucklegung unklar
Minigruppen sind bei Bedarf möglich
Anfrage: 0172 26 0 36 47

Einzelarbeiten
2,5 Stunden 180 €
Augenuntersuchung inklusive
Termine:  0172 26 0 36 47

AugenAufstellungen –
weil die Augen ALLE Informationen des
Familiensystems speichern und wir sie
hier gemeinsam ansehen können.	

AugenAufstellungen –
um die Botschaften hinter den AugenSymptomen
zu erkennen und Probleme auflösen zu können.
Fragen?    CZ@KrummeLankeBrillen.de

Termine auf Anfrage
Christian Zech
Staatlich geprüfter Augenoptiker und
Augenoptikermeister seit 35 Jahren,
Augen- und Familienaufsteller seit 
über 16 Jahren

Krumme Lanke Brillen 
professionelle, ganzheitliche 
augenoptische Begleitung, 
vorherige Augenuntersuchung
Termin Tel. 814 10 11

Wie Liebe und Lebensfreude auch in schwierigen Zeiten gelingen 
Familienaufstellung, karmische Aufstellungen, Traumatherapie   

Die letzte Antwort heißt immer Liebe
Eine sensibel und sicher begleitete Aufstellung 
bietet lösende Antworten auf dringende Fragen 
und zeigt Heilungswege. In kraftvollen und spiri-
tuell orientierten Aufstellungen mit Blick für das 
Wesentliche kann tiefes Mitgefühl für dich und für 
andere erfahren werden. Wir schauen auf Kräfte, 
die helfen, nach vorne zu gehen. Zur Liebe gefun-
den, lösen sich Probleme auf.

Neu: Manche Wunden und Schockerlebnisse 
sind in deinem Körper gespeichert. Diese können 
in deinem eigenen Leben entstanden sein oder 
auch von deinen Eltern und Ahnen übernommen 
sein. Sie lassen sich nicht allein mit Aufstellungen 
auflösen. Das Auflösen dieser Traumata kann mit 
Hilfe von Magneten und Klopfakkupunktur effek-
tiv unterstützt werden. Dies beziehen wir in die 
Aufstellungsarbeit ein.   

Unser neues Buch: „Wer ist mit im Bett? 
Wege zum Glück für Paare und Noch-Singles“ 
ist im Buchhandel erhältlich.

Nächste Termine:
im Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d

Offene Abende: 14.6, 5.7., 23.8., 20 Uhr

Wochenendseminare: 1. – 3.7., und 14. – 16.10.

Urvertrauen - Heilung von Geburt, 
Trennung und Kindheitsverletzungen mit 
Aqua-Release® Healing, 19. – 24.6. in Berlin

Aufstellungen und Traumalösung 
auch im Einzelsetting

Nächste Termine:

ab Juni 2022

Informationen und Anmeldung:
IFOSYS - Institut für System- 
aufstellungen und Traumatherapie

Alfred Ramoda Austermann 
* Diplompsychologe/Heilpraktiker

Bettina Austermann 
* Diplomsozialpädagogin/ 
   HP für Psychotherapie 

anerkannte Lehrtherapeuten

Tel. 69 81 80 -71, Fax: -72 
ifosys@msn.com 
www.ifosys.de

Heilpraktiker-Erlaubnis Psychotherapie 
Vorbereitungskurs zur staatlichen Prüfung

Kleingruppen-, Einzeltraining, Prüfungssimulation
	· Aktuelles und verständliches Lehrmaterial
	· Fallbeispiele aus der Praxis
	· Eigens entwickelte Lern-CD
	· Lehrvideos
	· Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
	· Komfortable Sicherheit für die Prüfung
	· Mit wissenschaftlich fundiertem Kurs 

Erfolg dauerhaft nahe 100 %
	· Als Bildungsurlaub gesetzlich anerkannt
	· Vormittags- und Abendkurse

Kurseinstieg jederzeit möglich

Online-Kurse

Zusätzliche Ausbildung in 
Hypnotherapie möglich.
Und mein Lerncoaching wird Sie beflügeln!

Info-Veranstaltungen online.
Bitte schreiben Sie eine E-Mail!

Kurseeinstieg jederzeit möglich

HEIL- & LEHRPRAXIS 
FÜR PSYCHOTHERAPIE
Thomas Rehork
Diplompsychologe
Heilpraktiker Psychotherapie

Elberfelder Str. 4
10555 Berlin
Tel.: 030 - 3 93 89 66
heilpraktiker@
heilpraktikerpsychotherapie.eu
www.heilpraktikerpsychotherapie.eu

In diesem Jahr erscheint die Print-Ausgabe 3-monatig · Buchen Sie eine Programm-Anzeige für Print und/oder online:
Anzeigenschluss für die SEIN-September/Oktober/November-Ausgabe: 10. August 2022

Kontakt: Lieselotte Wertenbruch · programm@sein.de · Tel.: 0172 820 14 10
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Fasziale Tiefengewebsmassage – bewusste Berührung
Ausbildung in ganzheitlicher Massage und Joint-Release

Unser Körper ist ein kostbares Geschenk – 
Achtsame, bewusste und liebevolle 
Zuwendung – eine Nahrung, mit der wir 
ihn ehren und stärken –

In den Seminaren lernst Du tiefgehende, viel-
seitige  Ganzkörperbehandlungen zu geben mit 
Techniken aus der Tiefengewebsmassage, Joint-
Release, Shiatsu und u.a. der ganzheitlichen Kör-
perarbeit. Mit Freude zeige ich Dir, Deinen Körper 
so einzusetzen, dass Du ihn schonst und zugleich 
voll einbeziehst; Deine Präsenz und Dein Einfüh-
lungsvermögen zu entwickeln und dadurch – wie 

es gelingt, in tiefere Schichten der Muskulatur, 
der Faszien und der Selbstwahrnehmung einzu-
tauchen. 

Neues lernen ohne den Druck, es richtig zu ma-
chen, lässt ein freudiges, bereicherndes Miteinan-
der entstehen und den Raum, Dich selbst neu zu 
spüren. 

Für noch Unerfahrene genauso wie für praktizie-
rende Bodyworker/Innen. 

Ort: 
Berlin-Schöneberg 

Frali Venner 

Tel: 0152-53344432 
info@massieren-lernen-berlin.de

www.massieren-lernen-berlin.de  

Aquariana – Praxis- und Seminarzentrum
Unsere Praxen:
Wir arbeiten therapeutisch und beratend 
innerhalb eines breiten Spektrums:
Klassische Naturheilverfahren, Psychotherapien,
Körper- und Energiearbeit, Coaching.
Einzeln und für Paare.  Auch engl. und franz.

Seminare und Workshops:
Familien- und Experimentelle Aufstellungen,
Genekeys, SKYourself®, GfKomm., Wohnvision,
Reiki für Frauen, TRE, ThetaHealing®,
Entpanzerung, Eintauchen in Leere.

Ruheraum • Bibliothek
Raumvermietung • Ausstellungen

Regelmäßige Gruppen:
Mo:	Kunsttherapie bei Krebs, GfK, Hypnose
Di: 	 Autobiograf. Schreiben, Frauenzeit, Yoga,
	 Aufstellungen, Feldenkrais
Mi: 	HeilYoga, Hatha-Yoga, Aufstellungen
Do: 	LunaYoga, Yoga und Tanz, Yoga für Stille
Fr: 	 Yoga, Aufstellungen
So: 	 HerzKreis-QiGong

Zum Kennenlernen – offene Abende:
Aufstellungen, Somatic Experiencing, Körper-
Psycho-Therapie, Faszientherapie, Human Design,
Kinesiologie, L & B Schmerztherapie, Geist.
Wirbelsäulenaufrichtung, Energet. Osteopathie

Juni bis August 2022 
Aquariana – 
Praxis und Seminarzentrum

Am Tempelhofer Berg 7d
Berlin-Kreuzberg
U6 Platz der Luftbrücke
Parkplatz, Aufzug

Tel. 030 - 69 80 81-0
www.aquariana.de

Die Besonderheiten des Instituts: 

	· Einmalige Integration von tiefenpsychologischer 
& spiritueller Seelenbegleitung, wie Rück- 
führungen, Satsang, Elemente- und Chakrenarbeit

	· Angebote in Therapie, Ausbildung, Seminaren, 
Meditationen, Podcasts & Büchern

	· Angebote in deutscher & französischer Sprache

	· Werde auch Du Integrative*r Therapeut*in! Die 
zweieinhalbjährige Ausbildung als Integrative*r 

Therapeut*in: Psycho-spirituelle Seelenbe-
gleiter*in beginnt am 15.10.2022! Sie ist als 
berufliche Fortbildung anerkannt und die Kosten 
absetzbar. Die Kombination von Spiritualität, 
Tiefenpsychologie und Setting sind deutschland-
weit einmalig! Begrenzte Teilnehmer*innenzahl 
auf 11 Personen. LIVE. Anmeldung ab jetzt.  
Noch 3 freie Plätze! Aktuelle Informationen zu 
allen Tätigkeiten auf www.welten-institut.de.  
Clara Welten arbeitet als Expertin für Tiefen- 
psychologie & Spiritualität in Berlin und Genf.

Leitung: Clara Welten

Ort: Aquariana

Tel.: 030 - 46 99 87 61

www.welten-institut.de

Das Welten-Institut für Tiefenpsychologie und Spiritualität (WITS), Berlin
tiefenpsychologisch  · spirituell · ethisch

© Saskia Uppenkamp

   Online-Programm-Anzeige buchen 

Online-Programm-Anzeigen sind das ganze Jahr auf www.sein.de möglich. Ich berate Sie gerne!
Kontakt: Lieselotte Wertenbruch · programm@sein.de · Tel.: 0172 820 14 10
Anzeigenschluss für die Print-Ausgabe September/Oktober/November: 10. August 2022
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Zenit Buchhandlung                                   
Treffpunkt für (nicht nur) spirituell, interessierte Menschen

Spirituelle Buchhandlung, Antiquariat & Café
	· Räucherwerk, Kerzen ,Karten, Öle, Statuen, 

Klangschalen u.v.m.
	· Heilpraxis für Energie- & Chakrenarbeit
	· Einzelberatungen
	· Veranstaltungsprogramm
	· Raumvermietung für Seminare & Praxis

Kurzberatungen:
22.6./13.7./24.8. 
Astrologische Beratung mit Michael Backhaus
8.6/6.7./10.8. 
Mediale Beratung mit Angelique Hornig 

11.8. 
Kinesiologisches Austesten mit Yvonne K. Bahn
29.6./27.7./31.8. 
Aurafotografie, Kartenlegen mit Christine Polzin

Regelmäßige Gruppen:
Montags 18.30 – 19.30 h 
Geführte Meditation mit Renate Thelen
Samstags ab 14 h 
Offenes Treffen zum allg. Austausch
25.6./23.7./27.8 
Klang Yoga mit Jan Genshu Knuth
25.6. ab 14 Uhr 
Sommerfest im Zenit (s. Berlin News)

ab Juni 2022

Zenit Buchhandlung
Zentrum für Spiritualität

Pariser Straße 7
10719 Berlin
U3 & U9 Spichernstraße
T. 030/88 33 680

www. zenit-buch.de

Klare lebendige Konzepte – Elke Seidel                                    
Ausbildung in energetischer Wahrnehmung 

Grundkurs Aura Sehen nach Rainer Strücker 
Jeder Mensch hat ein Energiefeld, das den Körper 
vollständig umgibt und durchdringt: die Aura. In 
ihr sind alle persönlichen Erlebnisse, Erfahrun-
gen und Probleme - körperlicher, geistiger und 
seelischer Art – gespeichert. Jeder kann lernen, 
die Strukturen und Blockaden im Energiefluss 
wahrzunehmen und mit Hilfe einfacher Übungen 
die eigene Kraft wieder frei fließen zu lassen. In 

diesem zutiefst persönlichen Entwicklungsprozess 
entstehen Kraft, Lebensfreude sowie praktische, 
alltagstaugliche Lösungen zur Durchsetzung des 
eigenen Seins im Alltag und zur Steigerung der 
eigenen Resilienz. 
Ausbildungsbeginn: 24./25. September 2022 
Kostenfreie Infotermine: 15. Juni - 17 Uhr; 
16. Juli - 11 Uhr, 13. August  - 11 Uhr
Bitte melden Sie sich kurz telefonisch an.

Termine ab Juni 2022
Elke Seidel 

Info und Anmeldung: 
Tel.: 030 - 47 30 54 11
         0175 - 9430158 

info-elkeseidel@gmx.de 
www.elkeseidel-
lebendigekonzepte.de

Ausbildungen im Institut Christoph Mahr

Seit mehr als 20 Jahren führen wir auf der Grund-
lage einzigartiger Rahmenbedingungen, auf sehr 
hohem Niveau Aus-und Weiterbildungen im Be-
reich der professionellen Kommunikation mit 
Fokus auf die Psychotherapie und das Coaching 
durch.

	· Heilpraktiker Psychotherapie
Infoveranstaltung: 
Mi, 22. Juni 19 Uhr und Do, 23. Juni 15 Uhr 
               

	· Hypnose/Hypnotherapie

	· Integrative Psychotherapie

	· EMDR               

Ort/Info/Anmeldung:

Institut Christoph Mahr
Katharinenstr. 9 
10711 Berlin-Wilmersdorf
Tel. 030-813 38 96

www.institut-christoph-mahr.de

Tiefenreinigung für wahres Sein
Systemische Familienaufstellungen   
	· Blick auf  tiefere Ursachen von Krisen und 

Problemen auf der Ebene deines Systems  
	· effektiv, achtsam, liebevoll, berührend
	· bringt neue Sichtweisen, nachhaltige Verände-

rungen und ungeahnte Lösungen 
	· du bist mit allen Themen oder als Stellvertrete-

rIn herzlich willkommen
	· samstags von 10 – ca.16 Uhr

Berlin Kreuzberg, Praxis in der Remise, 
Ohlauer Str. 10: 11.6., 9.7., 13.8.
Potsdam, Französisches Quartier 7: 
18.6., 30.7., 27.8.22

Coaching Jahresgruppe  
	· 12 Schritte für individuelles Wachstum in 

kleiner achtsamer Gemeinschaft
	· Auflösen/Loslassen alter Ängste, Muster, Limi-

tierungen auf verschiedenen Ebenen 
	· Umsetzung deiner Visionen und Ziele 
	· Einstieg jederzeit möglich

Potsdam: Sonntag 19.6., 31.7., 28.8.22

Mit allem, was du für dich löst, kommst du deiner 
eigenen großen Kraft, Glück und Freiheit immer 
näher.

ab Juni 2022a

Ines Markowski 
Coaching, Mediation, Aufstellungen

Weitere Infos:
mobil: 0176 966 14 709
info@heilpraxis-imagine.de

www.heilpraxis-imagine.de
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Kinesiologie – Einsteigerseminar
Sie möchten die Kinesiologie kennenlernen, den 
Muskel-Test erlernen und mehr Balance in Ihr und 
das Leben Ihrer Mitmenschen bringen? Dann sind 
Sie bei diesem Seminar genau richtig.
Kinesiologie ist ein wunderbares Werkzeug und ich 
arbeite seit 30 Jahren mit großer Freude damit. 
Neben einer Grundeinführung, lernen wir den 
Muskeltest in allen Facetten kennen. Wir küm-
mern uns um Glaubenssätze und andere Stresso-
ren, die wir mit Hilfe der Kinesiologie und deren 
wunderbaren Balancemöglichkeiten in Einklang 
bringen.

Kursdauer: Sa. 25.6. bis So.26.06.2022
von 10 – 17.30 Uhr

Kosten: 230 Euro / inkl. Skript

Info und Anmeldung:     
Petra Seeck, HP / Kinesiologin 
Am Karpfenpfuhl 2, 
B - Lichterfelde West
Tel.: 0172/ 6850800   
E-Mail: Petra.Seeck@outlook.de   
www.Petra-Seeck.de 

Juni 2022

Ort: Praxis VITA 
Kadettenweg 27
12205 Berlin - Lichterfelde West
(S-Bhf. Lichterfelde West, 
Bus 188 o. Bus M11)	

Raum für Entwicklung · Gabriele Wächter 
Ausbildungen in energetischer Wahrnehmung

Ausbildung Berater Feng Shui und Geomantie
Wie bauen wir, wie richten wir uns ein in Zeiten 
der Klimaveränderungen? Wie gestalten wir unse-
re Räume lebendig, um nachhaltig für Wachstum 
und Entwicklung für uns Menschen, die Erde und 
der auf ihr wohnenden Lebewesen zu sorgen. Mit 
diesen und vielen anderen Fragen des Miteinan-
ders von Mensch, Erde, Tier und anderen (Lebe-) 
Wesen wollen wir uns in der Ausbildung zum 
energetischen Berater für Feng Shui und Geo-
mantie befassen und Lösungen entwickeln. Wir 
untersuchen Räume: Wohn- und Arbeitsräume, 
Grundstücke und Landschaftsräume und auch 
Baumaterialien. Wir erleben, wie sich durch leich-
te Veränderungen im Haus oder der Wohnung, 
Veränderungen einstellen, Energien wieder flie-
ßen und das Leben wieder in Fluss kommt.
.
Die zehnmonatige Ausbildung beginnt am
Freitag, 23. September 2022 (17 bis 21 Uhr),
Samstag, 24. September (10 bis 18 Uhr) und
Sonntag, 25. September (10 bis ca. 14 Uhr) und
wird monatlich an jeweils einem Wochenende
fortgesetzt.

Kostenfreie Info-Abende: 
15. Juni, 5. Juli, 4. August jeweils um 19 Uhr

Energetische Beratung nach Feng Shui 
und Geomantie

Unsere Räume sind wie unsere zweite Haut.
Die Lage, Ausrichtung und Gestaltung von Räu-
men sagen viel über die Persönlichkeit und die 
Entwicklungsmöglichkeiten seiner Bewohner aus.

Wer möchte nicht an einem kraftvollen, unterstüt-
zenden und erfolgreichen Ort Zuhause sein oder 
täglich Arbeiten?

Ich berate Sie gerne bei der Entwicklung Ihres 
Grundstückes, Ihres Hauses oder Ihrer Wohn- und 
Arbeitsräume zu einem kraftvollen und lebendi-
gen Ort an dem Sie und Ihre Familie sich wohl 
fühlen.

Rufen Sie mich gerne an! 
Mobil: 0179 519 4945

Ort: Rothenburgstraße 41, 12163 Berlin

Termine ab Juli 2022

Raum für Entwicklung 
Gabriele Wächter

Info und Anmeldung: 
Tel.: 030 - 859 620 87 
Mobil 0179 - 519 49 45

gw@gabriele-waechter.de
www.gabriele-waechter.de

Ausbildungen Mediale Kraft Berlin                                    
Systemische Aufstellungsleitung mit Mirca Preißler

Das Systemische Familienaufstellen zu lernen, 
kann heilsam für sich selbst, das eigene System 
und in der Anwendung und Leitung für andere 
Systeme sein. Die einjährige professionelle Aus-
bildung umfasst 5 Praxis-Module, eine Supervisi-
on sowie die theoretische Grundlagenvermittlung 
in der Sprache der Aufstellung nach B. Hellinger, 
Deutung der Aufstellungsbilder, Einführung in 
Ordnungssysteme, Familienstammbaum, Genea-
logie, Ahnenaufstellung, System-Aufstellungen, 

Erlernen von Ritualen, systemische Lösungstech-
niken und die Methodik der Aufstellungsanlei-
tung. Herzlich Willkommen!

Termine: 2022 
jeweils Sa 10-18 Uhr / So 10-16.00 Uhr)
Beginn: 27.-28.8., 15.-16.10., 21.-22.1.23, 
18.-19.3., 6.-7.5.23

Infoabend: 7. Juli 2022

Online: 19.30 Uhr

Mirca Preißler: Mediales Coaching, 
System. Aufstellung, Heilerin

Mediale-Kraft-Berlin
Pestalozzistr. 3  
10625  Berlin-Charlottenburg
Tel.: 030 - 814 520 285 
kontakt@mediale-kraft-berlin.de
Weitere Infos: www.ausbildungen-
mediale-kraft-berlin.de
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EhrlichZeit für Paare
Auszeit-Seminar in der Natur 
Drei Tage auf Rügen

Partnerschaft ist ein Lernfeld. Ein Ort der Liebe und Erfüllung. 
Aber auch ein Ort, der Erwartungen und Bilder in Frage stellt. 

Dafür bieten wir das Auszeit-Seminar EhrlichZeit für Paare an. 
Ein geschützter und offener Rahmen, indem ihr euch mit euren 
Themen zeigen und euren Grenzen nähern könnt. Eine Chance, 
im ehrlichen Austausch zu sein, eine Chance für einfache Nähe.

Wir arbeiten mit euch als Paar, mit Reflexion in der Gruppe, 
Aufstellungsformaten, Elementen in der Natur, Achtsamkeits-
übungen, Meditationen in Stille und Bewegung und Zeiten für 
jeden allein. Übernachtung im Camper, Zelt oder im Schäferwagen. 
Gemeinsam treffen wir uns im Seminarzelt auf der Gruppenwiese. 

EhrlichZeit für Paare 
07.-10. Juli 2022
15.-18. Sept. 2022
mit Elisabeth Penselin & Christoph Konradi

www.ehrlichzeit.de

FORUM
anzeigen
Kompetenz 
in Berlin 
und Umgebung

Buchung: forum@sein.de

Beratung und Coaching

Haben Sie schon einmal Ihre Augen aufgestellt? 
AugenAufstellung, SymptomAufstellung, FamilienAufstellung

Seminare & Einzelarbeiten

Die Augen sind das Tor zur Seele.
Aufstellungen zeigen die Botschaft ihres AugenThemas  
und helfen Symptome aufzulösen. 
Aufstellungen führen vor Augen was hinter Symptomen,  
Lebensthemen, Glaubenssätzen, familiären und anderen  
Problemen steckt und verändern. 

Miggi Wössner 
Coach, Beraterin
Hilfestellung und Lösung durch systemische Aufstellungen 
Teltower Damm 32 
14169 Berlin 
S-Bhf. Zehlendorf 
Tel. 0172-3124076

Anmeldung/Fragen: miggi@augenauf-berlin.de
Termine: www.augenaufstellungen.de 

Glücklicher Wohnen – erfolgreicher Leben! 

Ihre Wohn- und Arbeitsräume sind ganz ok? Sie kommen jedoch 
nicht richtig an und fühlen sich unwohl? Sie wollen ein Problem 
lösen und haben das Bedürfnis Ihren Alltag neu zu gestalten? Sie 
spüren, dass eine Veränderung erforderlich ist. Probieren Sie etwas 
Neues! Ihre Räume sind wie eine zweite Haut, ein Spiegel von Ihnen 
selbst. Ich unterstütze Sie dabei den Energiefluss in Ihren Räumen 
in Ordnung zu bringen. Das wirkt sich positiv auf Ihre Lebenssitu-
ation aus. Ihre Energie fließt kraftvoll, der Mut entwickelt sich und 
Ihre Lebensfreude steigt! Neue Blickwinkel erlauben Ihnen andere 
Möglichkeiten zu entdecken. Sie kommen leichter voran, können sich 
entfalten und es entsteht Wachstum! Ich freue mich auf Sie! 

Elke Seidel 
Feng Shui – Geomantie – Raumgestaltung
Persönlichkeitsentwicklung – Coaching 

Info und Vorgespräch: 
Tel.: 030 - 47 30 54 11
         0175 - 9430158 

kontakt@elkeseidel-lebendigekonzepte.de 
www.elkeseidel-lebendigekonzepte.de

Probleme sind zum Lösen da
„Das Wort Krise setzt sich im Chinesischen aus zwei Schriftzeichen 
zusammen: Das eine bedeutet Gefahr und das andere Gelegenheit.“

John F. Kennedy

Ich unterstütze Sie in den kleinen und großen Krisen des Lebens. 
Dabei agiere ich stets ganzheitlich und individuell. 

Ich lade herzlich ein zu:
	· ganzheitlicher Beratung
	· Massagen mit Energieübertragung
	· Handauflegen
	· Gebetsheilung
	· Sterbebegleitung
	· regelmäßige Gruppenangebote

Weitere Infos und Termine sind der Homepage zu entnehmen.
Die Lebensberatung Jutta Keitmeier ist Mitglied im Dachverband 
Geistiges Heilen e.V..

Lebensberatung Jutta Keitmeier
Landsberger Allee 208
10367 Berlin
0157 – 31 65 55 34 
info@lebensberatung-keitmeier.de
lebensberatung-keitmeier.de

Roter Faden – Hermann Häfele

Unternehmensberater, Trainer und Coach sowie HP Psych. 
Spezialist für persönliche Positionierung bzw. (Re)Orientierung, 
für Richtungsfindung und Umsetzung in allen Lebensfeldern. 

Und für Unternehmen: Strategische Unternehmensführung sowie 
Kommunikation mit Führungstrainings und Teamentwicklung 
(NOCH Förderprogramm erreichbar).  

Was sind IHRE Engpässe?  
Suchen Sie IHREN Roten Faden?
Ich helfe Ihnen beim FINDEN!

Jetzt kostenfreien Termin zum Kennenlernen vereinbaren. 

Ich freue mich, von Ihnen zu hören! 

hh@roter-faden-coaching.de 
oder h.haefele@roter-faden-consulting.de
Tel. 030-789 54 75-10

www.roter-faden-coaching.de 

Und für Unternehmen: 
www.roter-faden-consulting.de
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Beratung und Coaching (Fortsetzung)

Dein Seelenlied. Ich singe und du erinnerst dich, wer du bist.

Man sagt, es gibt einen alten Volksstamm, bei dem jeder Mensch 
ein eigenes Seelenlied hat. Sobald ein Kind als Gedanke der Mutter 
Gestalt annimmt, lauscht sie, bis sie das Lied dieses Kindes empfängt. 
Sodann bringt sie es ihrem Mann bei. Sie singen es gemeinsam, um 
die Seele des Kindes willkommen zu heißen - noch vor der Zeugung. 
Während der Schwangerschaft lernen alle Verwandten dieses 
Seelenlied. Es wird an allen wichtigen Lebensstationen des Kindes 
gesungen, wie Geburt, Hochzeit ... 

                                            (frei nach Alan Cohen)

Jeder Mensch hat sein eigenes Seelenlied. 
Ich besitze die Gabe, es für dich hörbar zu machen. 
In der Sprache deiner Seele.

Jedes Seelenlied ist ein Unikat. Genau wie jede Seele.

Susanne Dobrusskin Singender Engel

www.dein-seelenlied.de

Tel.: 0172-8613541 

info@dein-seelenlied.de

Hier geht es zu meinem YouTube- Kanal: 

Willst auch Du beschwingte Räume, 
die Dir und Deiner Seele gut tun?

Dann vereinbare gleich einen Termin mit mir, denn anhand Deiner 
Räume nehme ich wahr, was Dich belastet und was es braucht, die 
Schwingung anzuheben.

Du kannst mir alle Deine Fragen rund um deine Räume auch 
am Telefon stellen.

Die Schwingungsveränderung Deiner Räume und die damit 
verbunden inneren Prozesse, dienen Dir, zu Hause anzukommen.

Karin Kemmerling
Raumschwingungshygiene, dann hat die liebe Seele ... Raum.

Weitere Infos, Preise und Termine:
www.raumschwingungshygiene.de 
E-Mail: raum@karin-kemmerling.de
Mobil: 0177-6164538

Lebensaufgabe:
Das Unikat Deiner Seele!

Ist sie jetzt dran, Deine Lebensaufgabe?

Bist Du eher ein analytisch Suchender? Dann ist für Dich 
sicher ein methodischer Ansatz das Mittel der Wahl.

Oder bist Du eher der empathisch Suchende? Dann erfrage 
doch direkt bei Deiner Seele, was Dich zu einem Unikat macht!

Stephan benennt Dir Deine Lebensaufgabe, nach Rücksprache 
mit Deiner Seele. Authentisch – klar – einzigartig!

Stephan Möritz
Der mit Deiner Seele spricht.

Termin, Infos und Preise:
Telefon: +49 33230 20390

www.Bei-Anruf-Lebensaufgabe.de

GESAL – 
Das macht mich krank!

Ich benenne den Grund und stelle ab,
dass es dich stört, mittels

Klarkraft(w)ort

Du kannst dir keinen Reim drauf machen?
Meine Seele schon.

GESAL ist nicht am Telefon tätig,
sondern wirkt in Schriftform.

Sandra Poerschke
Feinstoffliche Bewusstseinsarbeit
0151 50724332
sandra.poerschke@t-online.de

www.das-macht-mich-krank.de

Mediale Kraft Berlin
Mediale Beratung, Coaching, REIKI & Einweihung
	· Heilbehandlung
	· Seminare
	· Ausbildungen
	· Rituale, Jahreskreisfeste
	· Online-Kurse

Bitte Homepage beachten und Termin vereinbaren!

Seminare: 
2./3.7., Seminar: Entfaltung der Medialität, Grundkurs 
Sa 10-18, So 10-17 Uhr
16.7. Reiki–Meister Einweihung, 10-19 Uhr
27./28.8.Modul1: Ausbildung System. 
Familien-Aufstellungsleitung
4.9. Reiki 2. Grad, Tagesseminar, 10-18 Uhr
10./11.9. Seminar: Schuld & Vergebung, Sa 10-17, So 10-15 Uhr

Mirca Preißler
Mediale Beraterin/ Life Coach, Geistige Heilerin,  
System. Aufstellungsleiterin, REIKI-Lehrerin, Akhesy®-Lehrerin

Praxis: Mediale Kraft Berlin · Raum für Körperarbeit
Pestalozzistr. 3 · 10625 Berlin-Charlottenburg

Tel.: 030 - 814 520 285 · kontakt@mediale-kraft-berlin.de
www.Mediale-Kraft-Berlin.de
www.ausbildungen-mediale-kraft-berlin.de

Mut zur Lebendigkeit
Ich unterstütze Sie dabei, Ihr Leben aus ganzheitlicher Sicht 
betrachten zu können. Im Einklang mit Ihrer Natur, um zu 
erkennen, wer Sie sind. Es gehört etwas Mut dazu, jedoch 
fühlt es sich viel lebendiger an, dem eigenen Weg zu folgen.

Meine Angebote:
	· mediale Beratungen
	· Aufstellungen & Walking-In-Your-Shoes
	· Reiki, Bonding, Rückführungen

Seminare:
	· Juni „Beginner Medialität“
	· Juli „Intuitive Kreativität“- Frieden in mir
	· August „Frau-SEIN“ Die weibliche Energie

Ute Franzmann
Heilpraktikerin Psychotherapie, Kunsttherapeutin,
exam. Krankenschwester

Heilpraxis Ute Franzmann
Winsstr. 6, 10405 Berlin
Tel.: 030 32 66 44 32 · mail: ute.franzmann@web.de

Infos & Termine: www.heilpraxis-ute-franzmann.de
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Pferde als Spiegel: 
Selbstvertrauen und innere Stärke entwickeln
Pferde leben ganz im Augenblick und sind Meister der Körperspra-
che. Mit ihrer hochsensiblen Wahrnehmung spüren sie genau, ob 
dein Fühlen und Handeln zusammenpassen. 
Mit Pferden als Spiegel erlebst du Verbundenheit, bewusste 
Kommunikation, Kraft und Freiheit. Pferde laden dich ein, wirklich 
authentisch zu sein. 

Im Kontakt mit Pferden lernst du
	· klar und präsent auftreten 
	· bewusst JA und NEIN sagen
	· echte Beziehungen aufbauen
	· deiner inneren Stimme vertrauen
	· Ruhe und Gelassenheit finden  

Begib dich auf ein inneres Abenteuer an der Seite der Pferde!

Katharina Haupt
Tel.: 030 - 61 20 23 25 · www.pferdemomente.de

Nächste Seminartermine:
18.6. Heldenreise-Tag mit Pferden
20.-24.6. Auszeit mit Pferden „Kraft und Lebendigkeit“
9.7.  Abenteuer ICH - Selbsterkenntnis mit Pferden
27./28.8. Mit Pferden tanzen - Heldenreise
Einzelcoaching jederzeit nach Absprache

 Ganzheitliche Heilkunde

	· Ganzheitliche und Systemische Psychotherapie
	· Paartherapie und Beratung
	· Trauma-Heilung
	· Energiearbeit
	· EMF Balancing Technique
	· EMF Reflections
	· Omega Healing
	· Coaching, Konfliktlösung
	· Familien- und Systemaufstellungen
	· Spirituelle Krisenbegleitung
	· Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp, Heilpraktikerin
IFS- und Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner und Reflector

Belziger Str. 3, 10823 Berlin

Tel.: 030 - 78 95 51 02
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de

Ganzheitliche Zahnheilkunde
	· seit über 15 Jahren Spezialisierung auf  Amalgamsanierung  

mit Ausleitungsverfahren                                               
	· Restaurationen  unter ganzheitlichen Gesichtspunkten mit  

verschiedenen Testverfahren
	· ganzheitliche Prophylaxe
	· kosmetische Zahnheilkunde und hochwertige prothetische  

Versorgung unter Beachtung der Kiefergelenksproblematik
	· Material- und Störfeldtestung

Wir sehen den Patienten als Einheit von Körper, 
Geist und Seele... 
Methoden:
	· Spagytik nach Zimpel/ Dr. Gopalsamy
	· Homöopathie
	· Edelsteine	
	· Bachblüten
	· Harmonisierung lebender Systheme,
	· Korrektur der Metamorphose und 
	· Psychographie nach Prof. Dr. Ibadov (www.living-systems.info)

Dipl. med. Edeltraud Paulmann
Reikimeister - und Meditationslehrerin, Psychographin
Ort:  Zahnarztpraxis, Am Prerower Platz 12, 13051 Berlin
Öffnungszeiten: Mo 12-18 Uhr, Di 10-18 Uhr, Mi 8.30-14 Uhr
Tel.: 030 - 9 28 00 80 · www.living-systems.info
www.ganzheitliche-zahnmedizin-paulmann.de

Ich lade dich herzlich ein, mit mir die Geheimnisse 
der ätherischen Öle zu entdecken.
Ausbildung zur AromaBeraterin und AromaExpertin

Wilde Kräuter faszinieren mich schon seit meiner Kindheit. 
Wenn auch du begeistert durch Wald und Wiese streifst, ist vielleicht 
eines der folgenden Angebote für dich interessant: 
KräuterPicknick, KräuterSpaziergang, 
Ausbildung zur Kräuterfrau und KräuterExpertin.

Als Wildes Weib biete ich Retreats zur Stärkung der weiblichen 
Urkraft und Rituale zu den Jahreskreisfesten an.

Weitere Infos unter: www.christinaweber.berlin oder auf 
Instagram unter Wilde_kraeuterfee_berlin, aromatherapieberlin 
oder  wildeweiberberlin

Christina Weber
Katzengraben 3
12555 Berlin-Köpenick
Tel. 0178-269 75 63

 Ganzheitliche Heilkunde

Praxis für Körperarbeit, Beratung und ganzheitliche Massagen

	· Individuell gemeinsam gestaltete Behandlungen
	· Hemmnisse und Glaubenssätze abbauen,  

die das Loslassen verhindern
	· Massage und Körperarbeit bei Verspannungen und Erschöpfung
	· Ayurveda, Lomi Lomi Nui, Shiatsu, Klangmassage, Fußreflexzonen
	· Freie Massage-Sessions, Beratung, Aufstellungen und mehr

Sei ganz bei dir und genieße die Klarheit und Stille, 
wenn du in deiner inneren Mitte stehst. 

Forsche - mit Hilfe - nach deiner individuellen Möglichkeit 
loszulassen und genieße die Freiheit Deiner Emotionen.

DeinRuheRaum

Oliver Zaers
Lychener Str. 82
10437 Berlin-Prenzlberg 

Tel.: 01523 - 38 282 83 
info@DeinRuheRaum.de
www.DeinRuheRaum.de

Beratung und Coaching (Fortsetzung)

Mosaikstück Berlin
Praxis für ganzheitliche Gesundheit
„Sei DU selbst die Veränderung, die DU dir wünscht für diese Welt“

Mahatma Gandhi
	· Reiki
	· Meditation
	· Familienaufstellung
	· Einzel- Paarcoaching
	· Energiemassagen

Aktuell finden wieder Gruppenaufstellung sowie  
Seminare statt siehe Homepage!

Individuell und persönlich
Du stehst im Mittelpunkt! Wir schauen gemeinsam auf deine 
persönliche Situation und erarbeiten gemeinsam individuelle 
Lösungsansätze.

Ganzheitlicher Ansatz
Körper, Seele & Geist! Im ganzheitlichen Ansatz schauen wir auf all 
deine Lebensbereiche und finden so die eigentliche Ursache.

Jenny Bluhm
Praxis in Spandau & Reinickendorf
Termin vereinbaren unter: 0176/84867893
www.mosaikstueck.de
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Unsere Coach-, Berater- und Heilpraktiker-Ausbildungen
	· Heilpraktiker-Grundstudium ab 199 € mtl.
	· HP Psychotherapie ab ab 199 € mtl.
	· Gesundheits-, Ernährungs- und Lebensberater ab 359 € mtl.

Wenn du mehr willst, dann buche das:
„Harmony Power Heilpraktiker“-Studium: 
HP-Komplett-Ausbildung aus Medizin, Psychologie, Psychotherapie, 
Naturheilkunde und Huna ab 444 € mtl. 

NEU ab sofort das „Online-Studium“ - 
von zu Hause aus life dabei!
Jetzt besonders günstig: Sparangebote ab 50%  
gegenüber dem Präsenzunterricht.

Harmony power
Deine Heilpraktikerschule

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.:  030 - 44 04 84 80
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Maßgeschneidert zum Heilpraktiker
Vormittags-, Abend- und Wochenendkurse

14.6. 	 Infoabend HP Psychotherapie
22.6. 	Beginn Ausbildung Ressourcenorientierte Psychotherapie
8.8. 	 Beginn Refresherkurs für HP-Prüfungskandidaten
30.8. 	Beginn Ausbildung Aromatherapie
31.8. 	Beginn Ausbildung HP Psychotherapie
 
Ausbildung nach dem Bausteinprinzip
1. HP-Prüfungsvorbereitung
2. Ausbildung HP Psychotherapie
3. Klassische Homöopathie (SHZ-zertifiziert) 
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur 
5. Massage/Ernährungsberatung 
6. Fußreflexzonenentherapie 
7. Bachblütentherapie 
8. Traumatherapie/Coaching

ARCHE MEDICA - Akademie für Heilpraktiker 
Handjerystr. 22, 12159 Berlin · Tel.: 030 - 851 68 38 
schule@archemedica.de · www.archemedica.de

	· Ernährungsberatung 
	· Darmsanierung & Nahrungsmittelunverträglichkeit
	· Aderlass und Schröpfen 
	· Fasten – individuell und Gruppe

	· Massage & Wickel für Niere, Rücken, Schilddrüse 
	· Kräuterkurse, Kräuterabende
	· Klassische Homöopathie 
	· OLIGOSCAN - Mineralst.-/Schwermetalltestung

Samstag, 25.6. Kräuterwanderung zu Johanni mit Herstellung 
von Johanniskrautöl 13-17 Uhr

Sonntag, 26.6. Heilsalben selbst herstellen 11-14 Uhr

Mittwoch 13.7. 
Mittsommerzauber – Nachtwanderung ab 21.30 Uhr

Samstag 22.7. Hildegard Kräuter kennenlernen – Workshop

Ab 26. September Neuer Kurs – Ausbildung in der 
Ganzheitsmedizin nach Hildegard von Bingen 

Heilpraxis nach Hildegard von Bingen 
Daniela Dumann
Nithackstraße 24 · 10585 Berlin-Charlottenburg
Tel.: 030 - 36 43 03 58 oder 0170 - 6 01 11 82
www.danieladumann.de · www.hildegard-von-bingen-berlin.de

 Ganzheitliche Heilkunde (Fortsetzung)

Für die Augen, das Sehen ...und den ganzen Menschen!
	· Sind Sie besorgt um Ihre Augengesundheit oder haben Sie eine 

schwerwiegende Augendiagnose erhalten ?
	· Wünschen Sie sich eine Behandlung, die nicht nur Ihr Auge, 

sondern Sie als ganzen Menschen einbezieht?
	· Möchten Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand nehmen und 

suchen dafür fachliche Begleitung?
	· Sie möchten möglichst lange möglichst gut sehen können?

Eine neue Perspektive
Mit der Chinesischen Medizin (CM) biete ich Ihnen eine neue 
Perspektive. Meine Motivation ist es, in jeder noch so schwierigen 
Situation Ihre hilfreichen und heilenden Kräfte zu wecken.
Um mehr über Ihre Möglichkeiten zu erfahren, können Sie ein 
kostenloses Vorgespräch mit mir vereinbaren oder meine Website 
besuchen.

Heilpraktiker Ulrich Christen
Am Tempelhofer Berg 7d (im Yoga Sky)
10965 Berlin-Kreuzberg
Website: www.ulrichchristen.de
Telefon: 030 201693093
Email: post@ulrichchristen.de

Praxis für Prana-Heilung nach Master Choa Kok Sui®

11./12. 	 Juni PRANA 3 - P3
16./17.	 Juli PRANA1 - P1
30./31. 	 Juli PRANA 2 - P2
27./28. 	 August PRANA 3 - P3
01./02. 	 Oktober PRANA 1- P1
22./23. 	 Oktober PRANA 2 - P2
03./.04. 	 Dezember PRANA 3 - P3

PRANA 1
Möchten Sie eigene Mittel in der Hand haben, um in diesen Zeiten, 
Ihr Immunsystem und Ihre Selbstheilungskräfte zu aktivieren? Das 
wäre doch der beste Schutz - oder? Schon im GrundKurs - P1 können 
Sie lernen, sich selbst und Anderen Anwendungen zu geben. Gönnen 
Sie sich diese Unabhängigkeit in Ihrem Leben - für sich, Ihre Lieben 
und Ihr Umfeld.
PRANA 2 = weiteres höheres Wissen
PRANA 3 = der Schlüssel der Prana-Heilung

Regina Hoog - P1/P2/P3 - Seminare
Prana-Lehrerin, zertifizierte Anwenderin ausgebildet/autorisiert durch 
Großmaster Choa Kok Sui und Master Sai Cholleti

Praxis für Prana-Heilung nach GMCKS®
Lerchenweg 26, 12109 Berlin
Tel.: 030 - 7 04 18 73, 0172 - 9 45 14 00, Regina.Hoog@t-online.de
www.pranaheilung-berlin-brandenburg.de
www.prana-heilung.de

 Ausbildungen und Trainings

Mit weiter Brust durchs Leben

Die energetische Brusterweiterung dient der Auflösung 
lebenshinderlicher Schutzhaltungen, die als chronische Muster

 im Nerven- und Zellsystem abgespeichert sind.

In einer telefonischen Sitzung wirst du von mir anhand von 
Körperempfindungen, aufsteigenden Bildern und Impulsen 

durch einen Befreiungsprozess geleitet.
In einer Phase der Stille entsteht dann eine neue 

und wirksame Qualität deines Seins.

Die energetische Arbeit findet telefonisch statt 
und dauert 60 Minuten.

Mit Zufriedenheitsgarantie.

Tilmann  Cramer
Heilpraktiker Psychotherapie

Dipl.-Soz. Arb. (FH) 
Lebensenergetischer Praktiker

Info: 01573 20 70 754
www.brusterweiterung.jetzt
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INTEGRATIVE KÖRPERARBEIT
für Menschen, die zur eigenen Entwicklung bereit sind.

nicadanza
Raum für: 
	· Integrative Körperarbeit 
	· Tanz- & Bewegungstherapie DMT  
	· Tango  
	· Theaterpädagogik 
	· Wirbelsäulengymnastik   
	· Gestalttherapie  
	· Gruppen und Einzelsitzungen  auch online

Gruppen für integrative Körpertherapie im Frühling und Herbst

Fortbildung: Tango Elemente für Therapeuten

Angela Nicotra
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Schröderstr. 4, 10115 Berlin

Tel.: 0172 - 5 40 99 37
raum@nicadanza.com 
Anmeldungen und Vorgespräche immer möglich
www.nicadanza.com

Berufsqualifizierende Ausbildungen: 
	· Kunst- und Kreativitätstherapeut(in)
	· Musik- und Klangtherapeut(in) 
	· Entspannungstherapeut(in)/-pädagoge(in)
	· Hypnotherapeut(in) 
	· Atemtherapeut(in)/Atempädagoge(in)
	· Theater- und Schauspieltherapeut(in)
	· Meditationstherapeut(in)/-lehrer(in)
	· Resilienztherapeut(in)/-coach
	· Paar- und Sexualtherapeut(in)
	· Tanz- und Bewegungstherapeut(in)
	· Schreibtherapeut(in)
	· Achtsamkeitstrainer(in)/-therapeut(in)
	· Glückstherapeut(in)
	· Integrative/r Traumatherapeut(in)
	· Mediensuchttherapeut(in)

IEK Deutsches Institut für Entspannungstechniken 
und Kommunikation
Paul-Heyse-Straße 17, 10407 Berlin
Tel.: 030 - 44 73 75 99
info@entspannung-berlin.de
www.entspannung-berlin.de
Ausbildungszentren:
Köpenicker Straße 175, 10997 Berlin
Edinburger Straße 45, 13349 Berlin

Silvia Rodeck unterrichtet seit über 25 Jahren, Atem, Stimme, 
Bewegung und Yoga. Sie ist ausgebildet im Berufsverband der 
Deutschen Yogalehrer BDY/EYU. Mit diesem ausgleichenden und 
geschmeidig fließenden Yoga, kannst du in Frieden, in Freude und 
Genuss, Inspirationen und krafttankende Yogastunden erleben.
Yoga in Friedenau, kleine und individuelle Gruppen - Einzelarbeit - 
Mini - Workshops. Seminare im Umland von Berlin, Yoga Ferien an 
wunderschönen Orten. 

Yoga Wochenende zum Sommeranfang,  
im Haus am Waldsee 17. –  19. Juni 2022
„Yoga in seiner Leichtigkeit und Vielfalt“
Herbsttermin : 07.  – 09. Oktober „Stabilität und Erdung“
www.haus-am-waldsee.de 
Yoga Reise, in Deutschland, Seehotel in Franken: 
14. – 21. August 2022 
Ferien die so gut tun.  „Ankommen Innehalten“ 
Organisation: Neue Wege
Buchen über: neuewege.com/2DEH0608 
seehotel-niedernberg-vinyasa-yoga
Yoga Reise nach  Italien, Umbrien vom 24./25.09. bis 1.10. 2022

Organisation und Buchung:  s.rodeck@basisyoga.de
www.basisyoga.de · www.yogatermine-berlin.de

Innerer Frieden 
schenkt wahre Stärke. 

Yoga im Fluss der Energie
ist eine Vereinigung von 
Sanftheit und Dynamik 
in Verbindung von Atem 
und Stimme.

 Move und MeditationRetreats

Little Paradise 
Einzigartige Retreats und Auszeiten 

bei Hamburg
mit Natur, Stille & Meditation

Du benötigst eine Auszeit von Deinem Alltag?

Das Little Paradise ist ein Meditations- & Retreatzentrum, ein wunder-
schöner und kraftvoller Ruhepol und Rückzugsort in der Natur.

Wir bieten optimale Bedingungen für individuelle Retreats & 
Auszeiten.

Zur Vertiefung & Rückverbindung, zum Krafttanken & zur Entspan-
nung, zur Klärung & Inspiration für Deine nächsten Schritte.

Highlights:
	· Traumhafte Lage in der Natur
	· Individuelle Retreatbegleitung
	· Offen für Praktizierende aller Traditionen
	· Täglich bis zu 4 Stunden Gruppenmeditation möglich
	· Gut erreichbar auch mit dem ÖPNV

www.LittleParadise.de

Heilpraktiker-Erlaubnis Psychotherapie
Vorbereitungskurs zur staatlichen Prüfung
Kleingruppen-, Einzeltraining, Prüfungssimulation
	· Aktuelles und verständliches Lehrmaterial
	· Fallbeispiele aus der Praxis
	· Eigens entwickelte Lern-CD
	· Lehrvideos
	· Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
	· Komfortable Sicherheit für die Prüfung
	· Mit wissenschaftlich fundiertem Kurs 
	· Erfolg dauerhaft nahe 100 %
	· Als Bildungsurlaub gesetzlich anerkannt
	· Vormittags- und Abendkurse

Einstieg in die neuen Kurse jederzeit möglich!
Onlinekurse

Zusätzliche Ausbildung in Hypnotherapie möglich. 
Und mein Lerncoaching wird Sie beflügeln!

Info-Veranstaltungen online. Bitte schreiben Sie eine E-Mail!

Heil- & Lehrpraxis für Psychotherapie Thomas Rehork
Diplompsychologe, Heilpraktiker Psychotherapie
Elberfelder Str. 4, 10555 Berlin
Tel.: 030 - 3 93 89 66 
heilpraktiker@heilpraktikerpsychotherapie.eu
www.heilpraktikerpsychotherapie.eu

Kundalini Awakening

Awaken To Your Light

Geliebte Seele,
wenn Du Dir wünschst, eine tiefe Verbindung zu Deiner inneren 
Lichtquelle zu spüren, ist dieser Tag das Richtige für Dich.
Du wirst wunderschöne Energie und Hochfrequenzlicht empfangen, 
welches Dich für die Reise zurück zu Dir und dem, was Du wirklich 
bist sensibilisieren wird.
Die Berührung mit dieser Energie ist eine lebensverändernde Er-
fahrung, durch die individuelle Transformationsprozesse 
ausgelöst werden. 
Alles was Du benötigst ist die Bereitschaft, Dich einem Prozess zu öff-
nen und hinzugeben, der sich nicht mit dem Verstand erfassen lässt.
Wenn diese Worte Dich berühren oder etwas in Dir auslösen, lass uns 
gerne miteinander sprechen. 
Ich freue mich auf Dich … sehr sogar. ❤
Deine Ute

Wann: 18.06., 02.07. und der 27.08.2022
jeweils von 10:00 – ca. 16/17:00 Uhr
Wo: in Friedrichshain in Berlin, 
maximal 6 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Kosten: 160 €

Ute Eikermann, Multidimensionale Heilerin und Kanal
Einzelsessions und Healings auf Anfrage, also in English
E-Mail: ute.eikermann@gmail.com, Telefon: 0177 7078 612

 Ausbildungen und Trainings (Fortsetzung)
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SONNTAG 26.6.2022
10 – 17.30 h Kinesiologie-Einsteiger-Seminar, 
Praxis VITA, Kadettenweg 27, 12205 B. - Lichter-
felde West; mehr Infos und Anmeldung unter: 
www.Petra-Seeck.de. 

10.45h: Die Suche nach dem inneren Menschen 
– Meditative Besinnung. Goldenes Rosenkreuz, 
13403, Antonienstr. 23.  
www.rosenkreuz.de/ort/berlin

10h: "Tierkommunikation mit Tieren im Zoo Ber-
lin" mit Iljana Planke. Mehr Infos: 0177-1956847, 
www.mit-Tieren-kommunizieren.com

SAMSTAG 2.7.2022
10h: The Work nach Byron Katie, mit Dirk 
Feddersen am 02.07. und 03.07. in der NEURES 
Akademie, Brandenburg. Str. 78, 10713 Berlin,  
Tel: 030-75541857, www.neures.de

10h: "Verschiedene Reiki-Techniken für Tier-Be-
handlungen kennenlernen" Iljana Planke, 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

 SONNTAG 3. Juli 2022
10h: "Tiere mit verschiedenen Reiki-Techniken 
direkt behandeln" Iljana Planke. Infios: 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

DIENSTAG 5.7.2022
20h: Familienaufstellung und Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. A. R. Auster-
mann und Bettina Austermann im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71,  
www.ifosys.de

DONNERSTAG 7.7.2022
16h: Ganzheitliche Gesundheitsberatung - Ho-
möopathie, Energiearbeit ,Ernährung. Hp Elisabeth 
Heijenga T.85075228. praxis-heijenga.de

19.15h: HEILSAME SEELENverKÖRPERUNG SEIN 
mit Ishtara im Centro Delfino, Dernburgstr.59 (bei 
Neue Kantstr. S-Bhf. ICC), Info 030 485 6454

MITTWOCH 13.7.2022
19h: Manifestation des Herzenspotentials -  
Channeling und Meditation zum Vollmond mit 
den Lichtwelten. Dagmar Bolz: 017643018279

FREITAG 22.7.2022
18h: Aktiviere und integriere Deinen Anteil von 
Fülle, Freude und Wohlstand. Workshop mit den 
Lichtwelten. Dagmar Bolz: 017643018279

... einfach und kostengünstig online schalten: www.sein.de

BERLIN NEWS und
KLEINANZEIGEN
„Berlin NEWS" sind kostenfrei und unterliegen redaktioneller Auswahl.  
Einsendungen (max. 800 Zeichen) bitte mit Bild an news@sein.de

Termine
www.sein.de

Termine
Regelmässige

Termine, Kleinanzeigen oder 
Stopper für die September-
Oktober-November-Ausgabe 
buchen bis 10.8.22:
kleinanzeigen@sein.de 
Lieselotte Wertenbruch

ZERTIFIKATSPROGRAMME IN 
LABAN /BARTENIEFF
BEWEGUNGSSTUDIEN

Deutsches

Wochenendfo
rmat

in BerlinBeginn: Sept. 2022

 Leitung: Antja Kennedy
 Telefon: +49 30 52282446
 info@eurolab-programs.com
 www.eurolab-programs.com

 

erleben
beobachten

verstehen

gestalten

Bewegungsstudien

MITTWOCH 1.6.2022
19.30h: Der Schüler und die Geistesschule – 
Gesprächsrunde über spirituelle Lebenspraxis. 
Goldenes Rosenkreuz, 13403, Antonienstr. 23. 
www.rosenkreuz.de/ort/berlin

DONNERSTAG 2.6.2022
19.15h: HEILSAME SEELENverKÖRPERung SEIN 
mit Ishtara im Centro Delfino, Dernburgstr.59 (bei 
Neue Kantstr. S-Bhf. ICC), Info 030 485 6454

SAMSTAG 11.6.2022
18h: Sei das Licht in der Dunkelheit – Veranstal-
tung zur Langen Nacht der Religionen in Berlin. 
Goldenes Rosenkreuz, 13403, Antonienstr. 23. 
www.rosenkreuz.de/ort/berlin

MONTAG 13.6.2022
10h: Fortbildung Waldtherapie: Förderung heil-
samen Erlebens durch angeleitete Übungen im 
Wald. igt-berlin.org

DIENSTAG 14.6.2022
19h: Manifestation des Herzenspotentials - Chan-
neling und Meditation zum Vollmond mit den 
Lichtwelten. Dagmar Bolz: 017643018279

20h: Familienaufstellung und Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. A. R. Auster-
mann und Bettina Austermann im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71,  
www.ifosys.de

SAMSTAG 18.6.2022
10h: "Erlernen der Tierkommunikation" am 
Sa+So mit Iljana Planke. Mehr Infos: 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

DIENSTAG 21.6.2022
19h: Lichtportal-Öffnung zum Sommerbeginn 
- Channeling u. Meditation mit den Lichtwelten. 
Dagmar Bolz: 017643018279

DONNERSTAG 23.6.2022
16h: Ganzheitliche Gesundheitsberatung - Körper 
und Seele in Einklang bringen. Hp Elisabeth 
Heijenga T.85075228. praxis-heijenga.de

FREITAG 24.6.2022
19h: Lesung aus dem Buch "Tierkommunikation" 
von Iljana Planke im "K-Salon", Bergmannstr. 54, 
www.mit-Tieren-kommunizieren.com

SAMSTAG 25.06.2022          
10 – 17.30 h Kinesiologie-Einsteiger-Seminar, 
Praxis VITA, Kadettenweg 27, 12205 B. - Lichter-
felde West; mehr Infos und Anmeldung unter: 
www.Petra-Seeck.de.

DIENSTAGS
17h: Ich bin Liebe-Yoga für alle, die sich nach 
mehr Miteinander, Berührung und Liebe 
sehnen. ananda-yoga-potsdam.com

18h: Schach für Frauen . Jeden 2 Dienstag im 
Monat . Alle Spielstärken willkommen . Nur für 
Frauen !! . Adresse : Begine , Potsdamerstr. 139 in 
10783 Berlin

DONNERSTAGS
20h: Online Aufstellungsabend, Sigrid Scherer, 
Psychotherapeutin, sigrid-scherer.org, Anmeldung 
bis 1 Tag vorher unter 53062874

Wer
macht was

www.sein.de

Ausbildungen
Die YOGASCHULE SHAKTI YOGALOFT in 
Schöneberg bietet anerkannte YOGA AUSBILDUNG 
YA 200h im Modulsystem an den Wochenenden 
an. Info/Anmeldung-Yogalehrer@gmx.de 
www.yogalehrer-berlin.de

SAMSTAG 30.7.2022
10h: "Erlernen der Tierkommunikation" am 
Sa+So mit Iljana Planke. Mehr Infos: 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

DIENSTAG 2.8.2022
10h: BIKEPACKING - Tour von Potsdam nach Dan-
zig, entlang an der polnischen Ostseeküste! Mehr 
Infos auf www.ld-institute.com/bikepacking/

DONNERSTAG 4.8.2022
19.15h: HEILSAME SEELENverKÖRPERUNG SEIN 
mit Ishtara im Centro Delfino, Dernburgstr.59 (bei 
Neue Kantstr. S-Bhf. ICC), Info 030 485 6454

FREITAG 12.8.2022
19h: Manifestation des Herzenspotentials - Chan-
neling und Meditation zum Vollmond mit den 
Lichtwelten. Dagmar Bolz: 017643018279

FREITAG 19.8.2022
17h: Workshop - Zeige Dich in Deinem Selbstaus-
drück im Leben. Dagmar Bolz T. 017643018279 
und Elisabeth Heijenga T. 030-85075228.

 SAMSTAG 20.8.2022
10h: "Erlernen der Tierkommunikation" am 
Sa+So mit Iljana Planke. Mehr Infos: 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

DIENSTAG 23.8.2022
20h: Familienaufstellung und Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. A. R. Auster-
mann und Bettina Austermann im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71,  
www.ifosys.de

SAMSTAG 27.8.2022
10h: "Aufbau-Seminar Tierkommunikation" 
am Sa+So mit Iljana Planke. Mehr Infos: 0177-
1956847, www.mit-Tieren-kommunizieren.com

Familienaufstellung

Energetische Auflösung familiärer Traumata 
und rezidivierenden biologischen Konflikten - im 
Einzelsetting und in der Gruppe.

www.johannes-schmidt.info

Aufstellungen und Körpertherapie 
Seminare – Weiterbildung – Einzelarbeit 

Johannes Schmidt
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Wohnen
Gemeinschaft im Alter tantrisch, alternativ, 
ökologisch, solidarisch - Wohnungen frei  
www.Ganesha-Hof.de 01718372241

Suche kleine Wohnung oder 2 Zimmer in 
lichtem Umfeld, auch spirituell orientiertes  
Wohnprojekt aquarian@freenet.de

Reisen
Einkehrzeit / Homeoffice oberhalb vom Lago 
Maggiore https://www.kosmomatria.com/kosmo-
metrie/einkehrzeit-ueber-dem-lago-maggiore/

Kreativität im Centovalli/CH  
https://www.kosmomatria.com/kosmometrie/platz-
fuer-kreative-projekte-im-centovalli/

Räume
18 & 45 qm helle Räume - Grünblick, tags, 
abends u.a. Wochenende für Weiterbildung, 
Therapie, ruhige Körperarbeit, T. 215 3189, www. 
seminarraumvermietung-berlin-schöneberg.de

Praxis (45 qm) in Berlin Spandau zu vermieten 
(Mo, Di, Mi bis 13h, Do und Fr ganztags).  
Tel.: 030 530 628 74

Seminarhaus im Elbe-Havel Winkel für 
Selbstversorger im alternativen Gesundheits-
bereich buchbar. Siehe virtueller Rundgang 

www.gruener-baum-brettin.de  
Kontakt per Mail.

Suche ab September in Berlin Praxisraum für 
Einzel-Gong-Healingsessions (ruhig) Ich kann den 
Raum gern ganz mieten, aber auch nach Abspra-
che teilen (bin ca 2 Wochen im Monat in Berlin) 
Der (wunderschöne!) Gong müsste allerdings dort 
stehen bleiben und gut aufgehoben sein. 
Kontakt: Padma, padmaji@gmx.net

SpirituellBeratung
Spirituelle Lebensberatung, Channelings, 
Rückführungen, Beziehungs-, Emotions-, Karma-, 
Aura-Klärungen. Dagmar Bolz: 017643018279, 
seelenpotential.com

Tai Chi/ Qigong

TAI-CHE-GONG-SOMMER-SPECIAL kostenlos. 
11.07.-19.08. montags 18.30 am U-Bhf. 

Rath. Schöneberg, an der Wiese am Golde-
nen Hirschen, freitags 09.00 auf der Wiese 

am S-Bhf. Schlachtensee.  
www.tai-che-gong.de

Therapie
Familienaufstellungen, Rückführungen, Trau-
matherapie in Einzelarbeit; Tel: 030 - 42085232; 
www.christine-borucki.de

Traum
Spirituelle Traumarbeit,  
Einzeltermine und Traumgruppen.  
www.gestalttherapie-und-traumarbeit.com

Urvertrauen

Urvertrauen – Heilung von Geburt, Trennung 
und Kindheitsverletzungen – mit Aqua-Re-

lease® Healing 19. – 24.6. mit Dipl. Psych. A. 
R. Austermann und B. Austermann in Berlin, 

Tel 69 81 80 71, www.ifosys.de

Zwilling verloren

Heilungswege für alleingeborene Zwillinge, 
– mit Aqua-Release® Healing 2.-7.10. 

mit Dipl. Psych. A. R. Austermann und B. 
Austermann (Buchautoren von „Das Drama 
im Mutterleib“) in Berlin, Tel: 69 81 80 71, 

www.ifosys.de

Sommerfest im ZENIT
Wir feiern in der Zenit Buchhandlung 
ein Sommerfest und laden Euch herz-
lich dazu ein. Wie immer gibt es unse-
re Kurzberatungen, viele Leckereien 
und nette Menschen mit denen man 
sich austauschen kann:

Unser Programm
14 – 18 Uhr Kurzberatungen:
Astrologische Beratung mit Michael 
Backhaus 15 Min. /15 €
Aura Fotografie, Handlesen, Kartenle-
gen mit Christine Polzin 10 Min /10 €
19 Uhr - Klangyoga mit Jan G. Knuth

Termin: Sa., 25. Juni 2022 ab 14 Uhr
Ort: ZENIT Buchhandlung
Pariser Str. 7/Ecke Fasanenstr. 
U3/U9, 10719 Berlin
T. 88 33 680, www.zenit-berlin.de

BERLIN NEWS

Vermischtes
www.sein.de

Familienaufstellung u. Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstellungen: 
Di. 14.6., 5.7., 23.8., 20 Uhr, Seminar: 1. – 3.7. und 
14. – 16.10. mit Dipl. Psych. A. R. Austermann und 
B. Austermann, im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7d, Tel: 69 81 80 71, www.ifosys.de

Geistiges Heilen
Ich löse mit Hilfe der Engel Ängste,  
Depressionen und andere Themen auf. 
Tel: 02802-5940476 mit AB rufe zurück

Gesundheit
Du knirscht und presst mit den Zähnen? 
Dann hast du jetzt etwas gefunden womit du 
tiefer in dir schauen darfst und diese Gewohnheit 
langsam dir abgewöhnen kannst. Willkommen bei 
www.you-are-the-point.de 030 23616217

Gesundheitsberatung
Gesundheits- & psychologische Begleitung 
im Einzelsetting mit der Anliegen-Methode 
n.d. Identitätsorientierten Psychotrauma-Thera-
pie (IoPT. www.iopt-selbstbegegnung.de / 
Tel.03097600765/AB

„Dem Pfad des Lichtes folgen"! Friedens-Heil- 
und Lichtarbeit mit Meditation, Visualisation u. 
Anrufungen, in Steglitz am Bäkepark.

Wer möchte mit uns (Ehepaar) in einem Licht-
kreis gemeinsam schöpferisch tätig sein?  
Anrufe gerne unter, Tel. 3044459

Kontakte
Reif für Teneriffa? Preiswertes Wohnen auf 
einer Finca; auch Mithilfe/Urlaub. Interesse? 
Dann schreib mir an: schreibmir-g@web.de

Netter lustiger Mann sucht nette lustige Lady 
für nette lustige Massagen und viele nette lustige 
Unternehmungen. Wohnort, Herkunft, Sprache, 
Alter und Figur sind nicht so wichtig. Es muss ein-
fach "klick" machen: G-Punkt1@web.de

Gemeinschaft im Alter tantrisch, alternativ, 
ökologisch, solidarisch - Wohnungen frei www.
Ganesha-Hof.de 01718372241

Ich (Sänger/Gitarrist) suche Musiker (Gesang/
Harmonium/Gitarre/Percussions,etc.) für ganzheit-
liche spirituelle Musikprojekte.

Tantra zu Pfingsten für Ältere im Ganesha-Hof 
40 km nördlich Berlins, privates Treffen.  
Info, auch zur Gemeinschaft  
www.Ganesha-Hof.de 01718372241

Wer hat vor, sich in den nächsten Jahren in einer 
dörflichen Gemeinschaft im Umland von Berlin 
anzusiedeln und möchte sich kennenlernen bzw. 
bringt Ideen dazu ein.  
0160-92240176 juttas-leuchtfeuer.de

Wer mag sich in meinem Kleinen Garten mit mir 
über die Schönheit der Natur austauschen und sich 
bewußt mit ihr verbinden? Jutta 0160/92240176

Marc234567891@gmail.com - sucht eine 
unkomplizierte sinnliche WohnMobilMitFahrerin, 
möglichst NRin/NTin. Ab 06/22 von Teneriffa 
Richtung Süd-Spanien/Balearen. Ab 11/22 dann 
ggf. wieder auf den Kanaren

Jobs
Arb. v. Zuhause! über 153 Euro täglich mgl., 
ortsunabhängig, per Smartphone, freie Zeit-eintei-
lung, weltweit www.ReichWieNie.de

Erfahrene Frau gesucht als Einzelfallhilfe/Psy-
chologische Begleitung. Ca. 3-4 Std wöchtenlich.
lebgut@gmx.de

Familienaufstellungen
Seminare und Weiterbildung

www.blog.renate-wirth.de
www.aufstellungstage.de

Körperarbeit
Ein paar Tage Auszeit, Körperarbeit, Schmerzthera-
pie, Bewusstwerdung, Selbsterfahrung, Wandern, 
nimm dir Zeit für DICH. Haus Waldschänke dein 
Ort zum Wohlfühlen. Wir freuen uns auf die 
Begegnung mit Dir. www.haus-waldschänke- 
eubabrunn.de

Männer-Arbeit

Begleitung durch das spirituelle Erwachen 
und in das wahre Potenzial als Mann. 

Buch bestellen unter: 
www.ERWACHTER-MANN.de 

Gratis Erstgespräch für persönliches  
Coaching:www.eliasfischer.de

Meditation
Bin erfahren in Licht- arbeit und suche Mit-wir-
kende für einen Meditations-Licht-Kreis  
aquarian@freenet.de

MEDIUM in Berlin
Ausgebildetes Medium bringt hellsichtig, 
achtsam und seriös Klärung in anstehende Fragen 
zu Ihren persönlichen Lebens-Themen. Zeit für IN-
SPIRATIONEN JENSEITS DES HORIZONTS im Herzen 
von Berlin: www.danielmicali.de

Psychotherapie
Psychotherapeutin sucht ab dem 01.07.22 
Praxisraum in Berlin Steglitz/Zehlendorf f.Psycho-
therapie und Linkshänderberatung. Kontakt: info@
linkerhand.de; 0176/97 525 848

Aqua Wellness
Wenn der 
Geist ruht
singt die 
Seele

Tashina K. Kohler
Tel.: 0176 - 271 621 71

BERLIN NEWS

Tian Ai Qigong 
Meditation für die Erde 
Am 1. Mittwoch im Monat lädt Tian 
Ai Qigong alle Freunde und Interes-
sierten zur Teilnahme an der kosten-
losen Meditation für die Erde und den 
Frieden in der Welt ein. An diesem 
Abend können Sie mit einer großen 
Gemeinschaft für Liebe und Frieden 
auf der Erde meditieren und ihre Hei-
lung unterstützen. Im Juni und August 
sind Qigong-Kurse auch wieder in 
Präsenz möglich. 
Termine: 1.6. und 6.7. jew. 19 Uhr 
(Sommerpause im August) 
Anmeldung: https://tianai-qigong.
edudip.com/webinars/ 
Info: www.tianai-qigong.com

Workshops
Familienaufstellung u. Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstellungen: 
Di. 14.6., 5.7., 23.8., 20 Uhr, Seminar: 1. – 3.7. und 
14. – 16.10. mit Dipl. Psych. A. R. Austermann und 
B. Austermann, im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7d, Tel: 69 81 80 71, www.ifosys.de

Walking-In-Your-Shoes Akademie. Sich selbst 
anders entdecken. Eine Selbsterfahrung. Auch 
online. www.WIYS-Akademie.org.  
info@WIYS-Akademie.org. 0511-2110513

Ausbildungen
Ausbildung AnuKan® Sexualberatung, Aus-
bildung in systemischer Beratung, um Menschen 
bei Herausforderungen mit ihrer Sexualität und Be-
ziehungsgestaltung zu unterstützen. Start 16.09.22 
in Dresden, www.anukan.de/sexualberatung

Walking-In-Your-Shoes Akademie. Sich selbst 
anders entdecken. Aus- und Fortbildung. Auch 
online. www.WIYS-Akademie.org.  
info@WIYS-Akademie.org. 0511-2110513

Dies und Das
Schamanische Zeremonialwoche "Unterwegs-
Sein“: Zeit aus Mustern auszusteigen und Neues 
zu beginnen. Der inneren Weisheit begegnen, 
Verbundenheit spüren, Natur hautnah erleben. 01.-
09.07.2022 (Nähe Dresden) www.anukan.de
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Handel

AnuKan – Zentrum für 
Berührungskunst in Dresden 
Workshops, Seminare & Ausbildun-
gen rund um Berührung, Sexualität 
und (Selbst-)Liebe. www.anukan.de 

Mandala Buchhandlung
10435 Berlin 
Husemannstr. 27
Tel/Fax: 441 2550
www.mandala-berlin.de
Mo-Fr 10-18.30
Sa 11-15 Uhr

Mondlicht Buchhandlung
Oranienstr. 14, 10999 Berlin
Tel: 618 3015

playstixx Liebesspiel-
zeugshop & Manufaktur
Für Frauen* & alle die
sie lieben... Kreuzbg.
umweltfreundl. orient.
www.playstixx.eu 

Stein-Reich 
Die Vielfalt der Steine
Tel: 691 55 91
Akazienstr. 6
10823 Berlin
www.steinreich-galerie.com

Zenit Buchhandlung
Pariser Straße 7  / 
Ecke Fasanenstr.
10719 Berlin
T. 88 33 680
www.zenit-berlin.de
U-Bhf. Spichernstr. U9 / U3

Beratung

3 Beta Consulting
Systemisch-energetische
und klassische
Unternehmensberatung
Mail: post@3-beta.de
Web: www.3-beta.de 

Beratungsstelle für Krebskranke 
& Angehörige e.V
Telefon für Krebskranke:
891 4049, Angeh.: 893 5429
Krebs-Krisen-Tel: 8909 4119

Ich höre Ihnen zu!
Dagmar Haase,
Wegebegleiterin, info@
haase-mediation-berlin.de
Tel. 030-45798769, www.
haase-mediation-berlin.de

Frauen 

Geschenk an mich selbst:
Wohlfühlbehandlungen mit
Klangschalen+Handauflegen
zum Energieausgleich, HPP
Jutta Helmecke,0160/92240
176,juttas-leuchtfeuer.de

EWA e.V. Frauenzentrum
10405 Berlin,
Prenzlauer Allee 6,
Tel 442 5542, ewa.ev@arcormail.de 

Lara - Krisen- und
Beratungszentrum für
vergewaltigte Frauen
10963, TempelhoferUfer 14
Tel: 216 88 88

Körperarbeit 

Body & Soul 
Tashina Kohler
Hawaiianische und Ayurveda Massa-
gen, Aqua Wellness
Akazienstr. 27, 10823 Berlin
Tel: 3270 5779
tashinamail@web.de

Heilpraktikerinnen 

HeilpraktikerInnen
Bereitschaftsdienst!
An Wochenenden und
Feiertagen von 8-20 Uhr
Tel: 324 18 99

Ganzheitl. Heilweisen

Stille Arbeit
Einlassen auf das,
was keine Stimme hat.
Lösung & Transformation
Tel.: 030 450 21905 
www.seelisches-wachstum.de

Stille Coaching
Innehalten & Einlassen,
deinen Körper spüren,
den Antworten lauschen...
Tel.: 030 / 45021905
seelisches-wachstum.de

Therapie

Coaching · EMDR · Hypnose
Trauma- u. Psychotherapie
HP für Psychotherapie
Katrin Schmidt
+49 (0)1575 - 819 61 66
www.katrinschmidt-hpp.de 

Transpersonale 
Psychotherapie
nach K. Graf Dürckheim
Rosmarie Jäger
Kadettenweg 4
12205 Berlin

Yogaschulen

Alte indische Yoga Schule 
Seit über 60 Jahren unterrichtet 
Yogiraj Yogacharya Dr. phil. N.K. Jain 
spirituelle Lebensberatung 
Tel. 030 - 3447340 030  
und 030 - 85014753  
e-mail: jainchrista2@gmail.com 
yogaschule.jain@gmail.com

Bei draussenkindyoga:
Yoga- u. CANTIENICA-
Kurse online u. draussen:
Klarheit und gut aufge-
spannte Leichtigkeit im
Alltagsleben oder Sport
www.draussenkind.de

Durga’s Tiger School
Tantra Yoga Kunst
und Schamanismus
durgas-tiger-school.com

Shakti Yogaloft
Leberstr.13
10829 Berlin
030/81859242
www.yogalehrer-berlin.de

Zentren

Aquariana
Praxis- u. Seminarzentrum
Am Tempelhofer Berg 7d
10965 Berlin-Kreuzberg
Tel. 69 80 81-0
www.aquariana.de 

ufafabrik: KulturCentrum
Cafe, Salon, Seminare, ...
12105, Viktoriastr. 10-18
Telefon: 75 50 30
U6-Ullsteinstraße
www.ufafabrik.de

www.careandshare.de biete
Therap-RÄUME 46 & 18 qm;
für Gruppen; Yoga; TaiChi
Körperarbeit usw; Tag/Std
Bln-Schöneberg; U4-nah;
Info: 03328-309181

ADRESSEN
www.sein.de

Brandenburg
www.sein-brandenburg.de

vitalkontor.net

Energie und
Lebensfreude
auftanken mit

®einem bellicon

Die Kaffeefreunde
Bänschstr. 73 in F'hain
Tel. 030/23948163



SOFORTHILFE FÜR HILFESUCHENDE
„WENN NICHTS MEHR GEHT… SIND SIE BEI MIR RICHTIG!“

Heilen und Hellsehen: 
Zwei Begabungen, die in meiner Familie über Generationen vererbt wurden. 

Als internationaler Heiler und Hellseher biete ich Ihnen Heilung, Hilfe und Lösungen an,
die einzigartig und kaum fassbar sind für

Glück – Erfolg – Gesundheit

Ob Sie austherapiert sind oder unter einer Blockade, einer Verwünschung oder Magie leiden: 
Ich bin immer für Sie da, wo immer Sie gerade sind. 

Gerne bin ich Ihr vertrauensvoller Partner für die Lösung Ihrer Probleme und Herausforderungen.

Nehmen Sie einfach unverbindlich Kontakt zu mir auf.

LUCAS SCHERPEREEL 
„HOFFNUNG IST DER PFEILER DER WELT“

AFRIKANISCHES SPRICHWORT

HOPE BERLIN - HELP & HEALING CENTER 
LUCAS SCHERPEREEL

Termine nach Vereinbarung!
Mediale Beratung, Hilfe und Heilung über jede Distanz.

Lucas Scherpereel. Heiler. Hellseher.
Phone: +49 (0)162 20 831 82

Mail: info@lucas-scherpereel.com
www.lucas-scherpereel.com

HELP & HEALING CENTER
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